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H a u s h a l t s s a t z u n g  

d e r  S t a d t  B e n s h e i m  f ü r  d a s

H a u s h a l t s j a h r  2 0 2 5

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 01. April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 24) hat die Stadtverordnetenversammlung am 
05.06.2025 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wird

im Ergebnishaushalt 

im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 114.796.370,00 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 140.315.954,00 EUR
mit einem Saldo von    - 25.519.584,00 EUR

im außerordentlichen Ergebnis 

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf                                             3.979.600,00 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                                      73.600,00 EUR
mit einem Saldo von +  3.906.000,00 EUR

mit einem Fehlbedarf von - 21.613.584,00 EUR

im Finanzhaushalt 

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  - 22.215.468,00 EUR

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 6.142.900,00 EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 9.406.500,00 EUR
mit einem Saldo von - 3.263.600,00 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 4.689.000,00 EUR
mit einem Saldo von - 4.689.000,00 EUR

mit einem Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres von   - 30.168.068,00 EUR
festgesetzt.
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§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2025 zur Finanzierung 

von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR 

festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2025 zur 

Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen wird auf 

    2.675.900 EUR

festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2025 zur rechtzeitigen 

Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 

20.000.000 EUR 
festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2025 durch 
Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer 
(Hebesatzsatzung) vom 05.06.2025 festgelegt. Ihre Höhe wird in dieser Haushaltssatzung 
nur nachrichtlich wiedergegeben:

1. Grundsteuer

    a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
        (Grundsteuer A) auf    431 v. H.
    b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 1.000 v. H.

Die Fälligkeit der Kleinbeträge (§ 28 Abs. 2 GrStG)
ist wie folgt:

Jahresbeiträge bis 15,-- EUR am 15.08.2025
Jahresbeiträge bis 30,-- EUR am 15.02.2025 und

       15.08.2025
jeweils zur Hälfte.

2. Gewerbesteuer auf    390 v. H.

§ 6

Es gilt das von der Stadtverordnetenversammlung am 05.06.2025 beschlossene 
Haushaltssicherungskonzept.

§ 7

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans am 
05.06.2025 beschlossene Stellenplan.
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Vorbericht

zum Haushaltsplan der Stadt Bensheim für das Haushaltsjahr 2025

I. Vorbemerkungen

Der vorliegende Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 enthält neben den 
Vergleichszahlen zum Vorjahr 2024 auch die Rechnungsergebnisse des Haushaltsjahres 
2023.

Die Bestandteile der Planung und Rechnungslegung

Das Rechnungswesen beinhaltet drei wesentliche Komponenten für die Planung, 
Bewirtschaftung und den Jahresabschluss (sog. Drei-Komponenten-Rechnung):

▪ den Ergebnisplan / die Ergebnisrechnung
▪ den Finanzplan / die Finanzrechnung
▪ die Vermögensrechnung (Bilanz)

Ergebnisplan / Ergebnisrechnung

Als Planungsinstrument ist der Ergebnisplan der wichtigste Bestandteil des Haushaltsrechts. 
Der Ergebnisplan beinhaltet alle Erträge und Aufwendungen einer Planungsperiode.

Der Ergebnishaushalt gibt einen Überblick über die voraussichtliche Entwicklung der 
Kommune. Aus dem ausgewiesenen Ergebnis ist erkennbar, ob sich das Eigenkapital 
voraussichtlich erhöht (Planüberschuss) oder vermindert (Planfehlbetrag).

Der Ergebnisplan bildet das Haushaltsjahr ab.
Die Ergebnisrechnung bildet periodengerecht alle Aufwendungen und Erträge ab. Das in der 
Ergebnisrechnung ausgewiesene Jahresergebnis geht in die Bilanz ein und verändert das 
Eigenkapital entsprechend.

Finanzplan

Der Finanzplan ist ein weiterer wesentlicher Haushaltsplanbestandteil. Er beinhaltet alle 
geplanten Ein- und Auszahlungen innerhalb einer Periode und stellt die planerische 
Veränderung des Geldvermögens dar.

Weiterhin werden die Investitionen einer Kommune und deren Finanzierung abgebildet.

Der Finanzplan gibt ebenfalls einen Überblick über die voraussichtliche finanzielle Lage im 
Haushaltsjahr. Er stellt insbesondere dar, inwieweit sich der Finanzmittelbedarf aus 
laufender Tätigkeit oder aus Investitionstätigkeit ergibt und wie die Deckung des 
Fehlbetrages aus Investitionstätigkeit erfolgt (Höhe der Kreditaufnahme).

Die Finanzrechnung weist periodengerecht alle Ein- und Auszahlungen der liquiden Mittel 
nach und bildet die Investitionstätigkeiten und deren Finanzierung ab. Der sich ergebende 
Finanzmittelsaldo bildet die Veränderungen des Bestandes an liquiden Mitteln in der Bilanz 
ab.
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Vermögensrechnung (Bilanz)

Die Bilanz ist ausschließlich Teil des Jahresabschlusses (es gibt keine Planbilanz) und weist 
das Vermögen (Mittelverwendung) und dessen Finanzierung durch Eigen- und Fremdkapital 
(Mittelherkunft) nach.

Auf der Aktivseite befinden sich das Anlage- und Umlaufvermögen sowie die Forderungen 
gegenüber Dritten. Auf der Passivseite wird das Eigen- und Fremdkapital (Rückstellungen 
und Verbindlichkeiten) ausgewiesen.

Für den Jahresabschluss 2018 wurde zum 04.12.2019 der Aufstellungsbeschluss durch den 
Magistrat gefasst. Am 03.02.2020 wurde er dem Haupt- und Finanzausschuss und am 
13.02.2020 der Stadtverordnetenversammlung zur Information vorgelegt.

Der Jahresabschluss 2019 wurde am 25.11.2020 durch den Magistrat aufgestellt. Am 
07.12.2020 wurde er dem Haupt- und Finanzausschuss und am 17.12.2020 der 
Stadtverordnetenversammlung zur Information vorgelegt. Die Feststellung der geprüften 
Jahresabschlüsse 2018 und 2019 sowie die Entlastung des Magistrats erfolgte am 
23.03.2023 durch die Stadtverordnetenversammlung.

Der Jahresabschluss 2020 wurde am 01.09.2021 durch den Magistrat aufgestellt. Am 
27.09.2021 wurde er dem Haupt- und Finanzausschuss und am 07.10.2021 der 
Stadtverordnetenversammlung zur Information vorgelegt. 

Der Jahresabschluss 2021 wurde am 11.05.2022 durch den Magistrat aufgestellt. Am 
19.05.2022 wurde er dem Haupt- und Finanzausschuss und am 02.06.2022 der 
Stadtverordnetenversammlung zur Information vorgelegt. Die Feststellung der geprüften 
Jahresabschlüsse 2020 und 2021 sowie die Entlastung des Magistrats erfolgte am 
05.10.2023 durch die Stadtverordnetenversammlung.

Der Jahresabschluss 2022 wurde am 12.07.2023 durch den Magistrat aufgestellt. Am 
21.09.2023 wurde er dem Haupt- und Finanzausschuss und am 05.10.2023 der 
Stadtverordnetenversammlung zur Information vorgelegt.

Finanzrechnung

Einzahlungen
./.

Auszahlungen

Finanzmittelsaldo

Vermögensrechnung

Anlage-                       Eigen-
vermögen                   kapital

Umlauf-                     Fremd-
vermögen                  kapital

Ergebnisrechnung

Ertrag
./.

Aufwand

Ergebnis

Die Drei-Komponenten-Rechnung
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Aufbau des Haushaltsplanes

Der Haushaltsplan besteht aus dem Gesamthaushalt, den Teilhaushalten sowie dem 
Stellenplan.

Der Gesamthaushalt wiederum besteht aus 
▪ dem Ergebnishaushalt und
▪ dem Finanzhaushalt.

Der Ergebnishaushalt sowie der Finanzhaushalt sind jeweils in Teilhaushalte zu gliedern.

Gem. § 4 GemHVO sind in den Teilhaushalten die Produktbereiche, Produktgruppen und die 
Produkte darzustellen. Bei der Stadt Bensheim bildet jedes Produkt einen Teilhaushalt.

Die Produkte beschreiben das Leistungsangebot der Kommune. Die Produktbildung erfolgte 
organisationsbezogen nach der Teamstruktur der Stadt Bensheim. Eine Übersicht über alle 
gebildeten Produkte findet sich im Anschluss an den Vorbericht.

Jeder Teilhaushalt bildet ein Budget bzw. es wurden mehrere Teilhaushalte zu einem Budget 
zusammengefasst, sofern sie demselben Verantwortungsbereich zuzuordnen sind. Eine 
Übersicht über die gebildeten Budgets sowie über die entsprechenden 
Budgetierungsrichtlinien findet sich ebenfalls im Anschluss an den Vorbericht.

Die unterste Planungsebene der Haushaltsansätze bildete die Leistungsebene. Die Ansätze 
wurden auf Sachkonten erfasst. Anschließend wurden die gebildeten Ansätze der 
Leistungsebene auf die Produktebene aggregiert. Die Darstellung der Haushaltsansätze im 
Haushaltsplan erfolgt auf Produktebene. 

Bei der Bildung der Produkte wurde zudem der vorgegebene finanzstatistische 
Produktrahmen berücksichtigt, um auch zukünftig eine Vergleichbarkeit auf kommunaler 
Ebene zu gewährleisten und die Meldepflicht ohne größeren zusätzlichen Aufwand erfüllen 
zu können.

Jedes Produkt ist im Haushaltsplan auf einem so genannten Produktblatt dargestellt, aus 
dem Produktmerkmale, Produktverantwortlichkeit, Produktbeschreibung, Personal, Ziele und 
Kennzahlen sowie sonstige Informationen hervorgehen.

Nach § 1 GemHVO ist dem Haushaltsplan ein Vorbericht beizufügen. Der Vorbericht soll 
gemäß § 6 GemHVO einen Überblick über den Stand und die Entwicklung der 
Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr unter Einbeziehung der beiden Vorjahre geben. Die 
durch den Haushaltsplan gesetzten Rahmenbedingungen sind zu erläutern. Weiterhin soll 
ein Ausblick auf wesentliche Veränderungen der Rahmenbedingungen und die Entwicklung 
wichtiger Planungskomponenten innerhalb des Zeitraums der mittelfristigen Ergebnis� und 
Finanzplanung bis zum Jahre 2027 gegeben werden.
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II. Überblick über die Haushaltswirtschaft in den Haushaltsjahren 2023 und
     2024

1. Haushaltsjahr 2023

Verabschiedung des Haushaltsplanes 15. Dezember 2022
Verabschiedung des Nachtragsplanes Im Jahr 2023 wurde kein Nachtragsplan 

aufgestellt.

Haushaltsplan
a) Ergebnishaushalt

Ordentliches Ergebnis
      Erträge 122.523.430,00 �
      Aufwendungen 128.834.497,00 �
      Ordentliches Ergebnis - 6.311.067,00 �

Außerordentliches 
Ergebnis
Erträge
Aufwendungen
Außerordentl. Ergebnis

40.000,00 �
       73.000,00 �

-       33.000,00 �

Jahresergebnis - 6.344.067,00 �

Haushaltsplan
b) Finanzhaushalt

aus laufender 
Verwaltungstätigkeit
Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen

aus Finanzierungstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen

- 4.761.614,77 �

2.342.945,92 �
12.698.350,00 �

0,00 �
4.296.000,00 �

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2023 zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR 
festgesetzt. 
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Der Jahresabschluss 2023 wurde noch nicht durch den Magistrat aufgestellt. Bei den 
nachfolgend dargestellten Ergebnissen handelt es sich deshalb um Werte vor Aufstellung. 
Das vorläufige Rechnungsergebnis 2023 stellt sich im Vergleich zum Haushaltsplan 2023 
wie folgt dar:

Haushalts-Soll Rechnungsergebnis Mehr/Weniger
a) Ergebnishaushalt

Ordentliches Ergebnis
      Erträge 122.523.430,00 � 130.371.497,24 � +   7.848.067,24 �
      Aufwendungen 128.834.497,00 � 124.577.058,32 � -   4.257.438,68 �
      Ordentliches Ergebnis   -   6.311.067,00 �  +  5.794.438,92 � + 12.105.505,92 �

Außerordentliches 
Ergebnis
Erträge
Aufwendungen
Außerordentl. Ergebnis

40.000,00 �
73.000,00 �

-         33.000,00 �

2.491.123,45 �
273.087,78 �

+   2.218.035,67 �

+   2.451.123,45 �
+      200.087,78 �
+  2.251.035,67 �

Jahresergebnis -    6.344.067,00 � +   8.012.474,59 � + 14.356.541,59 �

b) Finanzhaushalt

aus laufender 
Verwaltungstätigkeit
Saldo der Einzahlungen 
und Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen

aus 
Finanzierungstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen

- 4.761.614,77 �

2.342.945,92 �
12.698.350,00 �

0,00 �
4.296.000,00 �

11.881.580,03 �

3.605.130,12 �
5.535.263,35 �

5.509.102,51 �
3.973.629,23 �

+ 16.643.194,80 �

+  1.262.184,20 �
-   7.163.086,65 �

+   5.509.102,51 �
-      322.370,77 �
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2. Haushaltsjahr 2024

Verabschiedung des Haushaltsplanes 14. Dezember 2023
Verabschiedung des Nachtragsplanes

Haushaltsplan Veränderungen durch 
Nachtragsplan auf

c) Ergebnishaushalt
Ordentliches Ergebnis

      Erträge 127.978.140,00 �
      Aufwendungen 140.491.954,00 �
      Ordentliches Ergebnis - 12.513.814,00 �

Außerordentliches 
Ergebnis
Erträge
Aufwendungen
Außerordentl. Ergebnis

0,00 �
       0,00 �
       0,00 �

Jahresergebnis -  12.513.814,00 �

Haushaltsplan
d) Finanzhaushalt

aus laufender 
Verwaltungstätigkeit
Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen

aus Finanzierungstätigkeit
die Einzahlungen
die Auszahlungen

-11.529.670,00 �

895.235,00 �
11.901.850,00 �

11.006.615,00 �
4.337.000,00 �

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2024 zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 
11.006.615,00 EUR festgesetzt.
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III. Ausblick auf das Haushaltsjahr 2025

1. Ergebnishaushalt

Im Ergebnishaushalt erfolgt eine Gegenüberstellung aller geplanten ordentlichen Erträge und 
Aufwendungen des rechnungsabgegrenzten Kalenderjahres 2025.

Die Haushaltssituation im Ergebnishaushalt stellt sich wie folgt dar:

Ordentliche Erträge   114.796.370,00 �
Ordentliche Aufwendungen   140.315.954,00 �
Ordentliches Ergebnis         -      25.519.584,00 �

Außerordentliche Erträge      3.979.600,00 �
Außerordentliche Aufwendungen           73.600,00 �
Außerordentliches Ergebnis                  3.906.000,00 �

Jahresergebnis insgesamt         -     21.613.584,00 �

Die Erträge des Ergebnishaushaltes setzen sich wie folgt zusammen:

Privatrechtliche Leistungsentgelte  2.244.430 �

Vergleich zum Vorjahr 2024: 4.244.760 � (-   2.000.330 �)

Zu den Erträgen aus privatrechtlichen Leistungsentgelten gehören:
▪ Umsatzerlösen aus der Überlassung von Gebäuden und Räumen
▪ Umsatzerlöse aus der Überlassung von Rechten
▪ Umsatzerlöse aus der Überlassung von Grundstücken
▪ Umsatzerlöse aus Erbbauzinsen und Baulandumlegungen
▪ Konzessionsabgaben
▪ Umsatzerlöse aus Handelswaren
▪ Sonstige Umsatzerlöse

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte            9.547.924 �

Vergleich zum Vorjahr 2024: 9.349.450 � (+   198.474 �)

Die Erträge aus öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten setzen sich zusammen aus
▪ Verwaltungsgebühren
▪ Benutzungsgebühren (z.B. Parkhäuser, Bestattungswesen und 

Abwassergebühren)
▪ Erträge aus Buß- und Verwarnungsgeldern
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Kostenersatzleistungen und -erstattungen  5.026.776 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:     3.922.905 �     (+     1.103.871 �)

Hierunter fallen die Erträge, die von Dritten (Bund, Land, Gemeinde, verbundene 
Unternehmen usw.) für Leistungen der Stadt Bensheim gezahlt werden. Hierzu zählen 
insbesondere:

▪ Erstattung von Personalaufwendungen
▪ Verwaltungskostenerstattungen des Zweckverbandes Kommunalwirtschaft 

Mittlere Bergstraße inkl. des ehemaligen Eigenbetriebes Bauhof Service 
Bensheim

▪ Verwaltungskostenerstattungen des Eigenbetriebes Stadtkultur Bensheim
▪ Verwaltungskostenerstattungen des Eigenbetriebes Kinderbetreuung Bensheim

Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen     0 �

Bestandsveränderungen können nicht veranschlagt werden, da eine Bilanz zum Zeitpunkt 
der Erstellung des Haushaltes noch nicht vorlag.

Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich
Erträge aus gesetzlichen Umlagen            78.304.816 �

Vergleich zum Vorjahr 2024: 105.055.600 �     (-  26.750.784 �)

Haupteinnahmequelle der Stadt Bensheim sind die Erträge aus nachfolgenden Steuern:
▪ Grundsteuer A und B
▪ Gewerbesteuer
▪ Gemeindeanteil an der Einkommensteuer
▪ Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer
▪ Sonstige Vergnügungssteuer einschl. Spielapparatesteuer
▪ Hundesteuer.

Die Ansätze Gewerbesteuer, Grundsteuer B, Anteil Einkommensteuer sowie Anteil 
Umsatzsteuer haben sich im Vergleich zu 2024 wie folgt entwickelt:

Haushalt 2024 Haushalt 2025 Abweichung
Gewerbesteuer 54.664.000 � 19.559.716 � -35.104.284 �
Grundsteuer B 10.120.000 � 16.399.200 � +6.279.200 �
Anteil Einkommensteuer 33.365.500 � 35.362.100 � +1.996.600 �
Anteil Umsatzsteuer 5.583.100 � 5.539.800 � -43.300 �
Summe 103.732.600 � 76.860.816 � -26.871.784 �

Die Gegenüberstellung der Ansätze 2024 und 2025 der Aufwendungen für die Kreis-, Schul-, 
Gewerbesteuer-, Heimat- und Solidaritätsumlage sind bei den entsprechenden Positionen 
dargestellt.

Nähere Erläuterungen zu den einzelnen Haushaltsansätzen der o. g. Erträge sind in den 
Produkten 2002 �Allg. Zuweisungen, allg. Umlagen� und 2204 �Steuern� aufgeführt.

Erträge aus Transferleistungen              2.146.800 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:     2.086.700 �      (+       60.100 �)

Diese Erträge betreffen die Ausgleichsleistungen nach dem Familienausgleichsgesetz.
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Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende
Zwecke und allgemeine Umlagen            12.297.224 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:      594.550 � (+ 11.702.674 �)

Die hier veranschlagten Erträge ergänzen die eigenen Erträge der Stadt Bensheim, die sie 
zur Finanzierung ihrer Aufgaben benötigt, wie z.B.

▪ Schlüsselzuweisung (rd. + 10,8 Mio. �)
▪ Spenden, z. B. für Stiftung Ringelband

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitions-
zuweisungen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen                         2.185.500 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:   2.385.325 � (-      199.825 �)

Erhaltene Zuschüsse und Zuweisungen für Investitionen sind als Sonderposten zu 
passivieren und entsprechend der Nutzungsdauer des Anlagegutes aufzulösen. Darüber 
hinaus sind Überschüsse im Bereich Abwasserbeseitigung (2203) sowie Überschüsse bei 
der Stiftung Ringelband (2004) ebenfalls als Sonderposten zu passivieren und bei Bedarf 
ertragswirksam aufzulösen.  

Sonstige ordentliche Erträge       1.862.500 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:        2.026.200 � (+  163.700 �)

Hierzu gehören:
▪ Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung
▪ Nebenerlöse aus der Abgabe von Energien, z. B. Solarstromverkauf

Die geplante Summe der ordentlichen Erträge beläuft sich im Haushaltsjahr 2025 auf 
113.615.970 � (2024: 127.665.490 �). 

Dem gegenüber stehen folgende ordentliche Aufwendungen in Höhe von 
138.665.704 � (2023: 139.051.504 �).

Die Aufwendungen des Ergebnishaushaltes setzen sich wie folgt zusammen:

Personalaufwendungen                 16.254.799 �
Versorgungsaufwendungen              3.538.552 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:
- Personalaufwendungen: 15.630.240 � (+  624.559 �)
- Versorgungsaufwendungen: 2.963.352 � (+  575.200 �)

Die Personalaufwendungen werden auf der Grundlage der derzeitigen Stellenbesetzungen 
und der zukünftigen Stellenbesetzungen ermittelt und entsprechend der individuellen Anteile 
der Mitarbeitenden an den jeweiligen Produkten diesen zugeordnet. In den 
Tarifverhandlungen für den öffentlichen Dienst von Bund und Kommunen haben sich die 
Tarifvertragsparteien auf einen Tarifabschluss geeinigt. Im Rahmen dieser Tarifeinigung 
haben die Vertragsparteien zeitgleich einen Tarifvertrag über Sonderzahlungen zur 
Abmilderung der gestiegenen Verbraucherpreise (TV Inflationsausgleich) unterzeichnet. 

Die Personalkostensteigerungen resultieren im Schwerpunkt aus der Erhöhung der 
Tabellenentgelte um 200 Euro und darauffolgend nochmals um 5,5 %, den Ergebnissen in 
Bezug auf die Stellenbewertung und den individuellen Stufensteigerungen.
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Im Bereich der Versorgungsaufwendungen bezieht sich die Steigerung auf die Zuführungen 
zu Pensionsrückstellungen, Beihilferückstellungen für die aktiven Beamten und der 
Erhöhung des Umlagesatzes.

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen            33.385.230 �

Vergleich zum Vorjahr 2024: 36.375.263 � (- 2.990.033 �)

Die wesentlichen Aufwandsblöcke sind:
▪ Aufwendungen für Materialien und Energie

Dazu zählen insbesondere Aufwendungen für Strom, Gas, Wasser, Abwasser, 
Heizung sowie Materialaufwand zur Instandhaltung des Anlagevermögens.

▪ Aufwendungen für bezogene Leistungen
Hierzu zählen Fremdleistungen für die Instandhaltung des Anlagevermögens, für 
Wartungsaufwand und Reinigungsaufwand, Kostenerstattungen für 
Dienstleistungen des Eigenbetriebes Kinderbetreuung Bensheim, 
Kostenerstattungen des KMB inklusive des ehemaligen Eigenbetriebes Bauhof 
Service Bensheim und Dozentenhonorare. 

▪ Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten
z.B. Mieten und Pachten, Leasingaufwand, Aufwendungen für die 
Inanspruchnahme von Sachverständigen, Rechtsberatung und andere 
Beratungsdienstleistungen.

▪ Sonstige Sachaufwendungen � wie Reisekosten, Porto, Telefon, Repräsentation, 
Öffentlichkeitsarbeit, Fort- und Weiterbildung

▪ Aufwendungen für Beiträge
Hierunter fallen insbesondere die Versicherungsbeiträge sowie die Beiträge für 
Mitgliedschaften in Vereinen und Verbänden

Abschreibungen               6.133.600 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:   6.197.800 � (+     64.200 �)

Nach der GemHVO sind Abschreibungen für das gesamte kommunale Anlagevermögen 
vorzunehmen. Im kameralen Haushalt wurden Abschreibungen bislang nur bei 
kostenrechnenden Einrichtungen veranschlagt. 
Die Belastungen des Haushaltes durch Abschreibungen werden allerdings durch die 
Auflösung der Sonderposten auf der Ertragsseite vermindert.

Bei den Abschreibungen handelt es sich um eine Aufwandsposition, die jedoch nicht 
zahlungswirksam ist. 

Ab dem Jahr 2023 erfolgt keine Abschreibung der Zuführung zur Kapitalrücklage der GGEW 
AG mehr. Die Zuführung zur Kapitalrücklage wird als Zuschuss in die Kapitalrücklage der 
GGEW ausgezahlt.
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Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse und
besondere Finanzaufwendungen                        27.364.653 �

Vergleich zum Vorjahr 2024: 23.988.179 � (+ 3.376.474 �)

Diese Aufwendungen umfassen insbesondere die Verlustausgleiche des Eigenbetriebs 
Kinderbetreuung Bensheim, des Eigenbetriebes Stadtkultur Bensheim, der Marketing- und 
Entwicklungsgesellschaft Bensheim sowie Zuschüsse der Stadt Bensheim an das 
Naturschutzzentrum Bergstraße sowie an Vereine usw. für laufende Zwecke.

Ab dem Haushaltsjahr 2023 wird die Zuführung zur Kapitalrücklage GGEW als Zuschuss zur 
Kapitalrücklage GGEW ausgezahlt und demnach den Aufwendungen für Zuweisungen und 
Zuschüssen sowie besonderen Finanzaufwendungen zugeordnet.

Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen
aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen            51.779.130 �

Vergleich zum Vorjahr 2024: 53.747.300 � (-  1.968.170 �)

Hier sind folgende Aufwendungen veranschlagt:

▪ Kreisumlage
▪ Schulumlage
▪ Gewerbesteuerumlage
▪ Solidaritätsumlage
▪ Heimatumlage (neu ab 2020)

Die Ansätze 2025 haben sich im Vergleich zum Haushaltsjahr 2024 wie folgt entwickelt:

Haushalt 2024 Haushalt 2025 Abweichung

Kreisumlage
davon Ansatz
davon Rückstellung 2022

29.076.700 �
26.989.700 �

2.087.000 �

29.078.100 �
29.078.100 �

0 �

+          1.400 �
              +  2.088.400 �

-   2.087.000 �

Schulumlage
davon Ansatz
davon Rückstellung 2022

19.879.100 �
18.518.400 �

1.360.700 �

19.854.800 �
19.854.800 �

0 �

-         24.300 �
                  +  1.336.400 �

-   1.360.700 �

Solidaritätsumlage 284.800 � 0 � -       284.800 �
Gewerbesteuerumlage           4.905.800 �              1.755.400 �           -    3.150.400 �
Heimatumlage 3.048.600 � 1.090.830 �           -     1.957.770 �
Summe Ausgaben1: 57.195.000 � 51.779.130 � -    5.415.870 �

1) Die Summe der Ausgaben im Jahr 2024 weicht vom o. g. Wert der Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus gesetzlichen 
Umlageverpflichtungen ab, da die Inanspruchnahme der Schul- und Kreisumlagerückstellung keinen Aufwand darstellt.

   
Die einzelnen Haushaltsansätze sind in den Produkten 2002 �Allg. Zuweisungen, allg. 
Umlagen� sowie 2204 �Steuern� veranschlagt und dort auch näher erläutert.

Transferaufwendungen                   20.800 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:        80.800 � (-  60.000 �)

Hierbei handelt es sich um Aufwendungen für Ehrungen und Preisgelder im Rahmen der 
Verleihung des Gertrud-Eysoldt-Ringes, des Schüler-Jugend-Förderpreises sowie für 
Stipendien.
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Sonstige ordentliche Aufwendungen                 188.940 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:      68.570 � (+  120.370 �)

Hier werden insbesondere folgende Aufwendungen veranschlagt:

▪ Grundsteuer für städtische Grundstücke
▪ Kfz-Steuern
▪ Kapitalertragsteuern

Der Saldo aus der Summe der ordentlichen Erträge und der Summe der 
ordentlichen Aufwendungen stellt das Verwaltungsergebnis dar. Dieses beträgt 
� 25.049.734 � im Jahr 2025 (2024: - 11.386.014 �).

Finanzerträge              1.180.400 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:    312.650 � (+  867.750 �)

Diese Ertragsposition bezieht sich auf Zinsen aus vorübergehenden Geldanlagen (Tages- 
und Festgelder), Mahngebühren, Erträge aus der Beteiligung an verbundenen Unternehmen 
sowie auf Erträge aus Wertpapieren des Finanzanlagevermögens.

Zinsen und ähnliche Aufwendungen              1.650.250 �

Vergleich zum Vorjahr 2024: 1.440.450 � (+ 209.800 �)

Diese Aufwandsposition beinhaltet die Zinsen für Kassenkredite und Investitionskredite, die 
Auflösung der Ansparraten und Sonderbeiträge für Darlehen aus dem Hess. 
Investitionsfonds, sowie Erstattungszinsen aus Steuern und Abgaben. 

Der Saldo aus der Summe der Finanzerträge und der Summe der Zinsen und 
sonstigen Finanzaufwendungen stellt das Finanzergebnis dar. Dieses beläuft sich im 
Jahr 2025 auf � 469.850 � (2024: - 1.127.800 �).

Der Saldo aus dem Verwaltungsergebnis und dem Finanzergebnis ergibt das 
ordentliche Ergebnis = - 25.519.584 � (2024: - 12.513.814 �).

Außerordentliche Erträge              3.979.600 �
Außerordentliche Aufwendungen                   73.600 �

Vergleich zum Vorjahr 2024:
- Außerordentlich Erträge:    0 � (+ 3.979.600 �)
- Außerordentliche Aufwendungen:   0 � (+      73.600 �)

Hier werden Aufwendungen und Erträge veranschlagt, die nicht dem Haushaltsjahr 
zuzuordnen sind, selten oder unregelmäßig anfallen sowie Aufwendungen und Erträge aus 
der Veräußerung von Vermögensgegenständen des Anlagevermögens, die den 
Restbuchwert übersteigen bzw. unterschreiten.

Der Saldo aus der Summe der außerordentlichen Erträge und der außerordentlichen 
Aufwendungen stellt das außerordentliche Ergebnis = +3.979.600 � (2024:  +/- 0 �) dar.

Der Saldo aus dem ordentlichen Ergebnis und dem außerordentlichen Ergebnis ergibt 
ein geplantes Jahresergebnis von -21.613.584 � (2024: - 12.513.814 �) und stellt somit 
einen Jahresfehlbedarf dar.
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2. Finanzhaushalt

Im Finanzhaushalt wird der geplante Finanzmittelfluss dargestellt. Hier erfolgt eine 
Gegenüberstellung aller Einzahlungen und Auszahlungen der Rechnungsperiode 2025 
(unabhängig von ihrem Entstehungszeitpunkt) aus laufender Verwaltungstätigkeit sowie der 
Investitionen, die das Geldvermögen der Stadt verändern. 

Der Finanzhaushalt beinhaltet folglich keine Größen wie z. B. Abschreibungen, Zuführungen 
zu Rückstellungen oder dgl., da diese nicht zahlungswirksam sind.

Der Zahlungsmittelfluss aus Verwaltungstätigkeit ist im Jahr 2025 negativ und weist 
einen Betrag in Höhe von � 22.215.468 � (2024: - 11.529.670,00 �) aus.

Im Haushaltsjahr 2025 werden für Auszahlungen 

▪ für Investitionen in das Sachanlagevermögen
und immaterielle Anlagevermögen     9.326.500 � (2024: 11.834.850 �)

      (z. B. Grundhafte Erneuerung der K 58 (Friedhof-, 
      straße), Grundhafte Erneuerung der Saarstraße, 
      Grundhafte Sanierung der Neuhofstraße, 
      Umbau Alte Schule Hochstädten, IT Beschaffungen, 
      Errichtung von PV-Anlagen, Neuanschaffung von Feuer-

 wehrfahrzeugen)

▪ Auszahlung für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen           80.000 � (2024:        67.000 �) 

(Zuführung Versorgungsrücklage)

bereitgestellt. Die konkreten Maßnahmen sind in den einzelnen Teilfinanzhaushalten näher 
erläutert.

Diesen vorgesehenen Auszahlungen stehen Einzahlungen

▪ aus Investitionszuweisungen und - zuschüssen
sowie aus Investitionsbeiträgen           551.700 � (2024: 801.375 �)

▪ aus Abgängen von Vermögensgegenständen
des Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens        5.520.000 � (2024:    22.000 �)

(z.B. Verkauf von Grundstücken und Immobilien)

▪ aus Abgängen von Vermögensgegenständen 
des Finanzanlagevermögens                         71.200 � (2024:    71.860 �)

(z.B. Erstattung der Tilgung von gewährten oder 
durchgeleiteten Darlehen)

gegenüber. Auch hier sind die konkreten Maßnahmen in den einzelnen Teilfinanzhaushalten 
näher erläutert.

Der sich ergebende Saldo aus diesen genannten Einzahlungen und Auszahlungen 
stellt den Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit dar. Dieser beträgt im Jahr 2025 
voraussichtlich � 3.263.600 � (2024: - 11.006.615 �).

Der Finanzmittelfluss stellt sich zwar negativ dar, es werden im Jahr 2025 aber keine 
Kredite aufgenommen.
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Folgende Kreditfinanzierung ist vorgesehen:

▪ Kredite freier Kapitalmarkt            0,00 �

▪ Umschuldung von Krediten            0,00 �
----------------------

Gesamt:             0,00 �

Der Aufnahme von Krediten in Höhe von 0,00 � (2024: 11.006.615 �) stehen 
Tilgungsleistungen in Höhe von 4.689.000 � (2024: 4.337.000 �) gegenüber.

Der sich daraus ergebende Saldo stellt den Zahlungsmittelfluss aus 
Finanzierungstätigkeit = - 4.689.000 � (2024: 6.669.615 �) dar.

Bei einem negativen Wert zeigt dieser an, dass im Haushaltsjahr mehr Kredite getilgt, als neue 
Kredite aufgenommen werden und damit keine Nettoneuverschuldung stattfindet. Betrachtet 
man sich die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2025 bis 2028 so ist festzustellen, dass 
in den Jahre 2026 und 2027 eine Nettoneuverschuldung im Finanzplanungszeitraum dargestellt 
wird.

Im Einzelnen ergeben sich folgende Beträge als Nettoneuverschuldung:

2025                2026 2027      2028
          - 4.689.000 �          7.152.085 �             4.496.800 �                - 5.310.000 �

Zu betonen ist, dass im Finanzhaushalt 2025 überwiegend Investitionen, bei denen Drittmittel 
generiert werden können, bzw. die für die Infrastruktur der Stadt von äußerster Wichtigkeit sind, 
veranschlagt wurden. Im Übrigen werden durch weitere Investitionen wiederum neue 
Vermögenswerte geschaffen, die den Schulden auf der Aktivseite der Bilanz als 
Anlagenvermögen gegenüberstehen.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass insbesondere bei den im Finanzplan 
veranschlagten größeren investiven Maßnahmen Anträge auf die Gewährung von 
Zuwendungen/Zuschüssen beim Land und beim Bund gestellt sind, jedoch zum Zeitpunkt der 
Aufstellung des Haushaltsplanes 2025 noch keine Bewilligungsbescheide vorliegen und somit 
die Veranschlagungsvoraussetzungen noch nicht erfüllt sind. Nach entsprechender Bewilligung 
können diese als Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen frühestens im 
Nachtragsplan 2025 entsprechend berücksichtigt werden.

Der sich ergebende voraussichtliche Stand der Verbindlichkeiten zu Beginn und Ende des 
Haushaltsjahres ist aus der beigefügten Anlage 4 zum Haushaltsplan ersichtlich.

Die Summe aus

▪ Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit
▪ Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit
▪ Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit

ergibt den Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres.

Im Haushaltsjahr 2025 ergibt sich somit ein Zahlungsmittelbedarf in Höhe von
- 30.168.068 � (2024: - 15.866.670 �). 
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3. Liquiditätsreserve

Aufgrund der Änderungen der Hessischen Gemeindeordnung zum 01.01.2019 sind die 
hessischen Kommunen verpflichtet, eine Liquiditätsreserve nach Maßgabe des § 106 HGO 
zu bilden. Hierbei soll zur Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit, der �im Finanzhaushalt 
geplante Bestand an flüssigen Mitteln ohne Liquiditätsmittel� in der Regel auf mindestens 
2 % der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, nach dem 
Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre, belaufen.

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit im HH-Jahr� in �

2022 (IST) 109.251.382,43
2023 (IST) 120.734.870,06
2024 (Plan) 137.352.485,00
Zwischensumme 2022-2024 367.338.737,49
Durchschnitt 2022-2024 122.446.245,83
2% des Durchschnittes = Mindestgröße für die 
Zahlungsmittelbestände zu Beginn und am Ende des 
Haushaltsjahres 

2.448.924,92

HH-Jahr� Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des HH-Jahres

2025     3.356.148
2026     2.262.857
2027   16.420.950
2028   26.876.109

Aus oben dargestellter Tabelle ist ersichtlich, dass die geforderte Liquiditätsreserve nur im 
Jahr 2026 nicht in voller Höhe dargestellt werden kann.
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4. Ergebnis- und Finanzplanung und Investitionsprogramm 2025-2028

Gemäß § 101 Abs. 1 und Abs. 2 HGO haben die Städte und Gemeinden ihrer 
Haushaltswirtschaft eine fünfjährige Ergebnis- und Finanzplanung zugrunde zu legen. 

In der Ergebnis- und Finanzplanung sind Umfang und Zusammensetzung der 
voraussichtlichen Aufwendungen sowie der Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen und die Deckungsmöglichkeiten darzustellen. 

Die Ergebnis- und Finanzplanung der Stadt Bensheim für die Jahre 2024-2028 wurde 
bezüglich der Steuereinnahmen und Umlagen auf Grundlage der Oktober-Steuerschätzung 
2024 sowie dem Finanzplanungserlass 2025 (Orientierungsdatenerlass) des Hessischen 
Innenministeriums ermittelt.

Die ausführliche Darstellung der Ergebnis- und Finanzplanung ist im Haushaltsplan im 
Bereich Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt dargestellt.

In der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung werden folgende Jahresergebnisse 
dargestellt:

2024       -  12.514 T�
2025       -  21.614 T�
2026       -    1.495 T�
2027       + 13.759 T�
2028       + 10.115 T�

Die Jahre 2024 bis 2026 weisen sowohl negative ordentliche als auch negative 
Jahresergebnisse aus, was sich im Wesentlichen durch einen nachhaltigen 
Gewerbesteuereinbruch, aber auch schlechte Konjunkturdaten und weiterhin hoher Inflation 
begründen lässt.

Für die Haushaltsjahre 2027 und 2028 werden nach den im Finanzplanungserlass 
ausgewiesenen Orientierungsdaten und unter Berücksichtigung der lokalen Gegebenheiten, 
ein Anstieg der Gewerbesteuererträge von rd. 5% für das Haushaltsjahr 2027 und rd. 9 % für 
2028 veranschlagt.

Gemäß den Bestimmungen des § 101 HGO ist im Rahmen der jährlichen 
Haushaltsplanaufstellung die Erarbeitung und Vorlage eines Investitionsprogramms 
erforderlich. Darin sind die bis zum Jahre 2028 beabsichtigten Investitionen darzustellen.

Das Investitionsprogramm der Stadt Bensheim für die Jahre 2024 bis 2028 ist dem Haushalt 
2025 als Anlage 1 beigefügt. 

Das Investitionsprogramm ist gemäß § 101 Abs. 3 Satz 2 HGO im Zuge der 
Haushaltsplanberatungen von der Stadtverordnetenversammlung zu beschließen. 

5. Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen sind Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen Haushaltsjahren. 

Nach § 11 GemHVO sind Verpflichtungsermächtigungen in den Teilfinanzhaushalten 
maßnahmenbezogen zu veranschlagen. Es ist anzugeben, wie sich die Belastungen 
voraussichtlich auf die künftigen Jahre verteilen werden.

Im Haushaltsjahr 2025 sind Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von insgesamt 
2.675.900 � veranschlagt, die in dem Finanzplanungszeitraum (2026 - 2028) zu 
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Auszahlungen aus Investitionstätigkeit führen. Eine Übersicht über die aus den 
Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen im 
Finanzplanungszeitraum ist als Anlage 3 dem Haushalt beigefügt. 

6. Rückstellungen

Rückstellungen sind für bestimmte Verpflichtungen der Stadt zu bilden, die zukünftig zu 
Auszahlungen führen und deren zugehöriger Aufwand der Haushaltsperiode zugerechnet 
werden muss, in welcher sie verursacht werden.

Im Gegensatz zu Verbindlichkeiten sind bei Rückstellungen die Zahlungsverpflichtungen 
dem Grunde und / oder der Höhe nach ungewiss; auch ein exakter Fälligkeitstermin steht 
noch nicht fest.

In § 39 GemHVO ist geregelt, für welche ungewisse Verbindlichkeiten und unbestimmten 
Aufwendungen Rückstellungen gebildet werden müssen. Über diese Aufzählung hinaus 
können für weitere ungewisse Verbindlichkeiten Rückstellungen gebildet werden.

Eine Übersicht über die bei der Stadt Bensheim gebildeten Rückstellungen ist dem 
Haushaltsplan als Anlage beizufügen (Anlage 5).

7. Interne Leistungsverrechnung

Das kommunale Haushaltsrecht sieht vor, dass die Städte und Gemeinden eine Kosten- und 
Leistungsrechnung einzuführen haben. In § 14 GemHVO ist geregelt:

�Zur Unterstützung der Verwaltungssteuerung und für die Beurteilung der Wirtschaftlichkeit 
und Leistungsfähigkeit bei der Aufgabenerfüllung ist eine Kosten- und Leistungsrechnung zu 
führen. Deren Ausgestaltung bestimmt die Gemeinde nach ihren örtlichen Bedürfnissen.�
Durch die Einführung einer Kosten- und Leistungsrechnung wird der Tatsache Rechnung 
getragen, dass die einzelnen Organisationseinheiten innerhalb einer Verwaltung nicht völlig 
losgelöst voneinander betrachtet werden können. Eine Organisation � wie eine 
Stadtverwaltung � besteht vielmehr aus einem Geflecht interner Leistungsbeziehungen. 

Das Ergebnis des Leistungserstellungsprozess der Verwaltung stellen die Produkte dar, 
nach denen die Teilhaushalte gegliedert werden. In § 4 Abs. 3 GemHVO ist geregelt:

�Jeder Teilergebnishaushalt enthält die auf ihn entfallenden Aufwendungen und Erträge (...) 
sowie Kosten und Erlöse aus internen Leistungsverrechnungen. Für jeden 
Teilergebnishaushalt ist ein Teilabschluss (...) ergänzt, um das Ergebnis der internen 
Leistungsbeziehung zu bilden.�

Damit die interne Leistungsverrechnung im Haushalt abgebildet werden kann, muss 
festgestellt werden, welche Produkte an außerhalb der Verwaltung stehende Personen 
abgegeben und welche Produkte für den Prozess der Leistungserstellung innerhalb der 
Verwaltung benötigt werden. Hierfür werden die Produkte nach folgenden Merkmalen 
klassifiziert:

Externes Produkt: Externe Produkte sind solche Produkte, die im Speziellen gegenüber 
einem Bürger, einem Unternehmen oder einer anderen Organisation 
(z.B. Kinderbetreuung, Wirtschaftsförderung, Förderung des Sports) 
und im Allgemeinen gegenüber der Öffentlichkeit (z.B. Brandschutz) 
erbracht werden. 
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Internes Produkt: Interne Produkte werden auch als Vorprodukte bezeichnet, weil sie 
ausschließlich zur Erstellung der externen Produkte erzeugt werden. 
Eine Nachfrage von außerhalb der Verwaltung stehenden Personen 
nach diesen Produkten (z.B. hausinterne Registratur) besteht indes 
nicht.

Die internen Produkte werden für die Erstellung der externen Produkte benötigt und fließen 
somit als Vorprodukt in dieses Enderzeugnis ein. Eine Kalkulation der externen Produkte 
muss deshalb auch die Kosten der Vorprodukte enthalten. Die Zuordnung dieser Kosten 
erfolgt über die Kosten- und Leistungsrechnung. Im vorliegenden Haushalt erfolgt die 
Kostenverrechnung mittels Verteilungen und Umlagen.

Im Haushalt der Stadt Bensheim haben folgende Produkte die Eigenschaften interner 
Produkte:

• 1101 Personalmanagement
• 1102 Aus- und Fortbildung
• 1201 Städtische Gremien
• 1202 Rechtsangelegenheiten
• 1301 Allgemeine zentrale Dienste
• 1302 Zentraler Einkauf
• 1303 Fuhrpark
• 1304 Druckerei
• 1305 Registratur
• 1306 Post- und Kurierdienste
• 1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz
• 1401 Steuerungsunterstützung
• 1601 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• 1701 IT- und Kommunikationstechnik (ab HH 2023)
• 2001 Finanzmanagement
• 2101 Kasse
• 2205 Kommunale Abgaben
• 4201 Stadtarchiv zu 50 % 
• 6001 Bereitstellung von Gebäuden
• 7101 Gleichstellung
• 7201 Datenschutz
• 7401 Personalvertretung

Die Verrechnung der Kosten der internen Produkte erfolgt anhand von Umlageschlüsseln. 
Die im Produkt 6001 �Bereitstellung von Gebäuden� veranschlagten Gebäudekosten wurden 
objektbezogen den internen Abnehmern zugerechnet. Für die Verrechnung der restlichen 
Kosten dieses Produktes sowie der Kosten der anderen internen Produkte wurden 
Personalschlüssel bzw. andere geeignete Schlüssel herangezogen (siehe Übersicht über die 
Verrechnungsschlüssel der internen Leistungsverrechnung). 

Gleichzeitig wurden die bei den Produkten definierten Ziele in Abstimmung mit den 
jeweiligen Fachteams bzw. Budgetverantwortlichen konkretisiert und erste Kennzahlen zu 
diesen Zielen gebildet. Hierbei handelt es sich um einen fortlaufenden Entwicklungsprozess, 
deren Neuerungen im jeweiligen Haushaltsplan berücksichtigt werden.
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8. Haushaltskonsolidierung

Verfahrensdarstellung:
Gemäß § 92 ff. HGO haben die Städte und Gemeinden ihre Haushaltswirtschaft so zu 
planen und zu führen, dass die stetige Erfüllung ihrer Aufgaben gesichert ist.

Sie haben die Haushaltswirtschaft sparsam und wirtschaftlich zu führen und dabei finanzielle 
Risiken zu minimieren und sie dürfen sich nicht überschulden. 

Dazu haben sie in jedem Haushaltsjahr sowohl im Ergebnis- als auch im Finanzhaushalt 
einen ausgeglichenen Haushalt aufzustellen (Planung). Nach Haushaltsvollzug ist er in der 
Rechnung (Jahresabschluss) als ausgeglichener Haushalt im obigen Sinne abzuschließen. 
Wann ein Haushalt ausgeglichen ist, bzw. als ausgeglichen gilt, wird unter § 92 Abs. 5 und 6 
HGO geregelt und wurde mit den vorherigen Ausführungen und Daten erläutert. 

Ist der Haushaltsausgleich nicht möglich, muss nach § 92a HGO ein 
Haushaltssicherungskonzept aufgestellt werden. Darin ist der Zeitraum anzugeben, in dem 
der Haushaltsausgleich in der Planung schnellstmöglich wieder erreicht werden kann 
(Konsolidierungszeitraum).

Das Haushaltssicherungskonzept ist nach § 97a Nr. 2 HGO Gegenstand der 
Haushaltsgenehmigung. 

Sollte der angegebene Konsolidierungszeitraum über mehr als zwei Jahre betragen, hat die 
Kommunalaufsicht vor ihrer Genehmigung das Einvernehmen der oberen Aufsichtsbehörde 
einzuholen.

Die Stadt Bensheim kann trotz Hebung von Konsolidierungspotentialen ohne Anpassung der 
Hebesätze für die Realsteuern derzeit weder im Ergebnis- noch im Finanzhaushalt für das 
Haushaltsjahr 2025 die Kriterien für einen Haushaltsausgleich erfüllen noch in der 
(mittelfristigen) Ergebnis- und Finanzplanung bis zum Haushaltsjahr 2028. 

Die Gründe hierfür sind in dem Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2024 beigefügten 
Haushaltssicherungskonzept dargestellt.

Damit ist es erforderlich, die obere und sogar die oberste Aufsichtsbehörde mit 
einzubeziehen. Dies geschah vor allem am 21.1.2025 im Rahmen der nach 
Finanzplanungserlass des Innenministeriums für das Haushaltsjahr 2025 in Anspruch 
genommenen Kommunalberatung durch das Kommunale Beratungszentrum. 

In diesem Beratungsgespräch wurde deutlich, dass zum einen die sogenannten freiwilligen 
Leistungen, selbst bei vollständigem Verzicht, nicht ausreichen, das durch den 
Gewerbesteuereinbruch entstandene Haushaltsloch zu kompensieren. 

Einigkeit aller Teilnehmenden bestand darin, dass die Höhe des Hebesatzes für die 
Grundsteuer B von der Definition des Konsolidierungszeitraums abhängt. Weil bis dahin 
jedoch keine Einigkeit zwischen dem Vorschlag der Stadt Bensheim, den 
Konsolidierungszeitraum auf 10 Jahre festzulegen, und dem der Kommunalaufsicht, diesen 
bis zum Haushaltsjahr 2028 auf 4 Jahre zu fixieren, bestand, wurde von der obersten 
Kommunalaufsicht diese Problematik auf einen Einigungstermin vertagt.

Dieser konnte bis zur abschließenden Beratung des Haushaltsentwurfs für das Haushaltsjahr 
2025 durch den Magistrat noch nicht stattfinden. Daher wird in dieser Version des 
Haushaltsentwurfs von einem Konsolidierungszeitraums bis zum Haushaltsjahr 2028 
ausgegangen. 
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Diese Problematik war bereits Gegenstand des Haushaltsbeschlusses der 
Stadtverordnetenversammlung am 19.12.2024 über den Nachtragshaushalt für das 
Haushaltsjahr 2024. Gegenstand des Nachtragshaushalts war ein 
Haushaltssicherungskonzept, das - neben Einsparmaßnahmen - auch einen Hebesatz für 
die Grundsteuer B von 1.740 % vorsah. Mit dem Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung über die Haushaltssatzung zum Nachtragshaushalt für das 
Haushaltsjahr 2024 wurde der im Rahmen der Grundsteuerreform empfohlene Hebesatz für 
die Grundsteuer B von 617 % übernommen. Dieser war zuvor in gleicher Sitzung mit dem 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung über eine entsprechende Hebesatzsatzung mit 
Wirkung zum 1.1.2025 festgelegt worden. 

Der Haushaltsausgleich konnte damit bis zum Haushaltjahr 2027 nicht dargestellt werden, so 
dass mit Bescheid des Kreises Bergstraße, Fachbereich Kommunalaufsicht vom 25.02.2025 
die Genehmigung zum Nachtragshaushalt 2024 versagt wurde (Ablehnungsverfügung).

Weiteres Vorgehen 
Das Prozedere zur Haushaltskonsolidierung wird im Haushaltssicherungskonzept 2025 
dargestellt und stellt sich wie folgt dar.

Die Struktur der Stadtverwaltung mit ihren Einrichtungen und Beteiligung ist zu überprüfen. 
Hierbei sollen vor allem die Aufwendungen/Auszahlungen reduziert sowie auch Potentiale für 
zusätzliche Erträge/Einzahlungen in vertretbarem Maß genutzt werden. Die 
Stadtverordnetenversammlung hat zuletzt zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 
eine Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes beschlossen. In diesem hat sie 
vorgegeben, Einsparpotentiale zu identifizieren, Aufgaben zu hinterfragen und strukturelle 
Veränderungen zu prüfen (sh. Prüfauftrag der Stadtverordnetenversammlung vom 
19.12.2024). 

Die Bemühungen um eine Konsolidierung des Haushalts werden also politisch unterstützt.
Mit diesen Ausführungen wird deutlich, dass im Haushaltsjahr 2025 ein 
Haushaltssicherungskonzept entwickelt und erstellt werden muss.

Der Haushalt muss grundsätzlich in Planung und Rechnung ausgeglichen sein und aufgrund 
der Fehlbeträge sind die Maßnahmen zur Konsolidierung verbindlich festzulegen. Ein 
Ausgleich ließe sich innerhalb eines Zeitraums von fünf Jahren darstellen, wenn nach 
aktuellem Stand der Hebesatz für die Grundsteuer B auf 1.000 v. H. für das Haushaltsjahr 
2025 und für das Haushaltsjahr 2026 auf 1.275 v.H. sowie 1.660 v.H. für die Haushaltsjahre 
2027 und 2028 angehoben würde. In der Auflistung der Konsolidierungsmaßnahmen ist dies 
entsprechend genannt.

Die Stadtverordnetenversammlung wird über dessen Festlegung im Rahmen einer 
Hebesatzsatzung parallel zur Beschlussfassung über den Haushalt 2025 entscheiden, 
sodass ein solcher Hebesatz dann rückwirkend ab 1. Januar 2025 gelten könnte. 
Mit dem nachhaltigen Einbruch der Gewerbesteuer gepaart mit dem Ausblick, dass im 
Rahmen eines stetig schwieriger werdenden konjunkturellen Umfeldes die Einnahmen der 
Kommunen sich in absehbarer Zeit nur minimal verbessern werden, bedarf die Stadt 
Bensheim einer Neubestimmung, welche die gesamte Bürgerschaft betrifft. 

Ein Ergebnis dieses Prozesses könnte der Beschluss über eine Nachhaltigkeitssatzung sein. 
Diese würde regeln, nach welchen Kriterien ein hoher Hebesatz der Grundsteuer B wieder 
gesenkt werden kann. Sie kann das Versprechen der Stadt Bensheim enthalten, dass der 
Hebesatz für die Grundsteuer B nach diesen Kriterien unverzüglich gesenkt wird.

Die Stadt Bensheim wird eine Beratungsinstitution / -unternehmen mit Kompetenzen in der 
Kommunalverwaltung als externe Begleitung für die Überprüfung von Strukturen und Abläufe 
beauftragen.
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Die Stadtverwaltung Bensheim hat für das Haushaltsjahr 2025 mit diesem Dokument einen 
Entwurf eines Haushaltssicherungskonzept für die Haushaltsjahre 2025 bis 2028 zum 
Beschluss der Gremien vorgelegt. 

Damit würde aufgrund von Einsparungen und Ertragsanpassungen, schließlich ein Hebesatz 
für die Grundsteuer B von 1.000 % für das Haushaltsjahr 2025 und für das Haushaltsjahr 
2026 von 1.275 % sowie anschließend ein Hebesatz von 1.660 % für die Haushaltsjahre 
2027 und 2028 notwendig, um gem. § 92a Abs. 3 letzter Satz i.V.m. § 97a Nr. 2 HGO das 
Einvernehmen mit der oberen Aufsichtsbehörde zur Genehmigung des mit entsprechenden 
Veranschlagungen aufgestellten Haushalts für das Haushaltsjahr 2025 herstellen zu können.

Das entsprechende Haushaltssicherungskonzept, dass den gesetzlichen Vorgaben 
entspricht, wird als Anlage 2 dem Haushaltsplan beigefügt.
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9. Bevölkerungsentwicklung

Die nachfolgenden Ausführungen konnten aufgrund der personellen Situation der 
zuständigen Organisationseinheit noch nicht aktualisiert werden. 
Das Ziel ist, bis spätestens zum 19.3.2025 diese Ausführungen mit den zur Verfügung 
stehenden Daten zu aktualisieren und dem Magistrat vorzulegen. 

Bevölkerungsentwicklung

Bevölkerungsprognose im Demographiebericht der Stadt Bensheim

Anhand der im Demographiebericht 2019 ermittelten Zahlen ist erkennbar, dass sich 
Bensheim anders entwickelt als im Demographiebericht 2015 angenommen wurde. Nach 
den vorliegenden Zahlen ist davon auszugehen, dass die im Jahr 2015 prognostizierte 
Alterung der Bevölkerung weiter fortschreitet, jedoch durch einen stärkeren Zuzug jüngerer 
Menschen etwas abgemildert wird. Ebenso ist die Zuwanderung ein Grund für den Anstieg 
der Gesamtbevölkerung in den kommenden Jahren, wobei wichtig ist, dass selbst größere 
Wanderungsgewinne den Trend der weiteren Alterung der Bevölkerung nicht aufheben oder 
umkehren können.

Bevölkerungsprognosen, wie die des Demographieberichts 2019, basieren grundsätzlich auf 
Daten, die aus der Vergangenheit stammen und in die Zukunft fortgeführt werden. Hierbei 
beeinflussen die Lebenserwartung, die Geburten und die Wanderungsbewegungen die 
Bevölkerungsentwicklung.

Der Demographiebericht 2019 stellt mehrere Entwicklungsvarianten der 
Bevölkerungsprognose 2018-2043 für die Gesamtstadt auf. Als wahrscheinlichste Variante 
wird die obere oder die mittlere Variante angenommen. Die obere Variante geht dabei von 
einer stark steigenden Zuwanderung aus, die mittlere hingegen geht davon aus, dass die 
Zuwanderung zunächst steigt und sich später wieder reduziert.

Nach der mittleren Variante ist davon auszugehen, dass sich 2019 und 2020 die 
Wanderungsbewegungen aus den Basisjahren 2016 bis 2018 weiterhin fortsetzen. Von 2021 
bis 2025 steigen die Wanderungsbewegungen um 20% an, um sich danach 2026 bis 2031 
wieder um 30% zu reduzieren und damit bei 90% der Wanderungen in den Basisjahren zu 
liegen. 2032 bis 2043 wird von einer weiteren Reduzierung um 10% also 80% der 
Wanderungen in den Basisjahren ausgegangen. Bis 2032 wird die Bevölkerung in der 
Variante auf 43.528 Einwohnende anwachsen. Das bedeutet eine Zunahme gegenüber den 
Basisdaten von 2018 um 1.966 Personen. Danach reduziert sich die Bevölkerung bis 2043 
auf 42.906 Einwohnende. Was gegenüber dem Basisjahr 2018 noch immer ein Plus von 
1.344 Personen bedeutet.

Die Berechnungen zur Variante der stark steigenden Wanderung geht 2019 und 2020 von 
einer gleichbleibenden Wanderungsbewegung aus den Basisjahren 2016 bis 2018 aus. 2021 
bis 2025 verstärken sich die Wanderungsbewegungen um 50% und nehmen 2026 bis 2031 
wieder um 30% ab, wobei sie dann bei 120% der Wanderungen der Basisjahre liegen. 2032 
bis 2043 werden 100% der Wanderungsbewegungen der Basisjahre angenommen. Auf 
dieser Berechnungsgrundlage steigt die Bevölkerung bis 2036 auf bis zu 44.554 Personen 
an. Bis zum Prognosehorizont 2043 sinkt die Bevölkerung wieder leicht um 192 Personen.
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Entwicklung der Altersgruppen

Altersgruppe der 0 bis 6 -Jährigen
Die Altersgruppe der 0 bis 6-Jährigen umfasst die Kinder von der Geburt bis zum Eintritt in 
das Schulalter.
Entwicklung in der mittleren Variante:
Ausgehend von 2.252 Kindern im Jahr 2018 wird deren Anzahl bis zum Jahr 2025 um ca. 
+359 Kinder ansteigen und liegt dann bei ca. 2.611 Personen. Bis zum Jahr 2043 geht die 
Altersgruppe um ca. -506 Kinder zurück und besteht damit aus ca. 2.105 Kindern.

Entwicklung in der oberen Variante:
Die meisten Kinder leben in dieser Variante 2026 in Bensheim. Es sind ca. 2.689 Kinder und 
damit 437 Kinder mehr als 2018. Diese Zahl reduziert sich bis zum Ende des 
Prognosezeitraumes 2043 um 533 Kinder auf ca. 2.156 Kinder.

Altersgruppe der 6 bis 18 -Jährigen
Die Altersgruppe der 6 bis 18-Jährigen umfasst Schüler und Auszubildende.
Entwicklung in der mittleren Variante:
Ausgehend von 4.604 Kinder und Jugendlichen im Jahr 2018 wird deren Anzahl zunächst 
leicht sinken, um danach bis 2034 auf ca. 5.563 Personen anzusteigen. Danach sinkt die 
Anzahl wieder bis zum Ende des Prognosezeitraumes 2043 der Tiefststand von 5.071 
Personen erreicht ist.

Entwicklung in der oberen Variante:
In der oberen Variante steigt die Anzahl der Altersgruppe bis 2035 auf ca. 5.833 Personen 
an und sinkt bis zum Ende des Prognosezeitraumes 2043 um 457 Personen auf ca. 5.376 
Personen.

Altersgruppe der 18 bis 27 -Jährigen
Die Altersgruppe der 18 bis 27-Jährigen umfasst Auszubildende / Studenten und 
Berufseinsteigende.
Entwicklung in der mittleren Variante:
Ausgehend von 3.940 Personen im Jahr 2018 wird diese Altersgruppe bis 2028 um ca. 893 
Personen sinken. Danach findet bis zum Ende des Prognosezeitraumes 2043 ein 
kontinuierlicher Anstieg bis auf ca. 3.963 Personen statt.

Entwicklung in der oberen Variante:
In der ersten Phase des Prognosezeitraumes sinkt die Altersgruppe auf ca. 2.948 Personen 
und steigt danach bis 2043 auf ca. 4.081 Personen an.

Altersgruppe der 27 bis 40 -Jährigen
Die Altersgruppe der 27 bis 40-Jährigen ist die für die Familiengründung und den Erwerb von 
Einfamilienhäusern besonders wichtige Altersgruppe.
Entwicklung in der mittleren Variante:
Ausgehend von 6.490 Personen im Jahr 2018 wird deren Anzahl in den kommenden 9 
Jahren (bis 2027) um +532 Personen ansteigen. In den nächsten Jahren folgt eine 
Schrumpfungsphase bis 2041 mit ca. 5.514 Personen der Tiefststand erreicht ist. Bis zum 
Ende des Prognosezeitraumes 2043 ist nochmal mit einem leichten Anstieg um ca. 94 
Personen zu rechnen. 

Entwicklung in der oberen Variante:
In dieser Variante ist bis 2027 mit einem Zuwachs von ca. 763 Personen zu rechnen. 
Danach reduziert sich die Altersgruppe bis 2041 um ca. 1.621 Personen. 
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Altersgruppe der 40 bis 60 -Jährigen
Die Altersgruppe der 40 bis 60-Jährigen stellt die mittlere Altersgruppe mit ausklingender 
Familienphase, großer Berufserfahrung und hohem Einkommen dar.
Entwicklung in der mittleren Variante:
Ausgehend von 12.606 Personen im Jahr 2018 wird diese Altersgruppe in den kommenden 
Jahren bis 2030 um ca. 1.505 Personen auf 11.101 Einwohnende schrumpfen. In den 
folgenden Jahren (bis 2039) wächst die Altersgruppe wieder um ca. 705 Personen. Der 
Betrachtungszeitraum endet 2043 bei 11.642 Personen.
Entwicklung in der oberen Variante:
Auch in der oberen Variante schrumpft die Altersgruppe bis 2030 um ca. 1.244 Personen 
und weist bis 2041 wieder einen Zuwachs von ca. 1.100 Personen auf. Zum Abschluss der 
Prognose in 2043 gehören ca. 12.362 Personen dieser Altersgruppe an.

Altersgruppe der 20 bis 65 -Jährigen
Die Altersgruppe der 20 bis 65-Jährigen stellt das �Erwerbspersonenpotenzial� dar und ist für 
den Wirtschaftsstandort und die kommunalen Einnahmen aus der Einkommenssteuer von 
zentraler Bedeutung.
Entwicklung in der mittleren Variante:
Ausgehend von 24.904 Personen im Jahr 2018 wird deren Anzahl bis 2022 um 158 
Personen ansteigen. Die Einwohnerzahl dieser Altersgruppe liegt dann bei 25.062 Personen. 
Bis zum Jahr 2036 geht die Altersgruppe um 2.429 Personen zurück. Der 
Betrachtungszeitraum endet 2043 bei 23.021 Einwohnern dieser Altersgruppe und damit 
1.883 Einwohner unter dem Ausgangswert von 2018.

Entwicklung in der oberen Variante:
Auch in der oberen Variante ist ein Zuwachs bis 2022 prognostiziert, allerdings fällt dieser 
mit 271 Personen etwas größer aus. Danach folgt ebenfalls ein Rückgang dieser 
Altersgruppe bis 2036 auf 23.374 Personen (Rückgang von 1.801 Personen). Der 
Betrachtungszeitraum endet hier mit 24.059 Personen was einen Rückgang von 845 
Personen gegenüber 2018 bedeutet.

Altersgruppe der 60 bis 80 -Jährigen
Die Altersgruppe der 60 bis 80-Jährigen zeichnet sich durch steigende Gesundheit sowie 
geistige und körperliche Fitness aus und verfügt meist über viel Wissen und Zeit. Daher liegt 
in dieser Altersgruppe ein großes Potential für ehrenamtliche Arbeit, weshalb sie auch als 
�Ehrenamtspotential� bezeichnet wird.
Entwicklung in der mittleren Variante:
Ausgehend von 9.225 Personen im Jahr 2019 wird deren Anzahl bis 2031 um 2.339 auf ca. 
11.564 Personen ansteigen. Bis zum Ende des Prognosezeitraumes 2043 geht die 
Altersgruppe um 1.041 Personen zurück.

Entwicklung in der oberen Variante:
In dieser Variante steigt die Anzahl der Personen der betrachteten Altersgruppe bis 2031 um 
2.329. Danach sinkt die Altersgruppe bis zum Ende des Prognosezeitraumes um 916 
Personen.

Altersgruppe der über 80 -Jährigen
Die Altersgruppe der über 80-Jährigen, die der �Hochbetagten�, hat die größten Zuwächse 
zu verzeichnen.
Entwicklung in der mittleren Variante:
2018 leben in Bensheim 2.445 Personen über 80 Jahre. Diese Zahl erhöht sich bis 2043 um 
1.548 auf 3.993 Personen.

Entwicklung in der oberen Variante:
Auch in der oberen Variante ist von einem starken Anstiegt der Altersgruppe auszugehen. 
2043 ist der Höchststand mit 3.975 Personen erreicht.
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Einschätzung

Anhand der Prognosen auf Grundlage der Bevölkerungsdaten von 2018 kann davon 
ausgegangen werden, dass die im Demographiebericht 2015 angenommene Schrumpfung 
nicht genauso eintritt. Aufgrund der höheren Geburtenziffer und der höheren Zuwanderung 
der vergangenen Jahre scheint es realistisch, dass sich eine Schrumpfungsphase weiter 
nach hinten schiebt und wahrscheinlich auch schwächer ausfällt.

Grundsätzlich geht das statistische Bundesamt davon aus, dass auch im bundesweiten 
Trend die Zuwanderung nicht die Alterung der Bevölkerung umkehren kann. Durch eine 
hohe Nettozuwanderung können jedoch das Tempo und das Ausmaß der Alterung 
gemindert werden. Dies ist nach den aktuellen Daten auch in Bensheim zu beobachten. 

Bevölkerungsmonitoring 2021

Durch die jährliche Dokumentation der Bevölkerungsentwicklung, das 
Bevölkerungsmonitoring, ist es möglich festzustellen, inwiefern die tatsächliche Entwicklung 
der Bevölkerung der, im Rahmen des Demographieberichts prognostizierten Bevölkerung 
entspricht bzw. ob erkennbare Abweichungen zu verzeichnen sind. Das aktuellste 
Bevölkerungsmonitoring dokumentiert die Entwicklung der Bevölkerung im Jahr 2021.

Das Bevölkerungsmonitoring 2021 zeigt, dass die aktuellen Zahlen noch nicht massiv, 
jedoch teilweise bereits deutlich, von den für das Jahr 2021 prognostizierten Werten aus 
dem Demographiebericht 2019 abweichen. Es sind sowohl positive als auch negative 
Abweichungen im vorliegenden Betrachtungsjahr zu verzeichnen.

Die größten Abweichungen zwischen den Prognosewerten der mittleren und oberen Variante 
für das Jahr 2021 und dem tatsächlichen Wert im Jahr 2021 sind in der Altersgruppe 40 bis 
60 Jahre (Familien- und Erwerbsphase) erkennbar. Der Prognosewert der mittleren Variante 
beträgt 12.290 Personen, in der oberen Variante 13.306 Personen. Der tatsächliche Wert im 
Jahr 2021 lag bei 12.208 Personen. Demnach ist in der mittleren Variante eine Differenz von 
-82 Personen (-0,7%) und in der oberen Variante eine Differenz von -1.098 (-9%) Personen 
zu verzeichnen.

Die höchste Positivdifferenz ist in der Altersgruppe der Hochaltrigen (ab 80 Jahre) zu 
verzeichnen. Der tatsächliche Wert im Jahr 2021 von 2.922 überschreitet sowohl den 
prognostizierten Wert der mittleren Variante von 2.860 Personen als auch den 
prognostizierten Wert der oberen Variante von 2.856 Personen. Es sind Überschreitungen 
von 62 Personen (2,1%) im Vergleich zur mittleren Variante und von 66 Personen (2,3%) im 
Vergleich zur oberen Variante zu erkennen.

In der Altersgruppe 6 bis 18 Jahre (Kinder und Jugendliche) ist anhand der Tabelle deutlich 
zu erkennen, dass die Abweichungen zwischen den prognostizierten Werten in beiden 
Varianten für das Jahr 2021 und dem tatsächlichen Wert im Jahr 2021 sehr gering sind. In 
der mittleren Variante wurden für 2021 4.574 Personen, in der oberen Variante 4.584 
Personen prognostiziert. Anhand des tatsächlichen Werts ist zu erkennen, dass dieser mit 
4.586 lediglich um +12 (0,3%) Personen von dem Prognosewert der mittleren Variante und 
um +2 (0,04%) Personen vom Prognosewert der oberen Variante abweicht.
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10. Schlussbemerkungen

In Zeiten wie diesen, mit den spezifischen Umständen in Bensheim, einen Haushaltsplan 
vorzulegen, muss als Mammutaufgabe betrachtet werden, der sich die Stadtverwaltung 
proaktiv stellt. 

Die Stadt Bensheim muss auf der einen Seite nachhaltig mit wesentlich geringeren 
Einnahmen auskommen. Auf der anderen Seite mit zusätzlichen Pflichtaufgaben, deren 
Kosten trotz des Konnexitätsprinzips nicht immer vollständig gedeckt werden.

Dabei ist auf den weiterhin zu erwartenden Zustrom von Geflüchteten zu verweisen sowie 
auf welt- und europapolitischen Verwerfungen, die eine Neuordnungen auf nahezu allen 
Politikfeldern bedarf. Diese haben essenzielle, konjunkturelle Auswirkungen, insbesondere 
auf die heimischen Märkte. 

Der deutsche Staat muss die angesparte Friedensdividende in 
Sicherheitspräventionsmaßnahmen reinvestieren und in den Kampf gegen seine dramatisch 
sinkende Wirtschaftskraft investieren. 

Damit besteht nicht die Aussicht, dass der Bund und die Länder verstärkt finanzschwache 
Kommunen helfen kann. Vielmehr müssen die Kommunen sich selbst helfen.

Die Risiken bestehen daher, in dauerhaften Kassenkredite mit entsprechendem 
Zinsänderungsrisiko, stetig steigende Tilgungsleistungen und Zinsaufwendungen, die den 
konsumtiven Haushaltsbereich zur unmittelbaren Daseinsvorsorge einengen und kaum mehr 
Raum für freiwillige Leistungen lassen. Darüber hinaus ist in der Stadtverwaltung die 
Alterspyramide zu beachten, die aufzeigt, dass rd. Dreiviertel des Personalbestands in den 
nächsten Jahren altersbedingt ausscheiden. Dabei steht dieser Fakt vor dem Hintergrund 
des Fachkräftemangels, bei dem die Kommunen allgemein und die Stadt Bensheim im 
Besonderen in einem ungleichen Konkurrenzkampf mit anderen Kommunen und der 
Privatwirtschaft steht. 

Zudem sind kostenintensive soziale Friktionen zu erwarten, die durch den weiter 
anhaltenden Flüchtlingsstrom, steigende Arbeitslosigkeit bei gleichzeitigem 
Fachkräftemangel aufgrund des digitalen Transformationsprozesses in allen 
Lebensbereichen sowie die Verunsicherung durch demokratiefeindliche Kräfte entstehen.

Dagegen sind aus einer solchen Krise auch Chancen zu identifizieren und zu nutzen.

Hier sind insbesondere die Überprüfung von Verwaltungsstrukturen und -abläufen mit dem 
Ziel der Steigerung der Flexibilität und der Effizienz zu nennen. Dabei sollte der digitale 
Transformationsprozess zur Rationalisierung in der Verwaltung helfen bzw. genutzt werden. 

Zudem kann sich die Stadt Bensheim neu ausrichten, um Schwerpunkte zu setzen und 
Entscheidungen herbeiführen, die von einer breiten Basis gestützt wird und nicht nur die 
Versorgung der Einwohner/innen der Stadt Bensheim sichern, sondern auch das positive 
städtische Lebensgefühl steigern hilft.

Diese Chancen lassen sich insbesondere mit gesunden Haushalten nutzen. 

Da in der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung mit den derzeitigen Maßnahmen nur 
Defizite ausgewiesen werden können, muss die Stadt Bensheim ihre Chance nutzen, um 
aus dieser prekären Haushaltslage sukzessive herauszuwachsen. 

Dazu wird die Stadt Bensheim eine Erhöhung des Hebesatzes für die Grundsteuer B nicht 
verhindern können. 

Hier könnte die Chance genutzt werden, die eine Nachhaltigkeitssatzung birgt, sofern diese 
von der breiten Bevölkerung gestützt wird und das Versprechen beinhaltet, den Hebesatz für 
die Grundsteuer B nach den dort definierten Kriterien unverzüglich zu senken. 

Damit bestehen in den nächsten Jahren die städtischen Aufgaben in der Bündelung aller 
städtischen Kräfte zur Neuausrichtung der Stadt Bensheim sowie in der damit 
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Ergebnishaushalt 2025

Euro

HHPL 2025
0
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Finanzhaushalt 2025

Euro
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Entwicklung Ist-Schuldenstand Stadt Bensheim

(zum 01.01. des jeweiligen Haushaltsjahres)

Jahr

Euro

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 HH 2025
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48.884.184

51.678.383
50.943.466

53.765.559
55.300.110

63.395.961
64.835.099

71.494.619
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    in 1.000 Euro 

01.01.2024 01.01.2025 voraussichtlich 31.12.2025
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Schulden Stadt Bensheim anteilige Schulden (Beteiligungen)

Entwicklung Schuldenstand Stadt Bensheim sowie anteilige Schulden (Beteiligungen) 
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Aufnahme Kredite (inkl. InvFonds)

und ordentliche Tilgung

Euro

HHPL 2025
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Entwicklung des Gewerbesteueraufkommens sowie der Gewerbesteuer- und Heimatumlage 

von 2015 bis 2025

Jahr

         Euro

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 HH 2024 HH 2025

0

10.000.000

20.000.000

30.000.000

40.000.000

50.000.000

60.000.000

70.000.000

42.832.549

47.855.498

55.872.035

45.423.065 46.466.548

24.963.668

54.222.760

61.634.450
57.443.459

54.664.000

19.559.716

19.068.368

8.392.123 9.070.099
10.311.364

8.219.764 7.869.139

2.208.482

5.101.929 5.378.291 5.340.621 4.905.800
1.755.4001.372.414

3.170.485 3.342.224 3.318.815
3.048.600

1.090.830

Gewerbesteuer Gewerbesteuerkompensation*

Gewerbesteuerumlage Heimatumlage

* Hierbei handelt es sich um eine Kompensationszahlung des Landes, zur Verringerung der durch COVID-19 verursachten Gewerbesteuermindereinnahmen. 

  Für diesen Betrag ist keine Gewerbesteuer- und Heimatumlage zu zahlen.
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Jahr

         Euro

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 HH 2024 HH 2025
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35.000.000

40.000.000

23.665.299
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27.125.759

29.696.198 29.779.867

31.557.331

33.365.500

35.362.100

Entwicklung des Gemeindeanteils an der Einkommenssteuer 

von 2015 bis 2025
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Jahr

         Euro

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 HH 2024 HH 2025

0

1.000.000

2.000.000

3.000.000

4.000.000

5.000.000

6.000.000

7.000.000

2.597.124 2.652.552

3.317.495

4.709.150

5.178.241

5.702.291

6.095.785

5.380.794
5.467.713

5.583.100 5.539.800

Entwicklung des Gemeindeanteils an der Umsatzsteuer 

von 2015 bis 2025
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Jahr

         Euro

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 HH 2024 HH 2025

0

500.000

1.000.000

1.500.000

2.000.000

2.500.000

1.729.049
1.695.207

1.844.422
1.815.672

1.861.064 1.861.064
1.900.682

1.960.546
2.020.410

2.086.700
2.146.800

Entwicklung der Ausgleichszahlungen Familienleistungsausgleich 

von 2015 bis 2025
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Jahr

         Euro

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 HH 2024 HH 2025
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0 0
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0
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0
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0
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Entwicklung der Schlüsselzuweisungen 
von 2015 bis 2025
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Jahr

E
u

ro

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 HH 2024 HH 2025

0

10.000.000

20.000.000

30.000.000

40.000.000

50.000.000

60.000.000

23.139.780
22.613.448

22.741.260

26.218.176

22.958.400 23.577.624

23.723.184

26.539.464
27.550.428

29.076.700
29.078.100

13.133.388 13.247.532 13.304.820

15.714.840
15.160.644 15.569.556 15.921.240

17.303.232

17.962.356
19.879.100

19.854.800

Kreisumlage Schulumlage

Entwicklung der Kreis- und Schulumlage 
von 2015 bis 2025
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Produktplan der 

Stadt Bensheim
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Produktplan der Stadt Bensheim

Team Produkte des Teams
Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

11 Personalmanagment
1101 Personalmanagment
1102 Aus- und Fortbildung

12 Parlamentarische Angelegenheiten
1201 Städtische Gremien
1202 Rechtsangelegenheiten

13 Zentraler Service

1301 Allgemeine zentrale Dienste
1302 Zentraler Einkauf
1303 Bereitstellung Fuhrpark
1304 Bereitstellung Druckerei
1305 Bereitstellung Registratur
1306 Post- und Kurierdienste
1307 Repräsentationsangelegenheiten
1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz

14 Steuerungsunterstützung
1401 Steuerungsunterstützung
1402 Brandschutz
1403 Bäder

15 Liegenschaftsmanagement
1501 Grundstücksordnung
1502 Land- und Forstwirtschaft

16 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 1601 Presse und Öffentlichkeitsarbeit
17 IT und Kommunikationstechnik 1701 IT und Kommunikationstechnik / ab 2023

20 Finanzen

2001 Finanzmanagement
2002 Allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen
2003 Stiftung Soldan
2004 Stiftung Ringelband
2005 Wohnbauförderung
2006 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

21 Kasse 2101 Kasse

22 Steuern und Abgaben

2201 Kombinierte Versorgung
2202 Wasserversorgung
2203 Abwasserbeseitigung
2204 Steuern
2205 Kommunale Abgaben

31 Personenstandswesen 3101 Personenstandswesen
32 Allgemeine Sicherheit und Ordnung 3201 Gefahrenabwehr

33 Straßenverkehr
3301 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten
3302 ÖPNV
3303 Marktwesen

34 Soziales und Integration

3401 Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften
Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII)

3402
Grundsicherung für Arbeitssuchende
nach dem Zweiten Buch
Sozialgesetzbuch (SGB II)

3403 Rentenberatung
3404 Wohnraumversorgung
3405 Integration
3406 Betreuung Flüchtlinge
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Produktplan der Stadt Bensheim

35 Familie, Jugend, Senioren und Vereine

3501 Fördermaßnahmen für Schüler
3502 Vereinsförderung
3503 Kinderbetreuung
3504 Kinder- und Jugendförderung
3505 Einrichtungen der Jugendarbeit
3506 Förderung des Sports
3507 Seniorenarbeit
3508 sonstige soziale Hilfen
3509 Beschäftigungsprojekte
3510 Soziale Zuwendungen

36 Klimaschutz, Umwelt und Energie
3601 Naturschutz und Umweltberatung
3602 Energie
3603 Klimaschutz

4 Bildung, Kultur und Tourismus

4001 Kulturarbeit
4101 Wirtschaftsservice
4102 Tourismusförderung und Stadtwerbung
4103 Städtepartnerschaft / bis 2023
4201 Stadtarchiv

50 Bürgerservice
5001 Bürgerservice
5002 Wahlen

60 Gebäude und Freiflächen

6001 Bereitstellung von Gebäuden
6002 Öffentliche Spielflächen
6003 Sportstätten
6004 Parkraumbewirtschaftung
6005 Park- und Gartenanlagen, öffentliche Flächen
6006 Brunnen
6008 Gemeinschaftshäuser
6010 Wohn- und Geschäftsgrundstücke
6011 Flüchtlingsunterkünfte

61 Stadtplanung, Mobilität und
Demographie

6101 Stadtplanung
6102 Denkmalschutz und -pflege

63 KMB inkl. Bereich Bauhof Service
Bensheim

6301 Gemeindestraßen
6302 Kreisstraßen
6303 Landesstraßen
6304 Bundesstraßen
6305 Öffentliche Gewässer
6306 Feld- und Wirtschaftswege
6307 Straßenreinigung und Winterdienst
6308 Abfallwirtschaft
6309 Bestattungswesen
6310 Straßenbeleuchtung
6311 Kriegsgräber / ab 2023
6312 Haltestelleneinrichtung ÖPNV / ab 2023

70 Frauenbüro 7001 Frauenangelegenheiten

71 Frauen- und
Gleichstellungsbeauftragte 7101 Gleichstellung

72 Datenschutzbeauftragte/r 7201 Datenschutz
73 Stadtmarketing 7301 Stadtmarketing
74 Personalrat 7401 Personalvertretung
75 Örtliche Gerichtsbarkeit 7501 Örtliche Gerichtsbarkeit
77 Büro der Bürgermeisterin 7701 Büro der Bürgermeisterin

Anzahl 28 92

Team Produkte des Teams
Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der 

Stadt Bensheim

(Anlage  zu  §  4  Abs.  2  und 6  GemHVO)
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim
(Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

Produktbereich Produkt
Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

01 Innere Verwaltung

1101 Personalmanagement
1102 Aus- und Fortbildung
1201 Städtische Gremien
1202 Rechtsangelegenheiten
1301 Allgemeine zentrale Dienste
1302 Zentraler Einkauf
1303 Bereitstellung Fuhrpark
1304 Bereitstellung Druckerei
1305 Bereitstellung Registratur
1306 Post- und Kurierdienste
1307 Repräsentationsangelegenheiten
1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz
1401 Steuerungsunterstützung
1601 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
1701 IT und Kommunikationstechnik / ab 2023
2001 Finanzmanagement
2101 Kasse
2205 Kommunale Abgaben

3401 Grundversorgung und Hilfen nach dem
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) / ab 2021

3402 Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) / ab 2021

6001 Bereitstellung von Gebäuden
7101 Gleichstellung
7201 Datenschutz
7401 Personalvertretung
7701 Büro der Bürgermeisterin / ab 2023

02 Sicherheit und Ordnung

1402 Brandschutz
3101 Personenstandswesen
3201 Gefahrenabwehr
3301 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten
5001 Bürgerservice
5002 Wahlen
7501 Örtliche Gerichtsbarkeit

03 Schulträgeraufgaben 3501 Fördermaßnahmen für Schüler

04 Kultur und Wissenschaft

2003 Stiftung Soldan
2004 Stiftung Ringelband
3502 Vereinsförderung
4001 Kulturarbeit
4103 Städtepartnerschaften / bis 2023
4201 Stadtarchiv

05 Soziale Leistungen

3403 Rentenberatung
3406 Betreuung Flüchtlinge
3407 Integration
3507 Seniorenarbeit
3508 Sonstige soziale Hilfen
3509 Beschäftigungsprojekte
3510 Soziale Zuwendungen
6011 Flüchtlingsunterkünfte
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim
(Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

3503 Kinderbetreuung
3504 Kinder- und Jugendförderung
3505 Einrichtungen der Jugendarbeit
6002 Öffentliche Spielflächen
7001 Frauenangelegenheiten

07 Gesundheitsdienste

08 Sportförderung
1403 Bäder
3506 Förderung des Sports
6003 Sportstätten

09 Räumliche Planung und Entwicklung,
Geoinformation

3602 Energie
6101 Stadtplanung

10 Bauen und Wohnen

1501 Grundstücksordnung
2005 Wohnbauförderung
3405 Wohnraumversorgung
6010 Wohn- und Geschäftsgrundstücke
6102 Denkmalschutz und -pflege

11 Ver- und Entsorgung

2201 Kombinierte Versorgung
2202 Wasserversorgung
2203 Abwasserbeseitigung
6308 Abfallwirtschaft

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV

3302 ÖPNV
6004 Parkraumbewirtschaftung
6301 Gemeindestraßen
6302 Kreisstraßen
6303 Landesstraßen
6304 Bundesstraßen
6307 Straßenreinigung und Winterdienst
6310 Straßenbeleuchtung
6312 Haltestelleneinrichtung ÖPNV / ab 2023

13 Natur- und Landschaftspflege

1502 Land- und Forstwirtschaft
6005 Park- und Gartenanlagen, öffentliche Flächen
6305 Öffentliche Gewässer
3606 Feld- und Wirtschaftswege
6309 Bestattungswesen
6311 Kriegsgräber / ab 2023

14 Umweltschutz
3601 Naturschutz und Umweltberatung
3603 Klimaschutz

15 Wirtschaft und Tourismus

3303 Marktwesen
4101 Wirtschaftsservice
4102 Tourismusförderung und Stadtwerbung
6006 Brunnen
6008 Gemeinschaftshäuser
7301 Stadtmarketing

16 Allgemeine Finanzwirtschaft
2002 Allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen
2006 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
2204 Steuern

Anzahl 16 92

Produktbereich Produkt
Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

Produktbereich Produkt Erträge Aufwendungen Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

01 Innere Verwaltung

1101 Personalmanagement 627.304,00 € 3.251.065,00 € -2.623.761,00 €
1102 Aus- und Fortbildung 0,00 € 211.787,00 € -211.787,00 €
1201 Städtische Gremien 0,00 € 801.347,00 € -801.347,00 €
1202 Rechtsangelegenheiten 0,00 € 38.499,00 € -38.499,00 €
1301 Allgemeine zentrale Dienste 5.760,00 € 275.535,00 € -269.775,00 €
1302 Zentraler Einkauf 6.530,00 € 203.033,00 € -196.503,00 €
1303 Bereitstellung Fuhrpark 1.700,00 € 97.281,00 € -95.581,00 €
1304 Bereitstellung Druckerei 0,00 € 12.080,00 € -12.080,00 €
1305 Bereitstellung Registratur 0,00 € 13.872,00 € -13.872,00 €
1306 Post- und Kurierdienste 12.594,00 € 205.942,00 € -193.348,00 €
1307 Repräsentationsangelegenheiten 300,00 € 61.162,00 € -60.862,00 €
1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz 140.725,00 € 268.235,00 € -127.510,00 €
1401 Steuerungsunterstützung 818.000,00 € 769.194,00 € 48.806,00 €
1601 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 19.500,00 € 321.642,00 € -302.142,00 €
1701 IT und Kommunikation 509.842,00 € 2.956.764,00 € -2.446.922,00 €
2001 Finanzmanagement 142.900,00 € 1.167.299,00 € -1.024.399,00 €
2101 Kasse 309.946,00 € 728.487,00 € -418.541,00 €
2205 Kommunale Abgaben 2.300,00 € 9.370,00 € -7.070,00 €

3401 Grundversorgung und Hilfen nach dem
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) 0,00 € 63.050,00 € -63.050,00 €

3402 Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 0,00 € 40.170,00 € -40.170,00 €

6001 Bereitstellung von Gebäuden 741.450,00 € 8.933.347,00 € -8.191.897,00 €
7101 Gleichstellung 0,00 € 49.207,00 € -49.207,00 €
7201 Datenschutz 0,00 € 60.685,00 € -60.685,00 €
7401 Personalvertretung 0,00 € 99.400,00 € -99.400,00 €
7701 Büro der Bürgermeisterin 0,00 € 337.344,00 € -337.344,00 €

Summe 3.338.851,00 € 20.975.797,00 € -17.636.946,00 €

02 Sicherheit und Ordnung

1402 Brandschutz 118.700,00 € 1.340.533,00 € -1.221.833,00 €
3101 Personenstandswesen 116.120,00 € 312.246,00 € -196.126,00 €
3201 Gefahrenabwehr 204.500,00 € 1.553.026,00 € -1.348.526,00 €
3301 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten 776.700,00 € 1.734.426,00 € -957.726,00 €
5001 Bürgerservice 360.150,00 € 1.227.483,00 € -867.333,00 €
5002 Wahlen 4.100,00 € 75.970,00 € -71.870,00 €
7501 Örtliche Gerichtsbarkeit 200,00 € 0,00 € 200,00 €

Summe 1.580.470,00 € 6.243.684,00 € -4.663.214,00 €
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03 Schulträgeraufgaben 3501 Fördermaßnahmen für Schüler 0,00 € 9.640,00 € -9.640,00 €
Summe 0,00 € 9.640,00 € -9.640,00 €

04 Kultur und Wissenschaft

2003 Stiftung Soldan 14.140,00 € 14.140,00 € 0,00 €
2004 Stiftung Ringelband 220.100,00 € 220.100,00 € 0,00 €
3502 Vereinsförderung 13.600,00 € 202.896,00 € -189.296,00 €
4001 Kulturarbeit 4.300,00 € 2.984.502,00 € -2.980.202,00 €
4201 Stadtarchiv 700,00 € 221.150,00 € -220.450,00 €

Summe 252.840,00 € 3.642.788,00 € -3.389.948,00 €

05 Soziale Leistungen

3403 Rentenberatung 0,00 € 45.350,00 € -45.350,00 €
3406 Integration 1.001.684,00 € 137.638,00 € 864.046,00 €
3407 Betreuung Flüchtlinge 16.600,00 € 417.310,00 € -400.710,00 €
3507 Seniorenarbeit 7.000,00 € 128.290,00 € -121.290,00 €
3508 Sonstige soziale Hilfen 10.000,00 € 117.751,00 € -107.751,00 €
3509 Beschäftigungsprojekte 0,00 € 82.220,00 € -82.220,00 €
3510 Soziale Zuwendungen 11.000,00 € 14.600,00 € -3.600,00 €
6011 Flüchtlingsunterkünfte 2.463.500,00 € 3.114.151,00 € -650.651,00 €

Summe 3.509.784,00 € 4.057.310,00 € -547.526,00 €

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

3503 Kinderbetreuung 0,00 € 18.967.022,00 € -18.967.022,00 €
3504 Kinder- und Jugendförderung 73.800,00 € 192.000,00 € -118.200,00 €
3505 Einrichtungen der Jugendarbeit 2.000,00 € 151.350,00 € -149.350,00 €
6002 Öffentliche Spielflächen 4.000,00 € 574.809,00 € -570.809,00 €
7001 Frauenangelegenheiten 600,00 € 66.899,00 € -66.299,00 €

Summe 80.400,00 € 19.952.080,00 € -19.871.680,00 €

07 Gesundheitsdienste
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

08 Sportförderung
1403 Bäder 0,00 € 2.904.600,00 € -2.904.600,00 €
3506 Förderung des Sports 0,00 € 132.135,00 € -132.135,00 €
6003 Sportstätten 100.644,00 € 459.965,00 € -359.321,00 €

Summe 100.644,00 € 3.496.700,00 € -3.396.056,00 €

Produktbereich Produkt Erträge Aufwendungen Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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09 Räumliche Planung und Entwicklung,
Geoinformation

3602 Energie 0,00 € 244.773,00 € -244.773,00 €
6101 Stadtplanung 461.050,00 € 1.792.764,00 € -1.331.714,00 €

Summe 461.050,00 € 2.037.537,00 € -1.576.487,00 €

10 Bauen und Wohnen

1501 Grundstücksordnung 4.441.600,00 € 637.340,00 € 3.804.260,00 €
2005 Wohnbauförderung 1.000,00 € 8.550,00 € -7.550,00 €
3405 Wohnraumversorgung 16.100,00 € 137.485,00 € -121.385,00 €
6010 Wohn- und Geschäftsgrundstücke 856.540,00 € 0,00 € 856.540,00 €
6102 Denkmalschutz und -pflege 0,00 € 14.969,00 € -14.969,00 €

Summe 5.315.240,00 € 798.344,00 € 4.516.896,00 €

11 Ver- und Entsorgung

2201 Kombinierte Versorgung 1.835.000,00 € 8.984,00 € 1.826.016,00 €
2202 Wasserversorgung 53.000,00 € 9.970,00 € 43.030,00 €
2203 Abwasserbeseitigung 7.117.400,00 € 6.729.453,00 € 387.947,00 €
6308 Abfallwirtschaft 253.000,00 € 716.000,00 € -463.000,00 €

Summe 9.258.400,00 € 7.464.407,00 € 1.793.993,00 €

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV

3302 ÖPNV 190.800,00 € 937.988,00 € -747.188,00 €
6004 Parkraumbewirtschaftung 228.800,00 € 9.000,00 € 219.800,00 €
6301 Gemeindestraßen 895.000,00 € 5.369.824,00 € -4.474.824,00 €
6302 Kreisstraßen 188.000,00 € 517.900,00 € -329.900,00 €
6303 Landesstraßen 67.300,00 € 550.800,00 € -483.500,00 €
6304 Bundesstraßen 55.800,00 € 436.500,00 € -380.700,00 €
6307 Straßenreinigung und Winterdienst 0,00 € 970.000,00 € -970.000,00 €
6310 Straßenbeleuchtung 5.300,00 € 858.400,00 € -853.100,00 €
6312 Haltestelleneinrichtung ÖPNV 0,00 € 17.400,00 € -17.400,00 €

Summe 1.631.000,00 € 9.667.812,00 € -8.036.812,00 €

13 Natur- und Landschaftspflege

1502 Land- und Forstwirtschaft 483.460,00 € 535.211,00 € -51.751,00 €
6005 Park- und Gartenanlagen, öffentliche Flächen 60.600,00 € 1.772.225,00 € -1.711.625,00 €
6305 Öffentliche Gewässer 0,00 € 707.000,00 € -707.000,00 €
6306 Feld- und Wirtschaftswege 2.700,00 € 712.000,00 € -709.300,00 €
6309 Bestattungswesen 1.117.500,00 € 1.350.900,00 € -233.400,00 €
6311 Kriegsgräber 39.000,00 € 99.600,00 € -60.600,00 €

Summe 1.703.260,00 € 5.176.936,00 € -3.473.676,00 €

Produktbereich Produkt Erträge Aufwendungen Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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14 Umweltschutz
3601 Naturschutz und Umweltberatung 4.600,00 € 406.693,00 € -402.093,00 €
3603 Klimaschutz 400,00 € 278.908,00 € -278.508,00 €

Summe 5.000,00 € 685.601,00 € -680.601,00 €

15 Wirtschaft und Tourismus

2.33.04 Marktwesen 21.000,00 € 98.397,00 € -77.397,00 €
2.41.01 Wirtschaftsservice 89.195,00 € 1.299.383,00 € -1.210.188,00 €
2.41.02 Tourismusförderung und Stadtwerbung 20.850,00 € 239.200,00 € -218.350,00 €
2.60.06 Brunnen 0,00 € 81.910,00 € -81.910,00 €
2.60.08 Gemeinschaftshäuser 56.270,00 € 13.200,00 € 43.070,00 €
2.73.01 Stadtmarketing 5.900,00 € 491.000,00 € -485.100,00 €

Summe 193.215,00 € 2.223.090,00 € -2.029.875,00 €

16 Allgemeine Finanzwirtschaft
2002 Allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 53.826.600,00 € 48.946.658,00 € 4.879.942,00 €
2006 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 16.300,00 € 1.587.550,00 € -1.571.250,00 €
2204 Steuern 37.502.916,00 € 3.423.620,00 € 34.079.296,00 €

Summe 91.345.816,00 € 53.957.828,00 € 37.387.988,00 €

Summe Produktbereich 1 - 16 118.775.970,00 € 140.389.554,00 € -21.613.584,00 €

Produktbereich Produkt Erträge Aufwendungen Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereich Produkt Einzahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

01 Innere Verwaltung

1101 Personalmanagement 627.304,00 € 2.958.464,00 € -2.331.160,00 €
1102 Aus- und Fortbildung 0,00 € 210.323,00 € -210.323,00 €
1201 Städtische Gremien 0,00 € 714.176,00 € -714.176,00 €
1202 Rechtsangelegenheiten 0,00 € 36.957,00 € -36.957,00 €
1301 Allgemeine zentrale Dienste 5.760,00 € 245.222,00 € -239.462,00 €
1302 Zentraler Einkauf 5.730,00 € 151.199,00 € -145.469,00 €
1303 Bereitstellung Fuhrpark 1.600,00 € 71.759,00 € -70.159,00 €
1304 Bereitstellung Druckerei 0,00 € 12.080,00 € -12.080,00 €
1305 Bereitstellung Registratur 0,00 € 11.950,00 € -11.950,00 €
1306 Post- und Kurierdienste 12.594,00 € 204.020,00 € -191.426,00 €
1307 Repräsentationsangelegeheiten 300,00 € 59.240,00 € -58.940,00 €
1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz 140.725,00 € 237.478,00 € -96.753,00 €
1401 Steuerungsunterstützung 818.000,00 € 699.869,00 € 118.131,00 €
1601 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 19.500,00 € 321.542,00 € -302.042,00 €
1701 IT und Kommunikation 509.842,00 € 2.195.683,00 € -1.685.841,00 €
2001 Finanzmanagement 142.900,00 € 1.115.501,00 € -972.601,00 €
2101 Kasse 309.946,00 € 726.628,00 € -416.682,00 €
2205 Kommunale Abgaben 2.300,00 € 8.189,00 € -5.889,00 €

3401 Grundversorgung und Hilfen nach dem
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) 0,00 € 63.050,00 € -63.050,00 €

3402 Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 0,00 € 40.170,00 € -40.170,00 €

6001 Bereitstellung von Gebäuden 535.650,00 € 9.118.147,00 € -8.582.497,00 €
7101 Gleichstellung 0,00 € 49.207,00 € -49.207,00 €
7201 Datenschutz 0,00 € 58.767,00 € -58.767,00 €
7401 Personalvertretung 0,00 € 99.400,00 € -99.400,00 €
7701 Büro der Bürgermeisterin 0,00 € 337.344,00 € -337.344,00 €

Summe 3.132.151,00 € 19.746.365,00 € -16.614.214,00 €
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02 Sicherheit und Ordnung

1402 Brandschutz 83.700,00 € 1.037.417,00 € -953.717,00 €
3101 Personenstandswesen 116.120,00 € 286.004,00 € -169.884,00 €
3201 Gefahrenabwehr 204.500,00 € 1.376.725,00 € -1.172.225,00 €
3301 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten 757.000,00 € 1.530.995,00 € -773.995,00 €
5001 Bürgerservice 360.150,00 € 1.168.559,00 € -808.409,00 €
5002 Wahlen 4.100,00 € 70.994,00 € -66.894,00 €
7501 Örtliche Gerichtsbarkeit 200,00 € 0,00 € 200,00 €

Summe 1.525.770,00 € 5.470.694,00 € -3.944.924,00 €

03 Schulträgeraufgaben 3501 Fördermaßnahmen für Schüler 0,00 € 9.640,00 € -9.640,00 €
Summe 0,00 € 9.640,00 € -9.640,00 €

04 Kultur und Wissenschaft

2003 Stiftung Soldan 14.140,00 € 14.000,00 € 140,00 €
2004 Stiftung Ringelband 220.100,00 € 206.020,00 € 14.080,00 €
3502 Vereinsförderung 0,00 € 128.096,00 € -128.096,00 €
4001 Kulturarbeit 0,00 € 2.980.102,00 € -2.980.102,00 €
4201 Stadtarchiv 700,00 € 217.150,00 € -216.450,00 €

Summe 234.940,00 € 3.545.368,00 € -3.310.428,00 €

05 Soziale Leistungen

3403 Rentenberatung 0,00 € 45.350,00 € -45.350,00 €
3406 Integration 1.001.684,00 € 137.638,00 € 864.046,00 €
3407 Betreuung Flüchtlinge 16.500,00 € 417.110,00 € -400.610,00 €
3507 Seniorenarbeit 7.000,00 € 128.290,00 € -121.290,00 €
3508 Sonstige soziale Hilfen 10.000,00 € 117.751,00 € -107.751,00 €
3509 Beschäftigungsprojekte 0,00 € 78.320,00 € -78.320,00 €
3510 Soziale Zuwendungen 11.000,00 € 14.600,00 € -3.600,00 €
6011 Flüchtlingsunterkünfte 2.463.500,00 € 3.114.151,00 € -650.651,00 €

Summe 3.509.684,00 € 4.053.210,00 € -543.526,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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06 Kinder-, Jugend- und
Familienhilfe

3503 Kinderbetreuung 0,00 € 18.967.022,00 € -18.967.022,00 €
3507 Kinder- und Jugendförderung 56.000,00 € 181.700,00 € -125.700,00 €
3505 Einrichtungen der Jugendarbeit 2.000,00 € 149.450,00 € -147.450,00 €
6002 Öffentliche Spielflächen 0,00 € 497.109,00 € -497.109,00 €
7001 Frauenangelegenheiten 600,00 € 66.899,00 € -66.299,00 €

Summe 58.600,00 € 19.862.180,00 € -19.803.580,00 €

07 Gesundheitsdienste
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

08 Sportförderung
1403 Bäder 0,00 € 2.904.600,00 € -2.904.600,00 €
3506 Förderung des Sports 0,00 € 127.335,00 € -127.335,00 €
6003 Sportstätten 90.144,00 € 333.165,00 € -243.021,00 €

Summe 90.144,00 € 3.365.100,00 € -3.274.956,00 €

09 Räumliche Planung und
Entwicklung, Geoinformation

3602 Energie 0,00 € 231.999,00 € -231.999,00 €
6101 Stadtplanung 114.850,00 € 1.559.076,00 € -1.444.226,00 €

Summe 114.850,00 € 1.791.075,00 € -1.676.225,00 €

10 Bauen und Wohnen

1501 Grundstücksordnung 497.000,00 € 554.261,00 € -57.261,00 €
2005 Wohnbauförderung 1.000,00 € 8.550,00 € -7.550,00 €
3405 Wohnraumversorgung 8.000,00 € 105.885,00 € -97.885,00 €
6010 Wohn- und Geschäftsgrundstücke 856.540,00 € 0,00 € 856.540,00 €
6102 Denkmalschutz und -pflege 0,00 € 14.508,00 € -14.508,00 €

Summe 1.362.540,00 € 683.204,00 € 679.336,00 €

11 Ver- und Entsorgung

2201 Kombinierte Versorgung 1.835.000,00 € 7.803,00 € 1.827.197,00 €
2202 Wasserversorgung 53.000,00 € 9.970,00 € 43.030,00 €
2203 Abwasserbeseitigung 6.868.000,00 € 6.727.091,00 € 140.909,00 €
6308 Abfallwirtschaft 253.000,00 € 716.000,00 € -463.000,00 €

Summe 9.009.000,00 € 7.460.864,00 € 1.548.136,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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12 Verkehrsflächen und -anlagen,
ÖPNV

3302 ÖPNV 146.800,00 € 772.384,00 € -625.584,00 €
6004 Parkraumbewirtschaftung 222.300,00 € 0,00 € 222.300,00 €
6301 Gemeindestraßen 0,00 € 3.754.324,00 € -3.754.324,00 €
6302 Kreisstraßen 33.400,00 € 206.000,00 € -172.600,00 €
6303 Landesstraßen 23.100,00 € 481.100,00 € -458.000,00 €
6304 Bundesstraßen 0,00 € 321.300,00 € -321.300,00 €
6307 Straßenreinigung und Winterdienst 0,00 € 970.000,00 € -970.000,00 €
6310 Straßenbeleuchtung 0,00 € 796.900,00 € -796.900,00 €
6312 Haltestelleneinrichtung ÖPNV 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 425.600,00 € 7.302.008,00 € -6.876.408,00 €

13 Natur- und Landschaftspflege

1502 Land- und Forstwirtschaft 483.460,00 € 500.589,00 € -17.129,00 €
6005 Park- und Gartenanlagen, öffentliche Flächen 18.800,00 € 1.531.025,00 € -1.512.225,00 €
6305 Öffentliche Gewässer 0,00 € 813.000,00 € -813.000,00 €
6306 Feld- und Wirtschaftswege 0,00 € 895.400,00 € -895.400,00 €
6309 Bestattungswesen 1.347.500,00 € 1.284.700,00 € 62.800,00 €
6311 Kriegsgräber 39.000,00 € 99.600,00 € -60.600,00 €

Summe 1.888.760,00 € 5.124.314,00 € -3.235.554,00 €

14 Umweltschutz
3601 Naturschutz und Umweltberatung 3.200,00 € 388.657,00 € -385.457,00 €
3603 Klimaschutz 0,00 € 205.902,00 € -205.902,00 €

Summe 3.200,00 € 594.559,00 € -591.359,00 €

15 Wirtschaft und Tourismus

3303 Marktwesen 21.000,00 € 95.726,00 € -74.726,00 €
4101 Wirtschaftsservice 89.195,00 € 1.248.335,00 € -1.159.140,00 €
4102 Tourismusförderung und Stadtwerbung 20.850,00 € 239.000,00 € -218.150,00 €
6006 Brunnen 0,00 € 79.210,00 € -79.210,00 €
6008 Gemeinschaftshäuser 43.770,00 € 0,00 € 43.770,00 €
7301 Stadtmarketing 0,00 € 465.200,00 € -465.200,00 €

Summe 174.815,00 € 2.127.471,00 € -1.952.656,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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16 Allgemeine Finanzwirtschaft
2002 Allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 53.826.600,00 € 48.943.358,00 € 4.883.242,00 €
2006 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 16.300,00 € 1.481.150,00 € -1.464.850,00 €
2204 Steuern 37.502.916,00 € 3.530.778,00 € 33.972.138,00 €

Summe 91.345.816,00 € 53.955.286,00 € 37.390.530,00 €

Summe Produktbereich 1 - 16 112.875.870,00 € 135.091.338,00 € -22.215.468,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

01 Innere Verwaltung

1101 Personalmanagement 0,00 € 80.000,00 € -80.000,00 €
1102 Aus- und Fortbildung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1201 Städtische Gremien 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1202 Rechtsangelegenheiten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1301 Allgemeine zentrale Dienste 0,00 € 3.000,00 € -3.000,00 €
1302 Zentraler Einkauf 0,00 € 81.500,00 € -81.500,00 €
1303 Bereitstellung Fuhrpark 0,00 € 95.000,00 € -95.000,00 €
1304 Bereitstellung Druckerei 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1305 Bereitstellung Registratur 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1306 Post- und Kurierdienste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1307 Repräsentationsangelegeheiten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1401 Steuerungsunterstützung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1601 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1701 IT und Kommunikaktion 0,00 € 736.500,00 € -736.500,00 €
2001 Finanzmanagement 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2101 Kasse 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2205 Kommunale Abgaben 4.300,00 € 0,00 € 4.300,00 €

3401 Grundversorgung und Hilfen nach dem
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) 0,00 €

0,00 € 0,00 €

3402 Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 0,00 €

0,00 € 0,00 €

6001 Bereitstellung von Gebäuden 60.000,00 € 1.051.400,00 € -991.400,00 €
7101 Gleichstellung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7201 Datenschutz 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7401 Personalvertretung 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 64.300,00 € 2.047.400,00 € -1.983.100,00 €
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

02 Sicherheit und Ordnung

1402 Brandschutz 36.700,00 € 1.248.850,00 € -1.212.150,00 €
3101 Personenstandswesen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3201 Gefahrenabwehr 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3301 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten 0,00 € 200.000,00 € -200.000,00 €
5001 Bürgerservice 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5002 Wahlen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7501 Örtliche Gerichtsbarkeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 36.700,00 € 1.448.850,00 € -1.412.150,00 €

03 Schulträgeraufgaben 3501 Fördermaßnahmen für Schüler 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

04 Kultur und Wissenschaft

2003 Stiftung Soldan 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2004 Stiftung Ringelband 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3502 Vereinsförderung 0,00 € 7.000,00 € -7.000,00 €
4001 Kulturarbeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4103 Städtepartnerschaften 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4201 Stadtarchiv 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 7.000,00 € -7.000,00 €

05 Soziale Leistungen

3403 Rentenberatung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3406 Integration 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3407 Betreuung Flüchtlinge 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3507 Seniorenarbeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3508 Sonstige soziale Hilfen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3509 Beschäftigungsprojekte 0,00 € 2.000,00 € -2.000,00 €
3510 Soziale Zuwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6011 Flüchtlingsunterkünfte 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 2.000,00 € -2.000,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

06 Kinder-, Jugend- und
Familienhilfe

3503 Kinderbetreuung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3507 Kinder- und Jugendförderung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3505 Einrichtungen der Jugendarbeit 0,00 € 1.500,00 € -1.500,00 €
6002 Öffentliche Spielflächen 0,00 € 75.000,00 € -75.000,00 €
7001 Frauenangelegenheiten 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 76.500,00 € -76.500,00 €

07 Gesundheitsdienste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

08 Sportförderung
1403 Bäder 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3506 Förderung des Sports 0,00 € 4.200,00 € -4.200,00 €
6003 Sportstätten 10.300,00 € 1.355.000,00 € -1.344.700,00 €

Summe 10.300,00 € 1.359.200,00 € -1.348.900,00 €

09 Räumliche Planung und
Entwicklung, Geoinformation

3602 Energieberatung 0,00 € 100.000,00 € -100.000,00 €
6101 Stadtplanung 0,00 € 90.000,00 € -90.000,00 €

Summe 0,00 € 190.000,00 € -190.000,00 €

10 Bauen und Wohnen

1501 Grundstücksordnung 5.520.000,00 € 710.000,00 € 4.810.000,00 €
2005 Wohnbauförderung 44.200,00 € 70.000,00 € -25.800,00 €
3405 Wohnraumversorgung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6010 Wohn- und Geschäftsgrundstücke 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6102 Denkmalschutz und -pflege 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 5.564.200,00 € 780.000,00 € 4.784.200,00 €

11 Ver- und Entsorgung

2201 Kombinierte Versorgung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2202 Wasserversorgung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2203 Abwasserbeseitigung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6308 Abfallwirtschaft 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

12 Verkehrsflächen und -anlagen,
ÖPNV

3302 ÖPNV 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6004 Parkraumbewirtschaftung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6301 Gemeindestraßen 406.000,00 € 2.160.100,00 € -1.754.100,00 €
6302 Kreisstraßen 0,00 € 118.500,00 € -118.500,00 €
6303 Landesstraßen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6304 Bundesstraßen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6307 Straßenreinigung und Winterdienst 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6310 Straßenbeleuchtung 0,00 € 30.000,00 € -30.000,00 €
6312 Haltestelleneinrichtung ÖPNV 0,00 € 100.000,00 € -100.000,00 €

Summe 406.000,00 € 2.408.600,00 € -2.002.600,00 €

13 Natur- und Landschaftspflege

1502 Land- und Forstwirtschaft 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6005 Park- und Gartenanlagen, öffentliche Flächen 0,00 € 396.650,00 € -396.650,00 €
6305 Öffentliche Gewässer 0,00 € 90.000,00 € -90.000,00 €
6306 Feld- und Wirtschaftswege 0,00 € 330.000,00 € -330.000,00 €
6309 Bestattungswesen 0,00 € 245.000,00 € -245.000,00 €
6311 Summe 0,00 € 1.061.650,00 € -1.061.650,00 €

14 Umweltschutz
3601 Naturschutz und Umweltberatung 700,00 € 21.800,00 € -21.100,00 €
3603 Klimaschutz 300,00 € 3.500,00 € -3.200,00 €

Summe 1.000,00 € 25.300,00 € -24.300,00 €

15 Wirtschaft und Tourismus

3303 Marktwesen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3303 Wirtschaftsservice 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4101 Tourismusförderung und Stadtwerbung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4102 Brunnen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6006 Gemeinschaftshäuser 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6008 Stadtmarketing 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7301 Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

16 Allgemeine Finanzwirtschaft
2002 Allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2006 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 60.400,00 € 0,00 € 60.400,00 €
2204 Steuern 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 60.400,00 € 0,00 € 60.400,00 €

Summe Produktbereich 1 - 16 6.142.900,00 € 9.406.500,00 € -3.263.600,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

01 Innere Verwaltung

1101 Personalmanagement 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1102 Aus- und Fortbildung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1201 Städtische Gremien 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1202 Rechtsangelegenheiten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1301 Allgemeine zentrale Dienste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1302 Zentraler Einkauf 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1303 Bereitstellung Fuhrpark 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1304 Bereitstellung Druckerei 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1305 Bereitstellung Registratur 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1306 Post- und Kurierdienste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1307 Repräsentationsangelegeheiten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1401 Steuerungsunterstützung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1601 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1701 IT und Kommunikaktion 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2001 Finanzmanagement 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2101 Kasse 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2205 Kommunale Abgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 €

3401 Grundversorgung und Hilfen nach dem
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) 0,00 € 0,00 €

0,00 €

3402 Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 0,00 € 0,00 €

0,00 €

6001 Bereitstellung von Gebäuden 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7101 Gleichstellung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7201 Datenschutz 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7401 Personalvertretung 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

02 Sicherheit und Ordnung

1402 Brandschutz 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3101 Personenstandswesen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3201 Gefahrenabwehr 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3301 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5001 Bürgerservice 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5002 Wahlen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7501 Örtliche Gerichtsbarkeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

03 Schulträgeraufgaben 3501 Fördermaßnahmen für Schüler 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

04 Kultur und Wissenschaft

2003 Stiftung Soldan 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2004 Stiftung Ringelband 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3502 Vereinsförderung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4001 Kulturarbeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4103 Städtepartnerschaften 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4201 Stadtarchiv 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

05 Soziale Leistungen

3403 Rentenberatung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3406 Integration 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3407 Betreuung Flüchtlinge 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3507 Seniorenarbeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3508 Sonstige soziale Hilfen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3509 Beschäftigungsprojekte 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3510 Soziale Zuwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6011 Flüchtlingsunterkünfte 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

06 Kinder-, Jugend- und
Familienhilfe

3503 Kinderbetreuung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3507 Kinder- und Jugendförderung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3505 Einrichtungen der Jugendarbeit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6002 Öffentliche Spielflächen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7001 Frauenangelegenheiten 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

07 Gesundheitsdienste
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

08 Sportförderung
1403 Bäder 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3506 Förderung des Sports 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6003 Sportstätten 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

09 Räumliche Planung und
Entwicklung, Geoinformation

3602 Energieberatung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6101 Stadtplanung 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

10 Bauen und Wohnen

1501 Grundstücksordnung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2005 Wohnbauförderung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3405 Wohnraumversorgung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6010 Wohn- und Geschäftsgrundstücke 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6102 Denkmalschutz und -pflege 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

11 Ver- und Entsorgung

2201 Kombinierte Versorgung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2202 Wasserversorgung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2203 Abwasserbeseitigung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6308 Abfallwirtschaft 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

12 Verkehrsflächen und -anlagen,
ÖPNV

3302 ÖPNV 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6004 Parkraumbewirtschaftung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6301 Gemeindestraßen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6302 Kreisstraßen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6303 Landesstraßen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6304 Bundesstraßen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6307 Straßenreinigung und Winterdienst 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6310 Straßenbeleuchtung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6312 Haltestelleneinrichtung ÖPNV 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

13 Natur- und Landschaftspflege

1502 Land- und Forstwirtschaft 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6005 Park- und Gartenanlagen, öffentliche Flächen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6305 Öffentliche Gewässer 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6306 Feld- und Wirtschaftswege 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6309 Bestattungswesen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6311 Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

14 Umweltschutz
3601 Naturschutz und Umweltberatung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3601 Klimaschutzbeauftragter 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3603 Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

15 Wirtschaft und Tourismus

3303 Marktwesen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3303 Wirtschaftsservice 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4101 Tourismusförderung und Stadtwerbung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4102 Brunnen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6006 Gemeinschaftshäuser 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6008 Stadtmarketing 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7301 Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Produktbereichsplan der Stadt Bensheim - Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit - (Anlage zu § 4 Abs. 2 GemHVO)

16 Allgemeine Finanzwirtschaft
2005 Allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2002 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 0,00 € 4.689.000,00 € -4.689.000,00 €
2006 Steuern 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2204 Summe 0,00 € 4.689.000,00 € -4.689.000,00 €

Summe Produktbereich 1 - 16 0,00 € 4.689.000,00 € -4.689.000,00 €

Produktbereich Produkt Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit Saldo

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Budgetierung

Vorbemerkungen

Die Budgetierung ist ein wesentliches Element des doppischen Rechnungswesens. 
Gemäß § 4 Abs. 1 Satz 3 und 4 GemHVO bildet jeder Teilhaushalt eine 
Bewirtschaftungseinheit (Budget). Die Budgets sind bestimmten Verantwortungs-
bereichen zuzuordnen.

Die Bewirtschaftung der Budgets durch die Budgetverantwortlichen wird auf der 
Grundlage der §§ 4, 19, 20, 21 und 28 GemHVO in den folgenden 
Budgetierungsrichtlinien der Stadt Bensheim festgesetzt.

Budgetierungsrichtlinien der Stadt Bensheim

1. Budgetumfang und -verantwortlichkeit

Grundsätzlich wird für jedes Team der Stadtverwaltung ein Budget definiert, das die von 
dem jeweiligen Team erstellten Produkte beinhaltet. Die Budgetverantwortung liegt � 
wie die Fachverantwortung � bei dem Leiter der Organisationseinheit. 

Folgende Produkte werden außerhalb der Teambudgets geführt und bilden somit 
eigenständige Budgets:

- 1502 Forstwirtschaft
Im Produkt Land- und Forstwirtschaft sind die Erträge und Aufwendungen des 
Waldwirtschaftsplans enthalten. Der Waldwirtschaftsplan ist als separates Budget zu 
bewirtschaften und kann folglich nicht in das Teambudget integriert werden. Die 
Bewirtschaftung des Budgets 1502 Forstwirtschaft erfolgt durch das Team 
Grundstücksverkehr (B-15).

- 2003 Stiftung Soldan
Die Stiftung Soldan ist eine rechtlich unselbstständige Stiftung. Solche Stiftungen 
sind zwar aufgrund ihrer Unselbstständigkeit in den kommunalen Haushalt zu 
integrieren. Die Erträge und Aufwendungen dürfen jedoch ausschließlich für den 
Stiftungszweck eingesetzt werden, sodass eine Deckungsfähigkeit mit anderen 
Produkten ausgeschlossen werden muss.
Die Stiftung Soldan wird vom Team Finanzen bewirtschaftet.

- 2004 Stiftung Ringelband
siehe Begründung zu Produkt 2003 Stiftung Soldan
Die Bewirtschaftung der Stiftung obliegt federführend dem Team Finanzen.

- 2203 Abwasserbeseitigung
Das Produkt Abwasserbeseitigung stellt einen Gebührenhaushalt im Sinne des KAG 
dar. Im Bereich der Abwasserbeseitigung sollen die entstandenen Aufwendungen 
vollständig durch Erträge aus Gebühren gedeckt werden. Um diesen Ausgleich 
gewährleisten zu können, wird die Deckungsfähigkeit mit anderen Produkten 
ausgeschlossen. 
Die Bewirtschaftung des Budgets erfolgt durch das Team Steuern und Abgaben.
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- 3510 Soziale Zuwendungen
Hierbei handelt es sich um zweckgebundene Zuwendungen und Spenden, die in 
einem eigenen Budget zu bewirtschaften sind. Die Bewirtschaftung des Budgets 
wird vom Team Familie, Jugend, Senioren und Vereine vorgenommen.

- 6011 Flüchtlingsunterkünfte
Die Erträge und Aufwendungen für Flüchtlingsunterkünfte werden als 
eigenständiges Budget geführt. Die Bewirtschaftung des Budgets 6011 
Flüchtlingsunterkünfte erfolgt durch das Team Liegenschaftsmanagement (B-15), 
Team Soziales und Integration (A-34) und Team Gebäude- und Freiflächen (B-60).

In das Budget werden sämtliche Erträge und Aufwendungen einbezogen mit Ausnahme 
folgender Hauptkonten, die ihrerseits wiederum produktübergreifend zu einem Budget 
formiert werden:

- 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuweisungen, 
Zuschüssen und Beiträgen für Investitionen
Die Erträge aus der Auflösung der Sonderposten stellen keine zahlungswirksamen 
Erträge dar. Die Zuweisungen, Zuschüsse und Beiträge werden zentral vom Team 
Finanzen bewirtschaftet und deshalb gesondert betrachtet.

- 5380100 Erträge aus der Herabsetzung und Auflösung von Rückstellungen � 
Personalbereich,
620-6590000 Personal- und Versorgungsaufwendungen, 
6890010 Aufwandsentschädigung für Wahlbeamte
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen sowie die Aufwandsentschädigung 
für Wahlbeamte werden außerhalb der Teambudgets als eigenständiges Budget 
geführt. Die Bewirtschaftung dieses Budgets obliegt dem Team 
Personalmanagement.

- Energie
Die ordentlichen und außerordentlichen Erträge und Aufwendungen für Energie bei 
der Budgets 32 und 60 werden insbesondere mit folgenden Konten als 
eigenständiges Budget geführt und vom Team Klimaschutz, Umwelt und Energie 
bewirtschaftet:

- 5302 Nebenerlöse aus der Abgabe von Energien und Abfällen
- 6051 Strom
- 6052 Gas/ Flüssiggas
- 6053 Fernwärme
- 6054 Heizöl
- 6056 Wasser
- 6057 Abwasser
- 6058 Holzbrennstoffe, Pellets
- 6730100 Gebühren für Datentransfer Energiemanagement

- 660-669 Abschreibungen, 
791 außerplanmäßige Abschreibungen auf Anlagevermögen
Die Aufwendungen aus Abschreibung sind � wie die Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten � nicht zahlungswirksam. Die Bewirtschaftung wird zentral von der 
Anlagenbuchhaltung (Team Finanzen) vorgenommen.
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- 6780020-6780090 Mittel für Fraktionen
Die Mittel für Fraktionen (§ 36 a Abs. 4 HGO) dürfen gemäß § 20 Abs. 4 GemHVO 
nicht für deckungsfähig erklärt werden.

- 6860100 / 6860200 Verfügungsmittel
Die Aufwendungen für Verfügungsmittel des Stadtverordnetenvorstehers und des 
Magistrats dürfen gemäß § 13 GemHVO nicht für deckungsfähig erklärt werden.

- 910-999 Erlöse und Kosten aus interner Leistungsverrechnung
Die Kosten- und Leistungsrechnung wird zentral vom Team 
Steuerungsunterstützung durchgeführt. Die Erlöse und Kosten aus interner 
Leistungsverrechnung befinden sich außerhalb des Verantwortungsbereichs der 
budgetierten Organisationseinheit und bleiben deshalb unberücksichtigt.

2. Deckungsfähigkeit

Die Ansätze der in einem Budget veranschlagten Aufwendungen sind gegenseitig 
deckungsfähig (§ 20 Abs. 1 GemHVO). Gleiches gilt für die Erträge des Budgets.

Zahlungswirksame Mehrerträge erhöhen das Budget (§ 19 Abs. 2 GemHVO). Sie 
ermöglichen dem Budgetverantwortlichen, höhere Aufwendungen auszugleichen.

Die Ansätze der in einem Budget veranschlagten Auszahlungen und 
Verpflichtungsermächtigungen für Investitionen sind ebenfalls gegenseitig 
deckungsfähig (§ 20 Abs. 3 GemHVO).

Die Mittel für Fraktionen (§ 36a Abs. 4 HGO) sind hingegen von der Deckungsfähigkeit 
ausgeschlossen (§ 20 Abs. 4 GemHVO).

Zahlungswirksame Aufwendungen eines Budgets können zu Gunsten von 
Investitionsauszahlungen des Budgets verwendet werden (§ 20 Abs. 5 GemHVO).

Mehreinzahlungen erhöhen das Budget (§ 19 Abs. 4 GemHVO). Der 
Budgetverantwortliche kann die Mehreinzahlungen für etwaige Mehrauszahlungen 
einsetzen.

Die Ansätze im Budget P Personal- und Versorgungsaufwendungen und die Ansätze im 
Budget 11 Personalmanagement sind gegenseitig deckungsfähig. 

3. Übertragbarkeit

Alle nicht verbrauchten Mittel der zu einem Budget gehörenden Aufwendungen, 
bereinigt um Mindererträge, sind bis zu max. 25 % übertragbar (§ 21 Abs. 1 GemHVO) 
und bleiben längstens bis zum Ende des auf die Veranschlagung folgenden Jahres 
verfügbar.
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Der ermittelte Betrag �Energie� ist bis zu max. 25 % übertragbar und zweckgebunden 
zur Durchführung von Energiesparmaßnahmen zu verwenden (sog. Internes 
Energiesparcontracting). 

Die Mittel im Budget 36 Klimaschutz, Umwelt und Energie werden in voller Höhe 
übertragen, da die Erträge aus der Auskiesung der Erlache gemäß Grundsatzbeschluss 
der Stadtverordnetenversammlung vom 10.07.1985 in voller Höhe dem Naturschutz zu 
Gute kommen sollen.

Die Ansätze für Auszahlungen und für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen werden unter den Voraussetzungen des § 21 Abs. 2 
GemHVO vollständig übertragen.

Budgetübersicht

Gemäß § 4 Abs. 2 GemHVO können die Teilergebnishaushalte und die 
Teilfinanzhaushalte nach der örtlichen Organisation produktorientiert gegliedert werden. 
Entsprechend dieser Regelung sind die Teilhaushalte des Haushalts an der 
Aufbauorganisation der Stadtverwaltung ausgerichtet.

In § 4 Abs. 6 GemHVO ist festgelegt:

�Werden Teilhaushalte nach der örtlichen Organisation gegliedert (Abs. 2 Satz 2), ist 
dem Haushaltsplan eine Übersicht über die Budgets und die den einzelnen Budgets 
zugeordneten Produktgruppen als Anlage beizufügen.�

Die Zuordnung der Produkte zu den Budgets kann aus der nachfolgenden Übersicht 
entnommen werden:
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Budget Ergebnis des Budgets
Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

11 Personalmanagement
Erträge 627.304,00 €
Aufwendungen 130.283,00 €
Jahresergebnis 497.021,00 €

12 Parlamentarische Angelegenheiten
Erträge 0,00 €
Aufwendungen 161.260,00 €
Jahresergebnis -161.260,00 €

13 Zentraler Service
Erträge 166.709,00 €
Aufwendungen 391.411,00 €
Jahresergebnis -224.702,00 €

14 Steuerungsunterstützung
Erträge 901.700,00 €
Aufwendungen 3.772.711,00 €
Jahresergebnis -2.871.011,00 €

15 Liegenschaftsmanagement
Erträge 4.441.600,00 €
Aufwendungen 159.024,00 €
Jahresergebnis 4.282.576,00 €

15020001 Forstwirtschaft
Erträge 483.460,00 €
Aufwendungen 269.524,00 €
Jahresergebnis 213.936,00 €

16 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Erträge 19.500,00 €
Aufwendungen 26.572,00 €
Jahresergebnis -7.072,00 €

17 IT und Kommunikationstechnik
Erträge 509.842,00 €
Aufwendungen 1.543.131,00 €
Jahresergebnis -1.033.289,00 €

2.20 Finanzen
Erträge 53.986.800,00 €
Aufwendungen 50.985.290,00 €
Jahresergebnis 3.001.510,00 €

2003 Stiftung Soldan
Erträge 14.140,00 €
Aufwendungen 14.140,00 €
Jahresergebnis 0,00 €

2004 Stiftung Ringelband
Erträge 220.100,00 €
Aufwendungen 219.900,00 €
Jahresergebnis 200,00 €

2.21 Kasse
Erträge 309.946,00 €
Aufwendungen 0,00 €
Jahresergebnis 309.946,00 €

2.22 Steuern und Abgaben
Erträge 39.393.216,00 €
Aufwendungen 2.956.586,00 €
Jahresergebnis 36.436.630,00 €

2203 Abwasserbeseitigung
Erträge 6.868.000,00 €
Aufwendungen 6.711.485,00 €
Jahresergebnis 156.515,00 €

31 Personenstandswesen
Erträge 116.120,00 €
Aufwendungen 8.434,00 €
Jahresergebnis 107.686,00 €

32 Allgemeine Sicherheit und Ordnung
Erträge 204.500,00 €
Aufwendungen 674.282,00 €
Jahresergebnis -469.782,00 €

33 Straßenverkehr
Erträge 924.800,00 €
Aufwendungen 916.267,00 €
Jahresergebnis 8.533,00 €

34 Soziales und Integration
Erträge 1.026.184,00 €
Aufwendungen 75.303,00 €
Jahresergebnis 950.881,00 €

35 Familie, Jugend, Senioren und Vereine
Erträge 75.000,00 €
Aufwendungen 19.545.904,00 €
Jahresergebnis -19.470.904,00 €
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3510 Soziale Zuwendungen
Erträge 11.000,00 €
Aufwendungen 14.600,00 €
Jahresergebnis -3.600,00 €

36 Klimaschutz, Umwelt und Energie
Erträge 3.200,00 €
Aufwendungen 449.689,00 €
Jahresergebnis -446.489,00 €

4 Bildung, Kultur und Tourismus
Erträge 110.745,00 €
Aufwendungen 4.246.352,00 €
Jahresergebnis -4.135.607,00 €

50 Bürgerservice
Erträge 364.250,00 €
Aufwendungen 337.074,00 €
Jahresergebnis 27.176,00 €

60 Gebäude- und Freiflächen
Erträge 1.762.204,00 €
Aufwendungen 6.406.303,00 €
Jahresergebnis -4.644.099,00 €

6011 Flüchtlingsunterkünfte
Erträge 2.463.500,00 €
Aufwendungen 2.962.151,00 €
Jahresergebnis -498.651,00 €

61 Stadtplanung, Mobilität und
Demographie

Erträge 114.850,00 €
Aufwendungen 568.402,00 €
Jahresergebnis -453.552,00 €

63 Kommunalwirtschaft Mittlere
Bergstraße

Erträge 1.466.000,00 €
Aufwendungen 9.562.324,00 €
Jahresergebnis -8.096.324,00 €

70 Frauenbüro
Erträge 600,00 €
Aufwendungen 3.899,00 €
Jahresergebnis -3.299,00 €

71 Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte
Erträge 0,00 €
Aufwendungen 5.307,00 €
Jahresergebnis -5.307,00 €

72 Datenschutz und Informationssicherheit
Erträge 0,00 €
Aufwendungen 53.075,00 €
Jahresergebnis -53.075,00 €

73 Stadtmarketing
Erträge 0,00 €
Aufwendungen 234.000,00 €
Jahresergebnis -234.000,00 €

74 Personalrat
Erträge 0,00 €
Aufwendungen 24.800,00 €
Jahresergebnis -24.800,00 €

75 Örtliche Gerichtsbarkeit
Erträge 200,00 €
Aufwendungen 0,00 €
Jahresergebnis 200,00 €

P Personal- und Versorgungsauf-
wendungen

Erträge 0,00 €
Aufwendungen 19.752.351,00 €
Jahresergebnis -19.752.351,00 €

AfA Abschreibungen
Erträge 0,00 €
Aufwendungen 6.133.600,00 €
Jahresergebnis -6.133.600,00 €

SoPo Auflösung der Sonderposten
Erträge 2.185.500,00 €
Aufwendungen 0,00 €
Jahresergebnis 2.185.500,00 €

FM*1 Fraktionsmittel
Erträge 0,00 €
Aufwendungen 21.720,00 €
Jahresergebnis -21.720,00 €

VM*2 Verfügungsmittel
Erträge 0,00 €
Aufwendungen 2.850,00 €
Jahresergebnis -2.850,00 €

Budget Ergebnis des Budgets
Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Energie Aufwendungen für Energie
Erträge 5.000,00 €
Aufwendungen 1.049.550,00 €
Jahresergebnis -1.044.550,00 €

Summe Summe aller Budgets
Erträge 118.775.970,00 €
Aufwendungen 140.389.554,00 €
Jahresergebnis -21.613.584,00 €

*1 Die Verfügungsmittel des Stadtverordnetenvorstehers und des Magistrat sind untereinander nicht deckungsfähig.
*2 Die Mittel für Fraktionen sind untereinander nicht deckungsfähig

Budget Ergebnis des Budgets
Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
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Übersicht über die Verrechnung der internen Leistungen für die Haushaltsplanung 2025

Internes Produkt Umlagegrundlage 11 12 13 14 15 16 17 20 21 22 31 32 33 34 35 36 41 42 50 60 61 63 70 71 72 73 74 75 77

11010001 Personal-
management Anzahl der Personalstellen 3,5 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 2,6 1,0 0,0 2,7

11020001 Aus- und
Fortbildung Anzahl der Personalstellen 7,1 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

12010001 Städtische
Gremien

gewichtete Anzahl der
Vorlagen je Sitzung in den
städtischen Gremien

92 --- 8 114 59 0 4 91 0 6 4 6 46 22 84 59 4 2 4 107 235 56 6 0 2 0 0 14 4

12020001 Rechts-
angelegenheiten Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

13010001 Allgemeine
zentrale Dienste Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 6,8 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

13020001 Zentraler Einkauf
Material: Personenstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

Literatur: Inanspruchnahme in % 40,5% 1,9% 1,1% 0,0% 0,2% 0,0% 0,0% 6,0% 4,7% 4,1% 0,2% 8,4% 9,1% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,7% 9,5% 2,8% 0,8% 0,0% 5,6% 0,0% 4,6% 4,6% 0,0% 0,0%

13030001 Bereitstellung
Fuhrpark

VW Caddy Stadtpolizei 100,0%
Citroen Berlingo HP-HM 135 100,0%
Renault Kangoo HP-BE 160 100,0%
Anhänger Kanzlei 100,0%
Nissan Leaf  HP-BE 39E
Stadtpolizei 100,0%

Renault Kangoo HP-BE 28E 100,0%
Renault Kangoo HP-BE 29E 100,0%
Nissan Leaf  HP-BE 44E 100,0%
Nissan Leaf HP-BE 50E Kanzlei 100,0%
Renault Zoe HP-BE 49E 100,0%
Renault Zoe HP-BE 48E - Pool 50,0% 50,0%
Renault Kangoo HP-BE 42E 100,0%
Peugeot Partner HP-BE 25E 100,0%
Jugendzentrum 100,0%
Nissan Leaf HP-BE 332E 100,0%
Audi A3 Bürgermeisterin 100,0%
Audi A3 Erste Stadträtin 100,0%
Renault Kangoo HP-BE 360E 100,0%
Renault Kangoo HP-BE 126E 100,0%
Peugeot  Partner  HP-BE  110  -
Pool

7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7
Mitsubishi Outlander HP-BE 331E 100,0%
HP-BE 101 Audi A3 Bgm 100,0%
Poolfahrzeug 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7
Poolfahrzeug 4x4 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7
HP-BE 150 Audi A4 Bgm 100,0%
Ersatz HM B-60 100,0%
HP-BE 1019 Audi A4 Erste
Stadträtin 100,0%

Radarfahrzeug Stadtpolizei 100,0%

13040001 Bereitstellung
Druckerei Anzahl der User 7,6 6,2 9,3 7,6 4,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 26,0 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

13050001 Bereitstellung
Registratur

Anzahl der laufenden
Meter  Aktenbestand  Archiv
Rathaus

60 5 6 40 57 0 0 78 0 34 0 1 0 58 26 0 0 0 0 320 1 0 0 0 0 0 0 0 0

13060001 Post- und
Kurierdienste Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 7,6 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

13080001 Gesundheits- und
Arbeitsschutz Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 6,4 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

14010001 Steuerungs-
unterstützung Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 7,5 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

83
83



Internes Produkt Umlagegrundlage 11 12 13 14 15 16 17 20 21 22 31 32 33 34 35 36 41 42 50 60 61 63 70 71 72 73 74 75 77

16010001
Presse- und
Öffentlichkeitsarbe
it

Anzahl der zur Veröffentlichung
freigegebenen
Pressemitteilungen

4 0 1 11 2 --- 1 2 0 1 1 7 12 3 35 15 5 3 8 17 16 1 16 2 0 0 0 7 0

1701
IT
und Kommunika-
tionstechnik

Direkte Verrechnung der
Fachverfahren --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- ---

Übrige Kosten: Anzahl User 7,6 6,2 9,3 7,6 4,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 26,0 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

20010001 Finanz-
management Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 0,4 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

21010001 Kasse Anzahl der Buchungszeilen 1849 1865 5232 3701 1562 46 2019 6451 --- 4592 781 1862 3467 2215 852 1202 860 200 1308 8520 625 2682 67 1 37 0 7 1 0

22050001 Kommunale
Abgaben Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,6 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

42010001 Stadtarchiv  zu
50% Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 --- 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

50010002 Bereitstellung
Infozentrale Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 13,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

60019999 Bereitstellung von
Gebäuden Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 16,2 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 2,7

71010001 Gleichstellung Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 --- 0,0 2,6 1,0 0,0 2,7

7201 Datenschutz und InformationssicherheitAnzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 --- 0,0 1,0 0,0 2,7

74010001 Personalvertretung Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 2,6 --- 0,0 2,7

77010001 Büro der
Bürgermeisterin Anzahl der Personalstellen 7,6 6,2 9,3 12,6 7,8 3,3 7,0 7,5 10,0 3,7 3,1 11,6 20,9 9,1 3,5 4,3 4,4 2,5 14,1 40,9 13,4 0,0 0,7 0,5 0,0 2,6 1,0 0,0 ---
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Ergebnishaushalt

 und 

Finanzhaushalt
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Ergebnishaushalt 2025 

Nr. Konten Bezeichnung 
Ergebnis des 

Jahresabschlusses 
2023 

Haushaltsansatz 
2024 

Haushaltsansatz 
2025 

Planung 
2026 

Planung 
2027 

Planung 
2028 

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 4.584.936 2.244.760 2.244.430 2.304.163 2.338.832 2.408.795 

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 8.355.121 9.349.450 9.547.924 9.853.013 10.984.246 11.240.700 

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 2.245.029 3.922.905 5.026.776 5.056.385 5.066.772 4.261.333 

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte 
Eigenleistungen -- -- -- -- -- -- 

05 55 
Steuern und steuerähnliche Erträge 
einschl. Erträge aus gesetzlichen 
Umlagen 

106.152.733 105.055.600 78.304.816 97.276.580 109.493.280 113.476.380 

06 547 Erträge aus Transferleistungen 2.020.410 2.086.700 2.146.800 2.221.800 2.281.900 2.349.400 

07 540-543 
Erträge aus Zuweisungen und Zuschüs-
sen für laufende Zwecke und allg 
Umlagen 

2.996.270 594.550 12.297.224 21.317.300 24.521.666 19.373.297 

08 546 
Erträge aus der Auflösung von Sonder-
posten aus Investitionszuweisungen, -
zuschüssen und Investitionsbeiträgen 

2.585.589 2.385.325 2.185.500 2.102.300 1.912.974 1.952.618 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 97.843 2.026.200 1.862.500 1.862.500 1.862.500 1.862.500 

10  Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 
bis 9) 129.037.931 127.665.490 113.615.970 141.994.041 158.462.170 156.925.023 

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 13.797.268 15.630.240 16.254.799 17.153.713 17.591.502 18.040.270 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 1.743.992 2.963.352 3.538.552 3.627.016 3.717.692 3.810.628 

13 60, 61, 67-
69 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen 27.486.796 36.375.263 33.385.230 33.969.952 32.534.724 32.092.940 

  davon: Einstellungen in Sonderposten 8.483 -- -- -- -- -- 

14 66 Abschreibungen 7.178.690 6.197.800 6.133.600 6.078.500 6.177.000 6.136.300 

15 71 
Aufwendungen für Zuweisungen u. 
Zuschüsse sowie besondere Finanzauf-
wend. 

21.988.692 23.988.179 27.364.653 26.024.571 25.301.335 25.297.790 

16 73 
Steueraufwendungen einschl. Aufwen-
dungen aus gesetzl. Umlageverpflichtun-
gen 

50.991.020 53.747.300 51.779.130 55.727.100 58.127.600 59.951.300 

17 72 Transferaufwendungen 23.021 80.800 20.800 21.840 22.932 24.079 

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 86.861 68.570 188.940 165.460 165.940 166.140 

19  Summe der ordentlichen Aufwendun-
gen (Nr. 11 bis 18) 123.296.340 139.051.504 138.665.704 142.768.152 143.638.725 145.519.447 

20  Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 5.741.590 -11.386.014 -25.049.734 -774.111 14.823.445 11.405.576 

21 56, 57 Finanzerträge 1.333.566 312.650 1.180.400 879.700 878.900 878.400 

22 77 Zinsen und andere Aufwendungen 1.280.718 1.440.450 1.650.250 1.556.350 1.898.450 2.124.650 

23  Finanzergebnis (Nr. 21 ./. Nr. 22) 52.848 -1.127.800 -469.850 -676.650 -1.019.550 -1.246.250 

24  
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
(Nr. 10 und 21) 130.371.497 127.978.140 114.796.370 142.873.741 159.341.070 157.803.423 

25  
Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen (Nr. 19 und 22) 124.577.058 140.491.954 140.315.954 144.324.502 145.537.175 147.644.097 

26  Ordentliches Ergebnis (Nr. 24 ./. Nr. 25) 5.794.439 -12.513.814 -25.519.584 -1.450.761 13.803.895 10.159.326 

27 59 Außerordentliche Erträge 2.491.123 -- 3.979.600 29.000 29.000 29.000 

28 79 Außerordentliche Aufwendungen 273.088 -- 73.600 73.600 73.600 73.600 

29  
Außerordentliches Ergebnis (Nr. 27 ./. 
Nr. 28) 2.218.036 -- 3.906.000 -44.600 -44.600 -44.600 

30  Jahresergebnis (Nr. 26 und Nr. 29) 8.012.475 -12.513.814 -21.613.584 -1.495.361 13.759.295 10.114.726 
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Finanzhaushalt 2025 

Nr. Konten Bezeichnung 
Ergebnis des 

Jahresabschlusses 
2023 

Haushaltsansatz 
2024 

Haushaltsansatz 
2025 

Planung 
2026 

Planung 
2027 

Planung 
2028 

01 810 Privatrechtliche Leistungsentgelte 5.331.774 2.244.760 2.244.430 2.304.163 2.338.832 2.408.795 

02 811 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.701.237 9.579.450 9.777.924 9.393.013 10.514.246 10.760.700 

03 812 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 1.975.583 3.922.905 5.026.776 5.056.385 5.066.772 4.261.333 

04 814 
Einzahlungen aus Steuern und steuerähnliche 
Erträge einschließlich Erträge aus gesetzlichen 
Umlagen 

109.823.508 105.055.600 78.304.816 97.276.580 109.493.280 113.476.380 

05 815 Einzahlungen aus Transferleistungen 2.020.410 2.086.700 2.146.800 2.221.800 2.281.900 2.349.400 

06 816 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 
und allgemeine Umlagen 2.959.849 594.550 12.297.224 21.317.300 24.521.666 19.373.297 

07 817 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 1.283.450 312.650 1.180.400 879.700 878.900 878.400 

08 813, 828 
Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonstige 
außerordentliche Einzahlungen, die sich nicht aus 
Investitionstätigkeit ergeben 

1.520.640 2.026.200 1.897.500 1.891.500 1.891.500 1.891.500 

09  
Summe Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit (Nrn. 1 bis 8) 132.616.450 125.822.815 112.875.870 140.340.441 156.987.096 155.399.805 

10 830 Personalauszahlungen 13.118.347 15.740.280 16.247.055 17.032.411 17.467.168 17.912.828 

11 831 Versorgungsauszahlungen 2.915.589 1.872.990 2.245.000 2.301.128 2.358.654 2.417.619 

12 832 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 24.524.666 37.070.316 35.628.310 33.964.672 32.534.724 32.092.940 

13 833 Auszahlungen für Transferleistungen 23.021 80.800 20.800 21.840 22.932 24.079 

14 834 
Auszahlungen für Zuweisungen und Zuschüsse für 
laufende Zwecke sowie besondere Finanzauszah-
lungen 

24.381.333 23.988.179 27.364.653 26.024.571 25.301.335 25.297.790 

15 835 Auszahlungen für Steuern einschließlich Auszah-
lungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 54.227.383 57.195.000 51.779.130 55.727.100 58.127.600 59.951.300 

16 836 Zinsen und ähnliche Auszahlungen 1.227.590 1.336.350 1.543.850 1.449.950 1.770.050 2.000.250 

17 837, 848 
Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige 
außerordentliche Auszahlungen, die sich nicht aus 
Investitionstätigkeit ergeben 

316.942 68.570 262.540 239.060 239.540 239.740 

18  Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Nrn. 10 bis 17) 120.734.870 137.352.485 135.091.338 136.760.732 137.822.003 139.936.546 

19  
Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittel-
bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Saldo aus Nrn. 9 und 18) 

11.881.580 -11.529.670 -22.215.468 3.579.709 19.165.093 15.463.259 

20 820 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -
zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 2.739.926 801.375 551.700 1.074.800 574.300 4.902.200 

  
davon zweckgebundene Einzahlungen für die 
ordentliche Tilgung von Investitionskrediten -- 33.700 33.700 33.700 33.700 33.700 

21 822 
Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensge-
genständen des Sachanlagevermögens und des 
immateriellen Anlagevermögens 

792.377 22.000 5.520.000 510.000 20.000 20.000 

22 823 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensge-
genständen des Finanzanlagevermögens 72.827 71.860 71.200 71.700 71.500 70.200 

23  Summe Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Nrn. 20 bis 22) 3.605.130 895.235 6.142.900 1.656.500 665.800 4.992.400 

24 841 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken 
und Gebäuden 45.105 2.064.000 710.000 520.000 520.000 520.000 

25 842 Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.695.057 6.837.000 6.182.550 10.309.085 7.255.100 3.443.000 

26 840, 843 
Auszahlungen für Investitionen in das sonstige 
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagever-
mögen 

2.677.147 2.933.850 2.433.950 2.572.500 2.309.500 637.500 

27 844 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanla-
gevermögen 117.954 67.000 80.000 80.000 85.000 90.000 

28  
Summe Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Nrn. 24 bis 27) 5.535.263 11.901.850 9.406.500 13.481.585 10.169.600 4.690.500 

29  
Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbe-
darf aus Investitionstätigkeit (Nr. 23 ./. Nr. 28) -1.930.133 -11.006.615 -3.263.600 -11.825.085 -9.503.800 301.900 

30  
Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbe-
darf (Nr. 19 und Nr. 29) 9.951.447 -22.536.285 -25.479.068 -8.245.376 9.661.293 15.765.159 

31 826 
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und 
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für 
Investitionen 

5.509.103 11.006.615 0 11.825.085 10.592.800 -- 

32 846 
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und 
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für 
Investitionen sowie an das Sondervermögen 
Hessenkasse 

3.973.629 4.337.000 4.689.000 4.673.000 6.096.000 5.310.000 

  davon Auszahlungen für die ordentliche Tilgung 3.973.629 4.337.000 4.689.000 4.673.000 5.007.000 5.310.000 

33  Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbe-
darf aus Finanzierungstätigkeit (Nr. 31 ./. Nr. 32) 1.535.473 6.669.615 -4.689.000 7.152.085 4.496.800 -5.310.000 

34  Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum 
Ende des Haushaltsjahres (Nr. 30 und Nr. 33) 11.486.920 -15.866.670 -30.168.068 -1.093.291 14.158.093 10.455.159 

35 827,829 
haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde 
Finanzmittel, Rückzahlung von angelegten 
Kassenmitteln, Aufnahme von Liquiditätskrediten) 

1.937.257 -- 0 -- 0 -- 

36 847,849 Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde 
Finanzmittel, Anlegung von Kassenmitteln, 

1.883.485 -- 0 -- 0 -- 
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Nr. Konten Bezeichnung 
Ergebnis des 

Jahresabschlusses 
2023 

Haushaltsansatz 
2024 

Haushaltsansatz 
2025 

Planung 
2026 

Planung 
2027 

Planung 
2028 

Rückzahlung von Liquiditätskrediten) 

37  
Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf 
aus haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen 
(Nr. 35 ./. Nr. 36) 

53.772 -- 0 -- 0 -- 

38  
Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des 
Haushaltsjahres 36.771.693 41.000.000 33.524.216 3.356.148 2.262.857 16.420.950 

39  
Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 
(Nr. 34 und 37) 11.540.692 -15.866.670 -30.168.068 -1.093.291 14.158.093 10.455.159 

40  Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des 
Haushaltsjahres (Nr. 38 und 39) 48.312.385 25.133.330 3.356.148 2.262.857 16.420.950 26.876.109 

  Nachrichtlich (§ 3 Abs. 3 GemHVO):       

  Einzahlung Umschuldung (In den Einzahlungen aus 
Nr. 31 enthaltener Teilbetrag für Umschuldungen) -- -- -- -- 1.089.000 -- 

  
Auszahlung Umschuldung (In den Auszahlungen 
aus Nr. 32 enthaltener Teilbetrag für Umschuldun-
gen) 

-- -- -- -- 1.089.000 -- 

  
Zu Nr. 40:  Nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO vorzuhal-
tender Bestand an flüssigen Mitteln ohne Liquidi-
tätskredite 

-- -- -- -- -- -- 
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Budget 11 
 
 

Personalmanagement 
 
 

Zum Budget gehören die Produkte 
 

 1101 Personalmanagement 
 1102 Aus- und Fortbildung 
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Team 11 Team Personalmanagement 
 

Teilergebnishaushalt 11 - Team Personalmanagement 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 627.304 541.999 550.252 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -- -- 5.916 

10  Summe der ordentlichen Erträge 627.304 541.999 556.168 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 1.296.244 1.226.136 1.123.383 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.039.325 1.691.080 535.340 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 127.283 166.800 147.202 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.462.852 3.084.016 1.805.925 

20  Verwaltungsergebnis -2.835.548 -2.542.017 -1.249.757 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -2.835.548 -2.542.017 -1.249.757 

25 59 Außerordentliche Erträge -- -- 121.322 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 345 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- 120.977 

28  
Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -2.835.548 -2.542.017 -1.128.780 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 3.775.883 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 940.335 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 2.835.548 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -2.542.017 -1.128.780 

  
  

91



Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 11 Personalmanagement

Kostenstelle 1101 Personalmanagement

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiterin Internes Produkt

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe Verwaltung
Auftragsgrundlage: HBG, HLVO, TVöD, 

HPVG, HBeiVO, HGLG
BeamtStG, HUrlVO

Produktbeschreibung

Team Personalmanagement (A-11)

Allgemeines Personalmanagement 
 Erledigung aller Personalangelegenheiten der Beamten und Beschäftigten 
 Versorgungsangelegenheiten der Beamten und Beschäftigten 
 Soziale Betreuung des Personals, insbesondere Entgegennahme, Kontrolle und Weiterleitung  
    der Beihilfeanträge, Arbeitsmedizinischer Dienst, amtsärztliche Untersuchungen, Arbeitsunfälle    
    und Dienstkleidung 
 Erteilung von Aussagegenehmigungen, Prozessvollmachten, Ausstellung von Dienstausweisen 
 Genehmigung von Nebentätigkeiten 
 Dienst- und Arbeitsbefreiung, Sonderurlaub 
 Dienst- und Betriebsvereinbarungen 
 Personalplanung 

 
Personalkostenmanagement 
 Berechnung und Zahlbarmachung der Bezüge, Vergütungen und Löhne nach tarif- und  
    besoldungsrechtlichen Vorschriften 
 Festsetzung und Anweisung der Reisekosten, Umzugskosten, Trennungsentschädigungen und  
    Aufwandsentschädigungen 
 Personalkostenanforderungen an Dritte 
 Kalkulation der Personalkosten für den Haushalts- und Nachtragsplan 

 
Arbeitszeitmanagement 
 Regelung der Arbeitszeit und Arbeitszeitverwaltung im Rahmen der gleitenden Arbeitszeit 

 
Stellenplanmanagement 
 Bewerbungsverfahren 
 Stellenplanaufstellung, Ausführung und Überwachung 
 Aufstellung Frauenförderplan 

 

Die o.g. Angelegenheiten werden für die Beamten und Beschäftigten der Kernverwaltung 
einschließlich ihrer Eigenbetriebe erbracht (siehe Kostenerstattung von verbundenen Unternehmen 
unter Sachkonto 5485000) 
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Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12 95 % 1

Beschäftigte 2 x Egr. 9a 100 % 1 x Egr. 10 27 h 00 min 100 % 8

1 x Egr. 11   65 % 1 x Egr. 9a 24 h 00 min 100 %
1 x Egr. 8 100 % 1 x Egr. 9a 30 h 00 min 100 %

1x Egr. 9a 20 h 00 min 90%

Summe 5 4 9

Ziele und Kennzahlen

 Gewinnung von geeignetem Fachpersonal zur Deckung des notwendigen Personalbedarfs 
und Sicherstellung der Personalverwaltung  
 
Kennzahl:   Vorstellungsquote [%]   Auswertung 2023: 
 

Anzahl Vorstellungsgespräche  234 
    Anzahl der Bewerbungen  763  = 0,31  
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Team 11 Team Personalmanagement 
Produkt 1101 Personalmanagement 

 

Teilergebnishaushalt 1101 - Personalmanagement 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 627.304 541.999 550.252 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -- -- 5.916 

10  Summe der ordentlichen Erträge 627.304 541.999 556.168 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 1.195.204 1.166.521 1.084.871 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.036.961 1.686.980 531.405 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 18.900 18.800 26.384 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.251.065 2.872.301 1.642.660 

20  Verwaltungsergebnis -2.623.761 -2.330.302 -1.086.492 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -2.623.761 -2.330.302 -1.086.492 

25 59 Außerordentliche Erträge -- -- 121.322 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 250 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- 121.072 

28  
Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -2.623.761 -2.330.302 -965.420 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 3.451.842 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 828.081 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 2.623.761 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -2.330.302 -965.420 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1101 Personalmanagement 

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze  

   

548-549 Kostenersatzleistungen und –erstattungen 627.304 € 

5485000 Kostenerstattungen von verbundenen Unternehmen, Sondervermögen und 
Beteiligungen 
 Kostenerstattung der vom Bereich Personalmanagement 
 erbrachten Verwaltungstätigkeiten für den Eigenbetrieb 

Kinderbetreuung                                                                     218.206 € 
 Kostenerstattung der vom Bereich Personalmanagement 

erbrachten Verwaltungstätigkeiten für den Eigenbetrieb 
Stadtkultur                                                                                41.756 € 

 Kostenerstattung der anteilig gezahlten Umlage an die 
Unfallkasse Hessen für die im Eigenbetrieb Kinderbetreuung 
beschäftigten Mitarbeiter, die über die Unfallkasse versichert  
sind                                                                                            29.900 € 

 Kostenerstattung der anteilig gezahlten Umlage an die Unfall- 
  kasse Hessen für die im Eigenbetrieb Stadtkultur beschäftigten 
  Mitarbeiter                                                                                   4.500 € 

 Kostenerstattung der anteilig gezahlten Umlage an die 
Versorgungskasse Darmstadt für die beim Eigenbetrieb 
Kinderbetreuung tätigen aktiven Beamten                                55.200 € 

 Kostenerstattung der anteilig gezahlten Versorgungsrücklage an die 
Versorgungskasse Darmstadt für die beim Eigenbetrieb 
Kinderbetreuung tätigen aktiven Beamten                                  2.100 € 

 Kostenerstattung der anteilig gezahlten Umlage an die 
Versorgungskasse Darmstadt für die beim Eigenbetrieb Stadtkultur 
tätigen aktiven Beamten                                                           32.300 € 

 Kostenerstattung der anteilig gezahlten Versorgungsrücklage an die 
Versorgungskasse Darmstadt für die beim Eigenbetrieb Stadtkultur 
tätigen aktiven Beamten                                                             1.200 € 

 Kostenerstattung der Zuführung zur Pensionsrückstellung für die  
      beim Eigenbetrieb Stadtkultur tätigen aktiven Beamten           57.500 € 
 Kostenerstattung der Zuführung zur Beihilferückstellung für die 
       beim Eigenbetrieb Stadtkultur tätigen aktiven Beamten        9.500 € 
 Kostenerstattung der Zuführung zur Pensionsrückstellung für die beim 
       Eigenbetrieb Kinderbetreuung tätigen aktiven Beamten       152.481 € 
 Kostenerstattung der Zuführung zur Beihilferückstellung für die 
       beim Eigenbetrieb Kinderbetreuung tätigen aktiven Beamten 22.661 € 
 

627.304 € 

60;61;67-
69 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 18.900 € 

6179000 Andere sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 
Kosten für Beihilfeberechnungen, die an die Versorgungskasse Darmstadt 
zu leisten sind. 

9.900 € 

6850000 Reisekosten 
Reisekostenerstattungen an Mitarbeiter 

6.000 € 

6940099 Ausgleichsabgabe nach dem Schwerbehindertengesetz 
 

3.000 € 
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Teilfinanzhaushalt 1101 - Personalmanagement 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 80.000 -- 67.000 70.731 402.000 147.000 

 
8448465 - 
Ausz.Kapitalmarktpap.an 
verb.UN,Beteilig.& 
SonderV 

80.000 -- 67.000 -- 402.000 147.000 

 8448667 - AZ Erw 
Anteilsrecht -- -- -- 70.731 0 0 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

80.000 -- 67.000 70.731 402.000 147.000 

 
Saldo (Einzahlungen ./ 
Auszahlungen) -80.000 -- -67.000 -70.731   
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Finanzhaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1101 Personalmanagement

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz VE

844 Auszahlungen für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen

80.000 � 0 �

8448465 Zuführung Versorgungsrücklage I-11012301
Die Zuführung zur Versorgungsrücklage ist die 
Einbehaltung eines Teils der Tarifsteigerungen zur 
Deckung der Versorgungslast und wird den Beamten 
geschuldet. Hierzu wird das Besoldungs- und 
Versorgungsniveau der Beamten und Pensionäre 
abgesenkt und die eingesparten Mittel in einem Fonds 
angelegt. Die Einzahlungen in den Versorgungsrücklage-
fonds der Versorgungskasse ist daher die Anlage von 
Finanzmitteln und wird im Finanzhaushalt dargestellt.

80.000 � 0 �
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 11 Personalmanagement

Kostenstelle 1102 Aus- und Fortbildung

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiterin Internes Produkt

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe Auszubildende
Auftragsgrundlage: HBG, TVAöD, JArbSchG Mitarbeiter

HLVO, BeamtStG

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil 
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12 5 % 1

Beschäftigte 1 x Egr. 11 35 %
1x Egr. 9a 20 h 00 min 10%

4 x Auszub. 100 % 6

Summe 6 1 7

Team Personalmanagement (A-11)

 Gewinnung und Ausbildung  von Nachwuchskräften in den Berufen Bachelor of Arts – 
gehobener nichttechnischer Dienst (ehem. Diplom-Verwaltungswirt/in), Bachelor of Arts der 
Fachrichtung öffentliche Wirtschaft (ehem. Diplom-Betriebswirt/in (BA)), Verwaltungs-
fachangestellte/r, Fachinformatiker/in, Fachkraft für Veranstaltungstechnik u. Forstwirt/in 

 Unterstützung der Fortbildung von Verwaltungsfachangestellten zum Verwaltungsfachwirt 
 Beratung des Personals über sonstige Fortbildungslehrgänge / Seminare und entsprechende  
      Unterstützung 
 Eignungsprüfung für Auszubildende 
 Praktikantenbetreuung 
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Personal

Personal in Ausbildung

Stand
01.01.2025

Ausbild.-ende
07-09/2025

gepl. Neu-
einstellung

09/2025

voraussichtl.
Stand

31.12.2025

0 0 1 1

0 0 0 0

Verwaltungsfachangestellte/-r 2 0 2 4

Fachkraft für Veranstal- 0 0 0 0
tungstechnik

Fachinformatiker/-in 1 0 0 1

Fortswirt/-in 0 0 0 0

gesamt: 3 0 3 6

Personal in Fortbildung

Stand 
01.01.2025

Beendigung 
Lehrgang
in 2025

geplante
Neuzu-
lassung

voraussichtl.
Stand

31.12.2025

Verwaltungsfachwirt/-in 1 0 0 1

Ziele und Kennzahlen

Bachelor of Arts
(gehobener nichttechnischer Dienst)
(ehem. Diplom-Verwaltungswirt/-in)

Bachelor of Arts
der Fachrichtung öffentliche Wirtschaft
(ehem. Diplom-Betriebswirt/-in)

 Deckung des Personalbedarfs durch eigene qualifizierte Nachwuchskräfte      Auswertung 2023: 

  Kennzahl:  Anzahl ausgebildete und übernommene Auszubildende              0 
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Team 11 Team Personalmanagement 
Produkt 1102 Aus- und Fortbildung 

 

Teilergebnishaushalt 1102 - Aus- und Fortbildung 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

10  Summe der ordentlichen Erträge -- -- -- 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 101.040 59.615 38.512 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.364 4.100 3.935 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 108.383 148.000 120.818 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 211.787 211.715 163.265 

20  Verwaltungsergebnis -211.787 -211.715 -163.265 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -211.787 -211.715 -163.265 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 95 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -95 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -211.787 -211.715 -163.360 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 324.042 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 112.255 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 211.787 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -211.715 -163.360 

  
  

100



Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1102 Aus- und Fortbildung

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 108.383 �

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 103.000 �
6910000 Beiträge zu Wirtschaftsverbänden und Berufsvertretungen, sonstige 

Vereinigungen
Umlage an den Hess. Verwaltungsschulverband

10.000 �

6993200 Pauschale Minderaufwendungen
Pauschale Reduzierung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
um 3,5 % gemäß Beschluss HFA vom 26.05.2025

-4.617 �
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Parlamentarische Angelegenheiten 
 

Zum Budget gehören die Produkte 
 

 1201 Städtische Gremien 
 1202 Rechtsangelegenheiten 
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Team 12 Team Parlamentarische Angelegenheiten 
 

Teilergebnishaushalt 12 - Team Parlamentarische Angelegenheiten 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -- -- 1.471 

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -
zuschüssen und Investitionsbeiträgen -- -- 449 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -- -- 2.388 

10  Summe der ordentlichen Erträge -- -- 4.308 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 516.300 972.900 635.747 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 136.816 141.130 167.369 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 185.830 209.070 174.663 

14 66 Abschreibungen 900 1.000 1.088 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 839.846 1.324.100 978.866 

20  Verwaltungsergebnis -839.846 -1.324.100 -974.559 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -839.846 -1.324.100 -974.559 

25 59 Außerordentliche Erträge -- -- 4.508 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 89 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- 4.419 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -839.846 -1.324.100 -970.140 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 1.481.848 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 642.002 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 839.846 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -1.324.100 -970.140 
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 12 Parlamentarische Angelegenheiten

Kostenstelle 1201 Städtische Gremien

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Internes Produkt
Team Parlamentarische Angelegenheiten (A-12)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe Mitglieder der städtischen Gremien
Auftragsgrundlage: HGO, Hauptsatzung, Verwaltung

GO der städtischen
Gremien

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x B 5 100 % 3

1 x B 3 100 %
1 x A 13 95 %

Beschäftigte 1 x Egr. 9b 100 % 1 x Egr. 8 25 h 00 min 100% 6

1 x Egr. 9a 100 % 1 x Egr. 6 20 h 00 min 100%
1 x Egr. 9c 100 %
1 x Egr. 6 100 %
+ Zulage

Summe 7 2 9

 Terminierung, Vorbereitung, Durchführung und Protokollierung der Sitzungen der städtischen 
Gremien  

 Geschäftsstelle des Stadtverordnetenvorstehers / der Stadtverordnetenvorsteherin und seiner/ 
ihrer Stellvertreter sowie der Ortsvorsteher/ -innen 

 Geschäftsstelle des Ausländerbeirates 
 Organisation von Veranstaltungen im Zusammenhang mit den städtischen Gremien z.B. 

Bürgerversammlungen, Parlamentarische Abende etc. 
 Bearbeitung von grundsätzlichen Angelegenheiten, z.B. Änderung der Hauptsatzung, der 

Geschäftsordnungen sowie der Entschädigungssatzung 
 Ehrung von Mandatsträgern/ -innen und ehemaligen Mandatsträgern/ -innen 
 Entschädigung der ehrenamtlich Tätigen nach der Entschädigungssatzung der Stadt Bensheim 
 Beschlussüberwachung 
 Bearbeitung von kommunalrechtlichen Problemstellungen im Zusammenhang mit den 

städtischen Gremien  
 Leitung der Dezernate durch die hauptamtlichen Wahlbeamten/ -innen 
 Repräsentationsaufgaben 
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Ziele und Kennzahlen

Informationen 

Auswertung der Ziele und Kennzahlen aus dem Haushaltsplan 2023

 Sitzungen der städtischen Gremien 
im Jahr 2007:            185 Sitzungen 
im Jahr 2008:            177 Sitzungen 
im Jahr 2009:            175 Sitzungen 
im Jahr 2010:            193 Sitzungen 
im Jahr 2011:            172 Sitzungen 
im Jahr 2012:            180 Sitzungen 
im Jahr 2013:            163 Sitzungen 
im Jahr 2014:            154 Sitzungen 
im Jahr 2015:            159 Sitzungen  
im Jahr 2016:            149 Sitzungen  
im Jahr 2017:            158 Sitzungen 
im Jahr 2018:            163 Sitzungen  
im Jahr 2019:            152 Sitzungen 
im Jahr 2020:            145 Sitzungen  
im Jahr 2021:            189 Sitzungen  
im Jahr 2022:            142 Sitzungen 
im Jahr 2023:            148 Sitzungen 
im Jahr 2024:            83 Sitzungen*  
 
*Stand: 30.06.2024 

 Reduzierung der Niederschrift von Wortprotokollen der städtischen Gremien um 5 %* 

Kennzahl:  Reduzierungsquote [%]:  Auswertung 2023: 

100 - Gesamtanzahl Wortprotokolle 2023  100-  0 
         Gesamtanzahl Wortprotokolle 2022           0 = -0%  
 

* Eine Reduzierung der Wortprotokolle liegt nicht im Einflussbereich des Teams Parlamentarische 
Angelegenheiten, da gem. § 31 Abs. 4 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung 
auf Antrag des Stadtverordnetenvorstehers, einer Fraktion oder von mindestens fünf 
Stadtverordneten oder auf Verlangen des Magistrats oder eines hauptamtlichen 
Magistratsmitgliedes ein wörtlicher Antrag zu einem bestimmten Verhandlungsgegenstand 
anzufertigen und den Antragstellern zu überreichen ist. 

 

 Erstellung und Vorlage von unterschriftsreifen Protokollen des Magistrats bis zum Termin der 
übernächsten Sitzung 

Kennzahl:  Anteil eingehaltener Fristen [%]:  

termingerechte Protokolle   
         Gesamtanzahl der Protokolle   

 
 Erstellung und Vorlage von unterschriftsreifen Protokollen der drei ständigen Fachausschüsse 

einer Sitzungsrunde bis zum Termin der übernächsten Stadtverordnetenversammlung  

Kennzahl:  Anteil eingehaltener Fristen [%]: Auswertung 2023: 

 termingerechte Protokolle   19 
           Gesamtanzahl der Protokolle   19 = 100 % 

 
 
 Erstellung und Vorlage eines unterschriftsreifen Protokolls der Stadtverordnetenversammlung 

einer Sitzungsrunde bis zum Termin der übernächsten Stadtverordnetenversammlung 

Kennzahl:  Anteil eingehaltener Fristen [%]: Auswertung 2023: 

 termingerechte Protokolle   6 
            Gesamtanzahl der Protokolle   6 = 100 % 
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Team 12 Team Parlamentarische Angelegenheiten 
Produkt 1201 Städtische Gremien 

 

Teilergebnishaushalt 1201 - Städtische Gremien 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -- -- 1.278 

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -
zuschüssen und Investitionsbeiträgen -- -- 449 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -- -- 2.388 

10  Summe der ordentlichen Erträge -- -- 4.115 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 512.285 969.140 632.229 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 134.332 138.969 164.391 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 153.830 175.070 144.635 

14 66 Abschreibungen 900 1.000 1.088 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 801.347 1.284.179 942.343 

20  Verwaltungsergebnis -801.347 -1.284.179 -938.228 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -801.347 -1.284.179 -938.228 

25 59 Außerordentliche Erträge -- -- 4.508 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 89 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- 4.419 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -801.347 -1.284.179 -933.809 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 1.426.423 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 625.076 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 801.347 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -1.284.179 -933.809 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1201 Städtische Gremien

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 153.830 �

6101000 Fremdleistungen für Erzeugnisse und andere Umsatzleistungen
Externe drahtlose Infrarot-Konferenzanlage 

15.000 �

6101400 Kostenerstattungen KMB, Bereich Bauhofservice
Unterstützende Arbeiten des KMB, Bereich Bauhof Service, im Rahmen der 
Vorbereitung von Sitzungen und Veranstaltungen (Transport von 
Gegenständen, Auf- und Abbauarbeiten etc.)

1.000 �

6701100 Miete Gebäude
Miete für Sitzungslokale/Veranstaltungsräume (Parl.-Abend, 
Bürgerversammlung)

6.000 �

6780005 Aufwendungen für Aufsichtsrat oder Beirat oder dgl.
Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich Tätige gemäß der zum 
01.01.2000 in Kraft getretenen Entschädigungssatzung unter Berück-
sichtigung des 7. Nachtrages, der zum 05.04.2022 in Kraft getreten ist.
Hochrechnung gem. Sitzungsplan 2025

105.000 �

6780010 
bis 
6780090

Nach § 36 a HGO i. V. m. § 6 der Entschädigungssatzung wird den in der 
Stadtverordnetenversammlung vertretenen Fraktionen für die laufenden 
Geschäfte eine Entschädigung gewährt. 

6780020 Fraktionsaufwandsersatz CDU 5.160 �
6780030 Fraktionsaufwandsersatz SPD 3.240 �
6780040 Fraktionsaufwandsersatz B90/Die Grünen 4.200 �
6780050 Fraktionsaufwandsersatz FWG 2.280 �
6780060 Fraktionsaufwandsersatz FDP 2.520 �
6780070 Fraktionsaufwandsersatz BfB 2.280 �
6780080 Fraktionsaufwandsersatz VuA 2.040 �
6850000 Reisekosten

Erstattung von Reisekosten im Rahmen von Fortbildungsveranstaltungen der 
Mandatsträger

500 �

6860100 Aufwendungen für Verfügungsmittel Stadtverordnetenvorsteherin 900 �
6860200 Aufwendungen für Verfügungsmittel Magistrat 1.950 �
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit

Plakate Bürgerversammlungen etc. 
500 �

6862000 Aufwendungen für Gästebewirtung (Repräsentation)
Bewirtung im Rahmen der Sitzungen und für Veranstaltungen der Gremien

3.000 �

6869000 sonstige Aufwendungen für Repräsentation
Urkunden, Presseanzeigen, Blumen, Kränze und Spenden anlässlich 
Beisetzungen etc.

3.000 �

6871000 Geschenke bis 35,00 �
Präsente anlässlich Ehrungen und Verabschiedungen

500 �

6872000 Geschenke über 35,00 �
Präsente anlässlich Ehrungen und Verabschiedungen

500 �

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung
Fortbildung für Mandatsträger

500 �

6910000 Beiträge zu Wirtschaftsverbänden und Berufsvertretungen, sonstige 
Vereinigungen
Mitgliedsbeitrag AGAH, Ausländerbeirat 

500 �

6993200 Pauschale Minderaufwendungen
Pauschale Reduzierung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
um 3,5 % gemäß Beschluss HFA vom 26.05.2025

-6.740 �
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 12 Parlamentarische Angelegenheiten

Kostenstelle 1202 Rechtsangelegenheiten

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Internes Produkt
Team Parlamentarische Angelegenheiten (A-12)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe Magistrat
Auftragsgrundlage: Gesetze, Verordnungen, Verwaltung

Satzungen

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil 
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 13 5 % 1

Summe 1 1

Ziele und Kennzahlen

 Bearbeitung und Abwicklung von Rechtsangelegenheiten über beauftragte Rechtsanwälte 
 Abwicklung Rechtsberatervertrag 
 

 Kurzfristige Bearbeitung von Rechtsangelegenheiten  
 
Auswertung 2023: Alle dem Team Parlamentarische Angelegenheiten vorgelegten 
Rechtsangelegenheiten wurden kurzfristig abgearbeitet. 
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Team 12 Team Parlamentarische Angelegenheiten 
Produkt 1202 Rechtsangelegenheiten 

 

Teilergebnishaushalt 1202 - Rechtsangelegenheiten 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -- -- 192 

10  Summe der ordentlichen Erträge -- -- 192 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 4.015 3.760 3.517 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.484 2.161 2.979 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 32.000 34.000 30.027 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 38.499 39.921 36.523 

20  Verwaltungsergebnis -38.499 -39.921 -36.331 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -38.499 -39.921 -36.331 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -- 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -38.499 -39.921 -36.331 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 55.426 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 16.927 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 38.499 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -39.921 -36.331 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1202 Rechtsangelegenheiten

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 32.000 �

6771000 Aufwendungen für Sachverständige, Rechtsanwälte und Gerichtskosten
Anwaltsgebühren, Prozesskosten, Sitzungsgelder Anhörungsausschuss, 
Gebühren für Gerichtsvollzieher etc. 

32.000 �
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Budget 13 
 
 

Zentraler Service 
 

Zum Budget gehören die Produkte 
 

 1301 Allgemeine Zentrale Dienste 
 1302 Zentraler Einkauf 
 1303 Bereitstellung Fuhrpark 
 1304 Bereitstellung Druckerei 
 1305 Bereitstellung Registratur 
 1306 Post- und Kurierdienste 
 1307 Repräsentationsangelegenheiten 
 1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz 
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Team 13 Team Zentraler Service 
 

Teilergebnishaushalt 13 - Team Zentraler Service 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.760 3.950 4.871 

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 162.949 156.345 152.580 

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -
zuschüssen und Investitionsbeiträgen 900 8.100 35.901 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -- -- 18.899 

10  Summe der ordentlichen Erträge 167.609 168.395 212.251 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 606.400 633.900 517.104 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 110.029 109.891 49.934 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 353.411 377.550 369.514 

14 66 Abschreibungen 67.300 88.400 118.837 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.137.140 1.209.741 1.055.389 

20  Verwaltungsergebnis -969.531 -1.041.346 -843.138 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -969.531 -1.041.346 -843.138 

25 59 Außerordentliche Erträge -- -- 312 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 5.671 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -5.360 

28  
Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -969.531 -1.041.346 -848.497 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 1.838.396 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 998.392 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 840.004 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -129.527 -1.041.346 -848.497 
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 13 Zentraler Service

Produkt 1301 Allgemeine Zentrale Dienste

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Internes Produkt
Team Zentraler Service (A-13)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Freiwillige Aufgabe Verwaltung
Auftragsgrundlage: Beschlüsse Stadtver-

ordnetenversammlung, 
Aufträge der Fachbereiche 
und Fachdienste

Produktbeschreibung
 Amtliche Bekanntmachungen 
 Betreuung und Rechnungsabwicklung der Mitgliedschaften der Stadt Bensheim 
 Herausgabe und Aktualisierung der Stadtrechtssammlung 
 Bearbeitung von Satzungen  
 Abwicklung und Bearbeiten von Dienstaufsichtsbeschwerden 
 Literaturverwaltung 
 Betriebliches Vorschlagswesen 
 Bearbeitung und Herausgabe von Dienstanweisungen, Rundschreiben und Regelung des 

allgemeinen Dienstbetriebes 
 Bearbeitung der Einträge Telefonbücher  
 Anordnung besonderer Befugnisse (Anordnungsbefugnis, Zeichnungsbefugnis etc.) 
 Organisation der Beflaggung 
 Bewirtschaftung des Sozialraums 
 Bearbeitung von Strafanträgen 
 Beschwerdemanagement 
 Abrechnung GEZ-Rundfunkgebühren 
 Ausstellen von Spendenquittungen 
 Vermietung von Schaukästen 
 Zentrale Posteingangsstelle 
 Logistische Dienste 
 Geschäftsstelle Anhörungsausschuss 
 Besondere Verwaltungsaufgaben auf Weisung 
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Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12 30 %
1 x A 11 40 % 2

Beschäftigte 1 x Egr. 9a 35 % 1 x Egr. 9a 25 h 20 min 50% 5
1 x Egr. 6 15 % 1 x Egr. 8 33 h 00 min 80 %

1 x Egr. 8 21 h 00 min 10%

Summe 4 3 7

Ziele und Kennzahlen
 

 Strafanträge werden im Mittel innerhalb von drei Arbeitstagen bearbeitet  

 Kennzahl: durchschnittliche Bearbeitungsdauer [%]:  Auswertung 2023: 

         Summe Tage zwischen Meldung und Bearbeitung                16 
         Gesamtanzahl Meldungen                                 10 = 1,6 Tage 

 
 Die eingegangenen E-Mails des allgemeinen Postfaches der Stadt Bensheim werden innerhalb 

von 4 Stunden an die zuständigen Teams weitergeleitet 

 
 Kennzahl:     Anzahl der Beschwerden  Auswertung 2023: 0 
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Team 13 Team Zentraler Service 
Produkt 1301 Allgemeine zentrale Dienste 

 

Teilergebnishaushalt 1301 - Allgemeine zentrale Dienste 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.460 3.700 4.132 

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 2.300 -- 666 

10  Summe der ordentlichen Erträge 5.760 3.700 4.798 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 128.285 153.150 98.495 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 38.368 47.163 15.792 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 105.482 105.100 103.331 

14 66 Abschreibungen 3.400 2.500 2.198 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 275.535 307.913 219.816 

20  Verwaltungsergebnis -269.775 -304.213 -215.018 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -269.775 -304.213 -215.018 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -- 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -269.775 -304.213 -215.018 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 519.685 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 249.910 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 269.775 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -304.213 -215.018 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1301 Allgemeine zentrale Dienste

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.460 �

5004000 Umsatzerlöse aus der Überlassung von Rechten
Einnahmen aus der Vermietung von Schaukästen in der Fußgängerunter-
führung zum Bahnhof sowie Fußgängerunterführung Schwanheimer 
Straße

2.460 �

5090000 sonstige Umsatzerlöse
Einnahmen Snackautomat

1.000 �

548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 2.300 �

5485000 Kostenerstattungen von verbundenen Unternehmen, Sondervermögen 
und Beteiligungen
1.000 � - Eigenbetrieb Kinderbetreuung Bensheim
   600 � - Eigenbetrieb Stadtkultur Bensheim

1.600 �

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen
Rückerstattung amtliche Bekanntmachungen

700 �

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 105.482 �

6001100 Verpflegung, Lebensmittel, Küchenbedarf 5.500 �
6101400 Kostenerstattungen KMB, Bereich Bauhof Service 6.000 �
6730000 Gebühren

Rundfunkbeiträge und sonstige Gebühren
4.300 �

6771000 Aufwendungen für Sachverständige, Rechtsanwälte und Gerichtskosten 2.000 �
6840000 amtliche Bekanntmachungen 32.000 �
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit

Einträge Telefonbücher
1.500 �

6910000 Beiträge zu Wirtschaftsverbänden und Berufsvertretungen, sonstige 
Vereinigungen
Mitgliedsbeiträge zu Wirtschaftsverbänden, Berufsvertretungen und 
sonstigen Vereinigungen

67.000 �

6993200 Pauschale Minderaufwendungen
Pauschale Reduzierung der Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen um 3,5 % gemäß Beschluss HFA vom 26.05.2025

-12.818 �
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Teilfinanzhaushalt 1301 - Allgemeine zentrale Dienste 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 3.000 -- 3.000 -- 15.000 6.000 

 8438310 - Ausz. f. 
Erwerb VG > 410 € 3.000 -- 3.000 -- 15.000 6.000 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

3.000 -- 3.000 -- 15.000 6.000 

 Saldo (Einzahlungen 
./ Auszahlungen) -3.000 -- -3.000 --   
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Finanzhaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1301 Allgemeine Zentrale Dienste

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz VE

840, 843 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige 
Sachanlagevermögen und immaterielle 
Anlagevermögen

3.000 � 0 �

8438310 Erwerb von Defibrillatoren I-13012301
Für den Erwerb weiterer Defibrillatoren werden Mittel in 
nebenstehender Höhe bereitgestellt.

3.000 � 0 �
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 13 Zentraler Service

Produkt 1302 Zentraler Einkauf

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Internes Produkt
Team Zentraler Service (A-13)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Freiwillige Aufgabe Verwaltung
Auftragsgrundlage: Beschlüsse der Stadtver-

ordnetenversammlung,
Aufträge der Fachbe- 
reiche und Fachdienste 

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12 5 % 2
1 x A 11 25 %

Beschäftigte 1 x Egr. 9a 40 % 1 x Egr. 8 33 h 00 min  5 % 3
1 x Egr. 6 10 %

Summe 4 1 5

 Zentraler Einkauf von Inventar und Ausrüstung, Geräte, Maschinen, Werkzeug, persönliche 
Schutzausrüstung, Schutzeinrichtungen, Büromaterial, Reinigungsmittel u.ä. 

 Erstellung und Umsetzung von Arbeitsplatzkonzepten und Raumfunktionskonzepten 
 Instandhaltung von Einrichtungen und Ausstattungen 
 Instandhaltung von Geräten und Maschinen 
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Ziele und Kennzahlen
 
 Bedarfsgerechte Bereitstellung eines Standardsortiments für Bürobedarf 

  Kennzahl:   Bereitstellungsquote Standardsortiment [%]: 
                                Anzahl der Tage in denen das                  Auswertung 2023: 
                             Standardsortiment vorhanden war                365 Tage = 100 % 

      365 Tage 
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Team 13 Team Zentraler Service 
Produkt 1302 Zentraler Einkauf 

 

Teilergebnishaushalt 1302 - Zentraler Einkauf 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -- -- 280 

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 5.730 9.165 9.043 

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -
zuschüssen und Investitionsbeiträgen 800 800 22.694 

10  Summe der ordentlichen Erträge 6.530 9.965 32.017 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 58.515 41.635 30.297 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 16.218 11.296 2.497 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 88.000 87.900 89.356 

14 66 Abschreibungen 40.300 46.100 69.984 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 203.033 186.931 192.134 

20  Verwaltungsergebnis -196.503 -176.966 -160.117 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -196.503 -176.966 -160.117 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -- 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -196.503 -176.966 -160.117 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 300.344 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 103.841 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 196.503 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -176.966 -160.117 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1302 Zentraler Einkauf 

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze  

   

548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 5.730 € 

5485000 Kostenerstattungen von verbundenen Unternehmen, Sondervermögen und 
Beteiligungen 
Kostenerstattung Eigenbetrieb Kinderbetreuung Bensheim für Sach- und 
Dienstleistungen im Bereich Zentraler Einkauf 
 

5.730 € 

60;61;67-
69 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 88.000 € 

6010100 Aufwendungen für Büromaterial und Drucksachen der Verwaltung und ähnl. 
Einrichtungen 
Büromaterial und Drucksachen der Verwaltung 

41.000 € 

6030400 Büromaschinen < 150 netto / 178,50 brutto 
Kleinanschaffungen von Büroinventar 

1.000 € 

6063000 Materialaufwand für Einrichtungen und Ausstattungen 
Materialkosten für Einrichtung und Ausstattung in der Verwaltung 

1.500 € 

6066000 Materialaufwand für Reparatur und Instandhaltung Fuhrpark und Geräte 1.000 € 
6101000 Fremdleistungen für Erzeugnisse und andere Umsatzleistungen 

Buchbindearbeiten 
1.000 € 

6163000 Instandhaltung von Einrichtungen und Ausstattungen 1.500 € 
6166000 Wartungskosten 1.500 € 
6166010 Instandhaltung von Geräten und Maschinen 1.000 € 
6701200 Miete Geräte, Büromaschinen, usw. 

Mietkosten Frankiermaschine 
1.500 € 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachliteratur der Verwaltung und 
ähnlicher Einrichtungen 
Zeitschriften, Fachliteratur etc. 

37.000 € 
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Teilfinanzhaushalt 1302 - Zentraler Einkauf 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit -- -- -- 1.051   

 8228320 - EZ AnlVerm 
< 410 EUR -- -- -- 1.051   

 
Summe der Einzah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

-- -- -- 1.051   

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 81.500 -- 34.000 29.345 262.500 115.500 

 8438310 - Ausz. f. 
Erwerb VG > 410 € 44.000 -- 16.500 5.768 132.500 60.500 

 8438320 - Ausz. f. 
Erwerb VG < 410 € 37.500 -- 17.500 23.578 130.000 55.000 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

81.500 -- 34.000 29.345 262.500 115.500 

 Saldo (Einzahlungen 
./ Auszahlungen) -81.500 -- -34.000 -28.295   
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Finanzhaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1302 Zentraler Einkauf

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz VE

840, 843 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige 
Sachanlagevermögen und immaterielle 
Anlagevermögen

81.500 � 0 �

8438310 Möbel / Inventar für die Kernverwaltung I-13022301
Pauschalansatz für die Beschaffung von Mobiliar, 
Maschinen und Inventar

15.000 � 0 �

Möbel Inventar für die Kernverwaltung I-13022501
Aufgrund der Errichtung einer neuen Umkleidekabine für 
die Stadtpolizei und dem Wegfall zweier Büros, soll 
zukünftig in Raum 102 im 1. OG ein Büro mit 6 flexiblen 
Arbeitsplätzen (Desk-Sharing) entstehen. Um flexible 
Arbeitsplätze zu schaffen, benötigen wir 6 höhen-
verstellbare Schreibtische, um die Einsatzbereitschaft 
sicherzustellen und den gesetzlichen Anforderungen an 
ergonomische Arbeitsplätze gerecht zu werden.

7.500 � 0 �

Möbel / Inventar für die Kernverwaltung I-13022303
Pauschalansatz für die Beschaffung von Regalanlagen

1.500 � 0 �

Inventar �Mobiles Arbeiten�I-13022502 20.000 � 0 �
Die ursprünglich für die Möblierung im Zusammenhang mit 
der Dienstvereinbarung mobiles Arbeiten bereitgestellten 
Mittel (40.000 Euro) werden nicht mehr für diesen Zweck 
benötigt. Sie sollen jedoch umgewidmet werden für die 
Ausstattung des Sitzungssaals (Möblierung, 
Akustikstellwände, etc.) für Sitzungen der städtischen 
Gremien, des großen allgemeinen Verwaltungsstabs für 
Katastrophenlagen sowie für die Anschaffung von 
datenschutzkonformen Aktenvernichtern (Schredder) für die 
Gesamtverwaltung (Forderung des externen 
Datenschutzbeauftragten).

8438320 Inventar GWG �Mobiles Arbeiten� I-13022503
Die ursprünglich für die Möblierung im Zusammenhang mit 
der Dienstvereinbarung mobiles Arbeiten bereitgestellten 
Mittel (40.000 Euro) werden nicht mehr für diesen Zweck 
benötigt. Sie sollen jedoch umgewidmet werden für die 
Ausstattung des Sitzungssaals (Möblierung, 
Akustikstellwände, etc.) für Sitzungen der städtischen 
Gremien, des großen allgemeinen Verwaltungsstabs für 
Katastrophenlagen sowie für die Anschaffung von 
datenschutzkonformen Aktenvernichtern (Schredder) für die 
Gesamtverwaltung (Forderung des externen 
Datenschutzbeauftragten). 

20.000 � 0 �

8438320 Möbel / Inventar für die Kernverwaltung I-13022302
Pauschalansatz für die Beschaffung von Bürostühlen

7.500 � 0 �

Erwerb geringwertiger Wirtschaftsgüter I-13022305
Pauschalansatz für den Erwerb geringwertiger 
Wirtschaftsgüter für die gesamte Verwaltung 
(Ersatzbeschaffung von Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung zwischen 250 � und 1.000 � netto). 

10.000 � 0 �
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 13 Zentraler Service

Produkt 1303 Bereitstellung Fuhrpark

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Internes Produkt
Team Zentraler Service (A-13)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Freiwillige Aufgabe Verwaltung
Auftragsgrundlage: Aufträge der Fachbereiche

und Fachdienste, 
Beschlüsse Stadtver-
ordnetenversammlung
und Magistrat

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12 5 % 1

Beschäftigte 1 x Egr. 9a 5 % 1 x Egr. 9a 25 h 00 min 30% 3
1x Egr. 6 15 %

Summe 3 1 4

Ziele und Kennzahlen

Informationen

 Beschaffung von Dienstwagen für den städtischen Fuhrpark der Verwaltung 
 Überwachung des Einsatzes von Dienstwagen 
 Wartung, Pflege, Kostenabwicklung 
 Fahrdienste für Bürgermeister, Stadträte, städtische Gäste etc. 

 Optimierung der Bereitstellung der Dienstfahrzeuge der Stadtverwaltung durch regelmäßige und 
bedarfsgerechte Service- und Wartungsleistungen 

Kennzahl:   Ausfallzeiten (Tage) der Fahrzeuge  Auswertung 2023: 0 

 
 21 Fahrzeuge 
 1 Pkw-Anhänger 
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Team 13 Team Zentraler Service 
Produkt 1303 Fuhrpark 

 

Teilergebnishaushalt 1303 - Fuhrpark 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 1.600 1.600 1.600 

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -
zuschüssen und Investitionsbeiträgen 100 7.300 13.207 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -- -- 18.899 

10  Summe der ordentlichen Erträge 1.700 8.900 33.706 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 32.430 25.885 16.887 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.822 2.594 2.497 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 38.429 57.550 76.261 

14 66 Abschreibungen 23.600 39.800 46.656 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 97.281 125.829 142.300 

20  Verwaltungsergebnis -95.581 -116.929 -108.595 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -95.581 -116.929 -108.595 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -- 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -95.581 -116.929 -108.595 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 185.399 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 89.818 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 95.581 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -116.929 -108.595 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1303 Bereitstellung Fuhrpark

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 1.600 �

5485000 Kostenerstattungen von verbundenen Unternehmen, Sondervermögen 
und Beteiligungen
Kostenerstattungen für Sach- und Dienstleistungen 
1.000 � - Eigenbetrieb Kinderbetreuung Bensheim
   600 � - Eigenbetrieb Stadtkultur Bensheim

1.600 �

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 38.429 �

6055000 Treibstoffe
Treibstoffkosten für den Fuhrpark der Verwaltung

14.500 �

6164000 Instandhaltung von Kfz
Instandhaltung des Fuhrparks der Verwaltung

16.800 �

6701200 Miete Geräte, Büromaschinen, usw.
Mietkosten Fahrzeuge einschl. Batteriemiete E-Fahrzeuge

1.461 �

6710000 Leasing
Leasingkosten für Dienstfahrzeuge der Verwaltung gemäß den 
vertraglichen Vereinbarungen

5.668 �
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Teilfinanzhaushalt 1303 - Fuhrpark 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 95.000 -- 60.000 6.069 155.000 155.000 

 8438310 - Ausz. f. 
Erwerb VG > 410 € 95.000 -- 60.000 6.069 155.000 155.000 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

95.000 -- 60.000 6.069 155.000 155.000 

 Saldo (Einzahlungen 
./ Auszahlungen) -95.000 -- -60.000 -6.069   
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Finanzhaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1303 Bereitstellung Fuhrpark

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz VE

840, 843 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige 
Sachanlagevermögen und immaterielle 
Anlagevermögen

95.000 � 0 �

8438310 Anschaffung von Fahrzeugen I-13032401
Entgegen der ursprünglichen Planung sollte im HH-Jahr 
2024 als Ersatz für das auslaufende Leasingfahrzeug 
Nissan Leaf, HP BE 332E ein neues Poolfahrzeug 
angeschafft werden. Da mit einer Lieferung erst im Jahr 
2025 zu rechnen ist, wurden die Mittel, aufgrund der 
angespannten Haushaltslage im Jahr 2024 nach 2025 
umgeplant.

30.000 � 0 �

Anschaffung von Fahrzeugen I-13032402
Entgegen der ursprünglichen Planung sollte im HH-Jahr 
2024 als Ersatz für das auslaufende Leasingfahrzeug 
Peugeot Partner, HP BE 110 ein neues allradgetriebenes 
Poolfahrzeug für Vor-Ort-Termine sowie Kontrollfahrten 
angeschafft werden. Da mit einer Lieferung erst im Jahr 
2025 zu rechnen ist, wurden die Mittel, aufgrund der 
angespannten Haushaltslage im Jahr 2024, nach 2025 
umgeplant.

30.000 � 0 �

Ersatzbeschaffung Kfz Hausmeister I-13032501
Das bisher eingesetzte Fahrzeug hat bei einem Unfall einen 
wirtschaftlichen Totalschaden erlitten. Als Ersatzfahrzeug 
soll ein Kastenwagen mit elektrischem Antrieb und 
Handwerkerinnenausbau, analog zu den beim Team 
Gebäude und Freiflächen eingesetzten Fahrzeugen, 
angeschafft werden.

35.000 � 0 �
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 13 Zentraler Service

Produkt 1304 Bereitstellung Druckerei

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Internes Produkt
Team Zentraler Service (A-13)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Freiwillige Aufgabe Verwaltung
Auftragsgrundlage: Aufträge Fachbereiche 

und Fachdienste

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beschäftigte 1 x Egr. 6 20 % 1

Summe 1 1

Ziele und Kennzahlen

 Herstellung von Druck-, Binde- und Faltarbeiten für die gesamte Verwaltung 
 Bereitstellung von Kopiergeräten für die Verwaltung 

 Verfügbarkeit der Multifunktionsgeräte   Auswertung 2023: 
 
 Kennzahl:   Verfügbarkeit Tage/ Jahr  365 
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Team 13 Team Zentraler Service 
Produkt 1304 Druckerei 

 

Teilergebnishaushalt 1304 - Druckerei 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

10  Summe der ordentlichen Erträge -- -- 0 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 12.080 36.810 35.326 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen -- 2.594 812 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 12.080 39.404 36.138 

20  Verwaltungsergebnis -12.080 -39.404 -36.138 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -12.080 -39.404 -36.138 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -- 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -12.080 -39.404 -36.138 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 39.612 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 27.532 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 12.080 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -39.404 -36.138 
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Teilfinanzhaushalt 1304 - Druckerei 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit -- -- -- 2.692 0 0 

 8438310 - Ausz. f. 
Erwerb VG > 410 € -- -- -- 2.692 0 0 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

-- -- -- 2.692 0 0 

 Saldo (Einzahlungen 
./ Auszahlungen) -- -- -- -2.692   

  
  

132



Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 13 Zentraler Service

Produkt 1305 Bereitstellung Registratur

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Internes Produkt
Team Zentraler Service (A-13)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Freiwillige Aufgabe Verwaltung
Auftragsgrundlage: Aufträge der Fachbereiche 

und Fachdienste, Satzung 
über die Aufgaben und die
Benutzung des Archivs der 
Stadt Bensheim, gesetzliche
Aufbewahrungsfristen

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12 5 % 1

Beschäftigte 1 x Egr. 9a 5 % 2
1 x Egr. 6 5 %

Summe 3 3

Ziele und Kennzahlen

 Aktenausgabe 
 Überwachung der Rückgabe der ausgegebenen Akten 
 Überwachung der Aufbewahrungsfristen von Akten 
 Aussonderung bzw. Übergabe von Akten an das Archiv 

 Anpassung der Zentralregistratur entsprechend den Vorgaben der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen 

Kennzahl: Anzahl der Fälle der Nicht-Einhaltung der Frist  Auswertung 2023: 0 
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Team 13 Team Zentraler Service 
Produkt 1305 Registratur 

 

Teilergebnishaushalt 1305 - Registratur 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

10  Summe der ordentlichen Erträge -- -- -- 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 10.550 9.555 9.314 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.822 2.594 2.497 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 500 500 89 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 13.872 12.649 11.900 

20  Verwaltungsergebnis -13.872 -12.649 -11.900 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -13.872 -12.649 -11.900 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -- 

28  
Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -13.872 -12.649 -11.900 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 37.343 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 23.471 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 13.872 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -12.649 -11.900 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1305 Bereitstellung Registratur 

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze  

   

60;61;67-
69 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 500 € 

6171000 Fremdentsorgung 500 € 
   

 

135



Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 13 Zentraler Service

Produkt 1306 Post- und Kurierdienste

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Internes Produkt
Team Zentraler Service (A-13)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Freiwillige Aufgabe Verwaltung
Auftragsgrundlage: Aufträge Fachbereiche 

und Fachdienste

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12. 5 % 1

Beschäftigte 1 x Egr. 9a 15 % 4
1 x Egr. 6 90 %
1 x Egr. 6 30 %
1 x Egr. 6 15 %

Summe 5 5

Ziele und Kennzahlen

 Post- und Botendienste 
 Kurierdienste 
 Ausfahren von Einladungen für städtische Gremien 

 Bearbeitung und Auszeichnung der Tagespost und Verteilung an die Dezernate und Fachteams 
bis 10.00 Uhr 

Kennzahl:     Anteil eingehaltener Fristen [%]:   Auswertung 2023: 

100 - Tage mit Verteilung nach 10.00 Uhr    0 
Jahresarbeitstage    220 = 100 % 
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Team 13 Team Zentraler Service 
Produkt 1306 Post- und Kurierdienste 

 

Teilergebnishaushalt 1306 - Post- und Kurierdienste 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 12.594 11.980 11.755 

10  Summe der ordentlichen Erträge 12.594 11.980 11.755 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 108.120 97.085 90.266 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.822 2.594 2.497 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 95.000 100.000 79.404 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 205.942 199.679 172.166 

20  Verwaltungsergebnis -193.348 -187.699 -160.412 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -193.348 -187.699 -160.412 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 5.583 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -5.583 

28  
Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -193.348 -187.699 -165.995 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 358.483 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 165.135 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 193.348 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -187.699 -165.995 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1306 Post- und Kurierdienste

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

548-549 Kostenersatzleistungen und �erstattungen 12.594 �

5485000 Kostenerstattungen von verbundenen Unternehmen, Sondervermögen 
und Beteiligungen
6.297 � - Eigenbetrieb Stadtkultur Bensheim 
6.297 � - Eigenbetrieb Kinderbetreuung Bensheim

12.594 �

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 95.000 �

6820000 Porto- und Versandkosten 95.000 �
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 13 Zentraler Service

Produkt 1307 Repräsentationsangelegenheiten

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Externes Produkt
Team Zentraler Service (A-13)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe/ Freiwillige Öffentlichkeit 
Aufgabe

Auftragsgrundlage: Erlass über die Ehrung 
der Ehe- und Altersjubilare
Beschlüsse städt. Gremien

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12. 5 % 1

Beschäftigte 1 x Egr. 8 21 h 00 min 90% 2
1 x Egr. 8 33 h 00 min 15%

Summe 1 2 3

Ziele und Kennzahlen

 Bearbeitung der Ehe- und Altersjubiläen 
 Verwaltung des Goldenen Buches der Stadt Bensheim 
 Repräsentationsangelegenheiten 
 Vorbereitung und Durchführung von Treffen wie Amtsleitertreffen 

 Alters- und Ehejubilare werden erlasskonform geehrt 

Kennzahl:    Anzahl der Nicht-Einhaltungen  Auswertung 2023: 0 
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Team 13 Team Zentraler Service 
Produkt 1307 Repräsentationsangelegenheiten 

 

Teilergebnishaushalt 1307 - Repräsentationsangelegenheiten 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 300 250 459 

10  Summe der ordentlichen Erträge 300 250 459 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 48.340 51.250 50.144 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.822 2.594 2.497 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.000 13.000 7.964 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 61.162 66.844 60.605 

20  Verwaltungsergebnis -60.862 -66.594 -60.146 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -60.862 -66.594 -60.146 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 19 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -19 

28  
Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -60.862 -66.594 -60.165 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 68.665 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -68.665 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -129.527 -66.594 -60.165 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1307 Repräsentationsangelegenheiten 

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze  

   

50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 300 € 

5060000 Umsatzerlöse aus Handelswaren 
Kostenerstattung Repräsentationsartikel intern 

300 € 

   
60;61;67-
69 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.000 € 

6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 
Aufwendungen für Repräsentationszwecke, Präsente (Ehrungen) 

10.000 € 
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 13 Zentraler Service

Produkt 1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz

Produktverantwortlichkeit Produktart

Fachkraft für Arbeitssicherheit Internes Produkt
Gesundheits- und Arbeitsschutz (A-76)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe Beschäftigte, Praktikanten, Kinder in Kinder- 
betreuungseinrichtungen, Kunden und Besucher

Auftragsgrundlage: Gesetzliche Vorgaben
Arbeitsstättenrichtlinien

Produktbeschreibung
 Koordination und Einteilung der Fachkräfte für Arbeitssicherheit und der Betriebsärzte 
 Unterstützung bei der Gefährdungsbeurteilung (Beurteilung der Arbeitsbedingungen) 
 Unterstützung bei der Ermittlung und Beurteilung der psychischen Belastungen 
 Unterstützung bei der Erstellung von Betriebsanweisungen / Erstellung von 

Betriebsanweisungen 
 Erstellung und Pflege des Gefahrstoffkatasters - Substitutionsprüfungen 
 Unterstützung bei Unterweisungen – Durchführung von Unterweisungen 
 Unterstützung bei grundlegenden Maßnahmen der Arbeitsgestaltung - Verhältnisprävention 
 Unterstützung bei grundlegenden Maßnahmen der Arbeitsgestaltung – Verhaltensprävention 
 Unterstützung bei anlassbezogenen Untersuchungen (Unfälle, Berufskrankheiten) 
 Sicherstellung einer geeigneten Arbeitsschutzorganisation  
 Organisation der Pflichtenübertragung im Gesundheits- und Arbeitsschutz 
 Beratung von Arbeitgeber, Führungskräften und Beschäftigten zu Rechtsgrundlagen, Stand 

der Technik und Arbeitsmedizin und wissenschaftlichen Erkenntnissen 
 Entwicklung und Koordination von Schwerpunktprogrammen und Kampagnen und 

Unterstützung von Aktionen zur Gesundheitsförderung 
 Entwicklung und Koordination geeigneter Mechanismen und Maßnahmen zur 

Gefährdungsbeurteilung 
 Leitung und Moderation Arbeitsschutzausschuss 
 Sicherstellung der arbeitsmedizinischen Vorsorge gemäß ArbMedVV 
 Sicherstellung des vorbeugenden organisatorischen Brandschutzes (Qualifikation und 

Unterweisung der Räumungs und Brandschutzhelfer) 
 Erstellen und Fortschreiben von Brandschutzordnungen 
 Veranlassung arbeitsmedizinischer Vorsorge 
 Betreuung und Unterweisung/Schulung der Sicherheitsbeauftragten 
 Sicherstellung der Ersten Hilfe und Koordination der Aus- und Fortbildung der Ersthelfer 
 Dokumentation und Bericht an den Magistrat und die Führungskräfte 
 Begehungen von Arbeitsstätten 
 Ermitteln von Unfallschwerpunkten sowie Schwerpunkten arbeitsbedingter Erkrankungen 
 Direkte persönliche Beratung des Arbeitgebers und der Führungskräfte 
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Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 12 45 % 2
1 x A 11 35 %

Beschäftigte 1 x Egr. 6 40 % 1x Egr. 9a 25 h 00 min 20% 4
1 x Egr. 9b 100 %
1 x Egr. 6 50 %

Summe 5 1 6

Ziele und Kennzahlen

 Die Unfallquote soll 0 betragen (1.000 Mann-Quote – nur theoretisch erreichbar) 
Auswertung 2023: 

Kennzahl:   Anzahl der meldepflichtigen Unfälle * 1.000       25 
     Anzahl der Vollbeschäftigten     410 = 61 

 

 Pro Jahr finden mindestens vier Sitzungen des Arbeitsschutzausschusses statt 

Kennzahl:   Anzahl der Sitzungen des    Auswertung 2023: 
Arbeitsschutzausschusses    4 Sitzungen 
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Team 13 Team Zentraler Service 
Produkt 1308 Gesundheits- und Arbeitsschutz 

 

Teilergebnishaushalt 1308 - Gesundheits- und Arbeitsschutz 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 140.725 133.600 129.517 

10  Summe der ordentlichen Erträge 140.725 133.600 129.517 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 208.080 218.530 186.375 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 44.155 38.462 20.846 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 16.000 13.500 13.108 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 268.235 270.492 220.330 

20  Verwaltungsergebnis -127.510 -136.892 -90.813 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -127.510 -136.892 -90.813 

25 59 Außerordentliche Erträge -- -- 312 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 69 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- 243 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -127.510 -136.892 -90.570 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 397.530 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 270.020 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 127.510 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -136.892 -90.570 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1308 Gesundheits- u. Arbeitsschutz

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

548-549 Kostenersatzleistungen und �erstattungen 140.725 �

5485000 Kostenerstattungen von verbundenen Unternehmen, Sondervermögen 
und Beteiligungen
Kostenerstattungen für Verwaltungsdienstleistungen
125.291 � Eigenbetrieb Kinderbetreuung Bensheim
  15.434 � Eigenbetrieb Stadtkultur Bensheim

140.725 �

62; 63; 
640-643; 
647-649, 
65

Personalaufwendungen 240.330 �

davon
6590100 Gesundheitsvorsorge MA, Impfungen

Zuschüsse/Kostenübernahme für Bildschirmarbeitsplatzbrillen, 
Aufwendungen für Gesundheitsvorsorge, Grundbetreuung und 
betriebsspezifische Betreuung durch die Fachkraft für Arbeitssicherheit 
und die Betriebsärztin gemäß DGUV2

38.000 �

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 16.000 �

6030200 Praxis- und Laborbedarf, Arzneimittel, Verbandsmaterial
Verbandsmaterial für Erste-Hilfe-Kästen der Verwaltung und sonstiger 
Einrichtungen gemäß den Vorschriften der Unfallkasse Hessen

3.000 �

6070000 Aufwendungen für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel u. ä. 11.000 �
6771000 Aufwendungen für Sachverständige, Rechtsanwälte und Gerichtskosten

Pauschalansatz für Beratungsleistungen
1.000 �

6880000 Aufwendungen für Fort-, und Weiterbildung
Ausbildung der Ersthelfer/Brandschutzhelfer/Räumungshelfer

1.000 �
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Budget 14 
 
 

Steuerungsunterstützung 
 

Zum Budget gehören die Produkte 
 

 1401 Steuerungsunterstützung 
 1402 Brandschutz 
 1403 Bäder 
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Team 14 Team Steuerungsunterstützung 
 

Teilergebnishaushalt 14 - Team Steuerungsunterstützung 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 43.000 40.000 57.084 

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -- -- 155 

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgemei-
ne Umlagen 38.700 38.700 45.506 

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -
zuschüssen und Investitionsbeiträgen 35.000 35.000 36.382 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 2.000 1.200 9.792 

10  Summe der ordentlichen Erträge 118.700 114.900 148.920 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 836.298 936.900 699.921 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 112.518 105.514 101.746 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 700.011 538.000 341.091 

14 66 Abschreibungen 292.800 370.400 223.227 

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzauf-
wendungen 2.990.700 2.447.100 2.440.952 

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 82.000 -- -- 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 5.014.327 4.397.914 3.806.935 

20  Verwaltungsergebnis -4.895.627 -4.283.014 -3.658.016 

21 56, 57 Finanzerträge 818.000 -- -- 

23  Finanzergebnis 818.000 -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -4.077.627 -4.283.014 -3.658.016 

25 59 Außerordentliche Erträge -- -- 2.807 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 780 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- 2.027 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -4.077.627 -4.283.014 -3.655.989 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 492.385 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.699.115 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.206.730 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -5.284.357 -4.283.014 -3.655.989 
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 14 Steuerungsunterstützung 

Produkt 1401 Steuerungsunterstützung 

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Team Steuerungsunterstützung (A-14) Internes Produkt
und Fachbereichsleiter Fachbereich Zentrale 
Dienste (A-1)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe Verwaltung
Auftragsgrundlage: HGO, GemHVO-Doppik Verwaltungsleitung 

Beschlüsse städt. Städtische Gremien
Gremien und Aufträge Aufsichtsbehörde
der Verwaltungsführung

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil 
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 15 85 % 1 x A 12 25 h 00 min 85% 2

Beschäftigte
3 x Egr. 11
1 x Egr. 11

100 %
 65 % 4

Summe 5 1 6

Gesamtsteuerung 
 Berichtswesen 
 Kosten- und Leistungsrechnung 
 Konzeption zur Steuerung der Gesamtverwaltung 
 Wirtschaftlichkeits- und Organisationsuntersuchungen 
 Organisationsberatung und –entwicklung, Aufbau- und Ablauforganisation 
 Dezernats- und Geschäftsverteilung 
 Stellenbewertungsverfahren 

 
Beteiligungscontrolling 
 Koordinierungsstelle für Beteiligungen der Stadt Bensheim 
 Datenerhebung aus den Beteiligungsunternehmen 
 Analyse und Entwicklung von Handlungsempfehlungen 

 
Projekt-Controlling 
 Teamübergreifende Koordination von Projekten 
 Koordination und Steuerung von Netzwerkinitiativen  

 
Digitale Verwaltung 
 Teamübergreifende Koordination und Steuerung des Projektes „Digitale Verwaltung“ nach den 

gesetzlichen Grundlagen des Onlinezugangsgesetzes 
 Steuerung Prozessmanagement 
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Ziele und Kennzahlen

 Bedarfsgerechte, effiziente und effektive Beratung, Information und Unterstützung 
der Verwaltungsleitung und mittelbar auch der politischen Gremien. Alle Aufträge der 
Verwaltungsleitung sind innerhalb der vorgegebenen Zeit erledigt 

Kennzahl:   nicht erledigte Aufträge innerhalb der vorgegebene Zeit    Auswertung 2023:0 
 
 Fristgerechte Erstellung der gesetzlich festgelegten Quartalsberichte nach § 28 GemHVO. Die 

Erstellung soll spätestens 2 Monate nach Beendigung des Quartals erfolgen, sofern alle 
erforderlichen Buchungen im Finanzsystem erfasst sind 

Kennzahl:  Anteil eingehaltener Fristen [%]:  Auswertung 2023: 
Anzahl Erstellung 2 Monaten nach Ende des Quartals     3 
           Gesamtanzahl der Quartalsberichte      3 = 100 % 

 
 Erstellung des Beteiligungsberichtes nach § 123a HGO innerhalb eines Jahres nach Abschluss 

des Berichtsjahres der Beteiligungen 

Kennzahl:   Datum des Beschlusses über den Beteiligungsbericht 
 
Auswertung 2023: Magistrat: 14.02.2024, STVV: 21.03.2024 
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Team 14 Team Steuerungsunterstützung 
Produkt 1401 Steuerungsunterstützung 

 

Teilergebnishaushalt 1401 - Steuerungsunterstützung 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgemei-
ne Umlagen -- -- 6.536 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -- -- 3.150 

10  Summe der ordentlichen Erträge -- -- 9.686 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 335.393 455.015 305.634 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 98.190 92.443 88.963 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 253.611 49.000 18.853 

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 82.000 -- -- 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 769.194 596.458 413.451 

20  Verwaltungsergebnis -769.194 -596.458 -403.764 

21 56, 57 Finanzerträge 818.000 -- -- 

23  Finanzergebnis 818.000 -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 48.806 -596.458 -403.764 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -- 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) 48.806 -596.458 -403.764 

29  Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 492.385 -- -- 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 541.191 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -48.806 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -596.458 -403.764 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1401 Steuerungsunterstützung

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 253.611 �

6101000 Fremdleistungen für Erzeugnisse
Die Mittel werden für die Inanspruchnahme externer Dienstleistungen im 
Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements veranschlagt.

5.000 �

6772000 Aufwendungen für Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung
Die Mittel werden für die Inanspruchnahme externer Dienstleistungen im 
Rahmen des Beteiligungsmanagements sowie sonstiger 
Beratungsdienstleistungen veranschlagt.

10.000 �

6773000 Aufwendungen für betriebswirtschaftliche Beratung und ähnliches
  10.000 � - Inanspruchnahme externer Dienstleistungen im Rahmen des 
                   Beteiligungsmanagements sowie sonstiger Beratungs-
                   Dienstleistungen
250.000 � - Durchführung einer Organisationsuntersuchung

260.000 �

6779000 Aufwendungen für andere Beratungsleistungen
Die Mittel werden für die Inanspruchnahme externer Dienstleistungen im 
Rahmen der Stellenbewertung veranschlagt.

4.000 �

6993200 Pauschale Minderaufwendungen
Pauschale Reduzierung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
um 3,5 % gemäß Beschluss HFA vom 26.05.2025

-25.389 �

70;74;76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 82.000 �

7420000 Kapitalertragsteuer
Ausschüttung Sparkasse Bensheim

77.700 �

7490000 sonstige Steuern vom Einkommen und Ertrag
Solidaritätszuschlag Ausschüttung Sparkasse Bensheim

4.300 �

56, 57 Finanzerträge 818.000 �

5610000 Erträge aus Beteiligungen an anderen verbundenen Unternehmen 300.000 �
Ausschüttung Überschuss Bereich Bauhofservice

5640000 Erträge aus anderen Beteiligungen
Ausschüttung Sparkasse Bensheim

518.000 �
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Teilfinanzhaushalt 1401 - Steuerungsunterstützung 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit -- -- -- 3.000 0 0 

 8448667 - AZ Erw 
Anteilsrecht -- -- -- 3.000 0 0 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

-- -- -- 3.000 0 0 

 Saldo (Einzahlungen 
./ Auszahlungen) -- -- -- -3.000   
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 14 Steuerungsunterstützung 

Produkt 1402 Brandschutz

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Team Steuerungsunterstützung (A-14) Externes Produkt
und Fachbereichsleiter Fachbereich Zentrale 
Dienste (A-1)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe Allgemeinheit
Auftragsgrundlage: HBKG,FwOVO,

Feuerwehrsatzungen

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil 
kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 15 15 % 1 x A 12 25 h 00 min 5% 2

Beschäftigte 1 x Egr. 11 100 %
1 x Egr. 11 35 % 8
5 x Egr. 8 100 %
1 x FSJ-Kraft

Summe 9 1 10

 Organisation des vorbeugenden und abwehrenden Brandschutzes 
 Kontaktstelle zu allen Feuerwehren des Stadtgebietes 
 Beschaffung von feuerwehrtechnischer Ausrüstung, Feuerwehrfahrzeugen und  
         Schutzkleidung 
 Wartung und Reparatur der Feuerwehrgeräte und Fahrzeuge 
 Katastrophenschutz, technische Hilfeleistung 
 Vorbereitung und Durchführung der Brandschutzerziehung für Kindertagesstätten und  
          Schulen 
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Ziele und Kennzahlen

Informationen

 Zur Sicherstellung des vorbeugenden Brandschutzes sollen 20 Brandschutzerziehungen 
durchgeführt werden 

Kennzahl:     vorbeugende Brandschutzquote [%]: Auswertung 2023: 
Brandschutzerziehungen 2025  20  
  20 Brandschutzerziehungen  20  = 100 % 
     

 
 Sicherstellung des abwehrenden Brandschutzes 

Kennzahl:  Anzahl der aktiven Mitglieder der Einsatzabteilung der FFW 
 
Auswertung 2023: 361 aktive Mitglieder 
 

 Einhaltung der gesetzlichen Hilfsfrist von 10 Minuten zwischen Alarmierung und Einleitung der 
wirksamen Hilfe 

Kennzahl:   Anteil der Einhaltungen [%]:  Auswertung 2023: 
Anzahl Einhaltungen    505 

Gesamtanzahl der Alarmierungen   505 = 100 % 

(Ausnahme der Fälle mit erschwerten Verkehrsbedingungen) 
 

 In jeder Stadteilfeuerwehr besteht eine Kindergruppe und Jugendfeuerwehr 

Kennzahl:    Erfüllungsgrad [%]   Auswertung 2023: 

Stadtteilfeuerwehren mit Kindergruppen  8 
Gesamtanzahl Stadtteile  10 = 80 % 

 
      Erfüllungsgrad [%]   Auswertung 2023: 

Stadtteilfeuerwehren mit Jugendfeuerwehr 10 
Gesamtanzahl Stadtteile      10 = 100 % 

 
 1 Stützpunkt Feuerwehr 
 9 Stadtteilwehren, 10 Jugendfeuerwehren und 8 Kindergruppen 
 41 Fahrzeuge 
 4 Anhänger 
 361 Feuerwehrmänner und –frauen 

 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024* 
Einsätze 421 408 452 494 487 437 512 476 505 234 
 
Hilfe- 
leistungen 214 240 267 292 279 210 276 217 271 118 
 
Brände   97  62  86  94  94  75  90 107 102  59 
 
Fehlalarme 110 106  99 104 114 152 146 152 132  57 
 
* Stand: 27.06.2024 
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Team 14 Team Steuerungsunterstützung 
Produkt 1402 Brandschutz 

 

Teilergebnishaushalt 1402 - Brandschutz 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 43.000 40.000 57.084 

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -- -- 155 

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgemei-
ne Umlagen 38.700 38.700 38.969 

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -
zuschüssen und Investitionsbeiträgen 35.000 35.000 36.382 

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 2.000 1.200 6.642 

10  Summe der ordentlichen Erträge 118.700 114.900 139.233 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 500.905 481.885 394.286 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 14.328 13.071 12.782 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 446.400 489.000 322.238 

14 66 Abschreibungen 292.800 370.400 223.227 

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzauf-
wendungen 86.100 91.400 101.756 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.340.533 1.445.756 1.054.289 

20  Verwaltungsergebnis -1.221.833 -1.330.856 -915.056 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -1.221.833 -1.330.856 -915.056 

25 59 Außerordentliche Erträge -- -- 2.807 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 780 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- 2.027 

28  
Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -1.221.833 -1.330.856 -913.029 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.144.745 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.144.745 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -2.366.578 -1.330.856 -913.029 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1402 Brandschutz

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 43.000 �
5110000 Öffentlich-rechtliche Benutzungsgebühren

1. Die Gebühren für Hilfeleistungseinsätze der Feuerwehr sind im 
Haushaltsplan auszuweisen. Die Gebühren werden zweckgebunden 
für die Beschaffung von feuerwehrtechnischen Geräten an die 
Feuerwehren weitergeleitet (siehe Konto 7127000).                            35.000 �
2. Gebühren für die Wartung und Instandsetzung der Atemschutzgeräte
der Freiwilligen Feuerwehr Zwingenberg und Gemeinde Lautertal        8.000 �

43.000 �

540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und 
allgemeine Umlagen

38.700 �

5420100 Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund
Bundesmittel für Schlauchwagen Katastrophenschutz (SW-KatS)

200 �

5422000 Zuweisungen für laufende Zwecke von Gemeinden (GV)
Zum 31.12.2007 wird die bisherige Vereinbarung über die Aufteilung der 
Kosten des Betriebes und der Unterhaltung der Stützpunktfeuerwehr in 
Bensheim mit dem Kreisausschuss des Kreises Bergstraße aufgrund einer 
geänderten Gesetzeslage gekündigt. Im Jahr 1999 wurde das Hessische 
Brandschutzhilfeleistungsgesetz durch das Hessische Gesetz über den 
Brandschutz, die allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz (HBKG) 
ersetzt. Vorher galt die Feuerwehr Bensheim als Stützpunktfeuerwehr. Das 
neue HBKG kennt jedoch keine Stützpunktfeuerwehren im eigentlichen Sinne 
mehr. Stattdessen gibt es nur noch Feuerwehren mit überörtlichen Aufgaben. 
Hierzu zählt der Feuerwehrstützpunkt Bensheim.

Anstelle einer genauen Abrechnung stellt die Feuerwehr Bensheim ihre 
Fahrzeuge und Dienstleistungen gegen eine Kostenpauschale zur Verfügung. 
Ab dem 01.01.2014 vermindert sich die jährliche Kostenpauschale um 
15.000 � :

Fahrzeug /
Dienstleistung               Kostenpauschale
Drehleiter        15.000 �
TLF 20/24          3.000 �
GW-G2                     10.000 �
GW-AS                     10.000 �
Ölsanimat             500 �
Gesamt                     38.500 �

38.500 �

53 Sonstige ordentliche Erträge 2.000 �
5309900 Andere sonstige Nebenerlöse

Erlöse aus der Abnahme von Brandmeldeanlagen und sonstige 
Dienstleistungen der Feuerwehr (z.B. Brandschutzhelfer)

2.000 �
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1402 Brandschutz

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 446.400 �

6010100 Aufwendungen für Büromaterial und Drucksachen der Verwaltung u. ähnl. 
Einrichtungen
Anschaffung von Arbeitsmaterial für den in Krisen und Notfällen tagenden 
allgemeinen großen Verwaltungsstab

5.000 �

6030100 Betriebsstoffe 10.000 �
6055000 Treibstoffe 42.000 �
6063000 Materialaufwand für Einrichtungen und Ausstattung

1. Allgemeiner Materialaufwand für Einrichtungen 
und Ausstattungen           50.000 �

2. Katastrophenschutzmaßnahmen (Hochwasserschutz,
Betreuungsplatz 50, etc.)         30.000 �

80.000 �

6066000 Materialaufwand für Reparatur und Instandhaltung Fuhrpark und Geräte
1. Allgemeiner Materialaufwand für Reparatur und 
      Instandhaltung der feuerwehrtechnischen Geräte                   25.000 �
2. Materialaufwand für Reparatur und Instandhaltung 
      der Feuerwehrfahrzeuge                     25.000 �
3.   Grundüberholung von Atemschutzgeräten                              25.000 �

75.000 �

6070000 Aufwendungen für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel u.ä.
1. Allgemeiner Aufwand für die Ergänzung von Dienst- 

und Schutzkleidung        40.000 �
2. Neuanschaffung Feuerwehrhelme für ca. 350 Einsatzkräfte   15.000 �

55.000 �

6101000 Fremdleistungen für Erzeugnisse
1. Erstattung der Fahreinweisung Führerschein C1 der 

Fahrschulen für Feuerwehrangehörige der Bensheimer 
Feuerwehren gemäß Hessischer 
Fahrberechtigungsverordnung           5.000 �

2. Unterichtsmaterialien für Brandschutzerziehung /
Brandschutzaufklärung           6.500 � 

11.500 �

6101400 Kostenerstattung KMB (Bereich Bauhof Service)
Inanspruchnahme von Bauhofleistungen durch die Feuerwehr

2.500 �

6131000 Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich Tätige
Entschädigungen für ehrenamtliche Tätigkeit (Ortsbrandmeister)

41.000 �

6162000 Instandhaltung von technischen Anlagen in Betriebsbauten
Aufwendungen für die Unterhaltung der technischen Anlagen in den 
Stützpunkten (z.B. Schlauchaufzugsanlage)

2.500 �

6164000 Instandhaltung Kfz
Aufwendungen für Fremdinstandhaltung der Feuerwehrfahrzeuge

15.000 �

6166000 Wartungskosten
Allgemeiner Wartungsaufwand der feuerwehrtechnischen Geräte

25.000 �

6166010 Instandhaltung von Geräten und Maschinen
Aufwendungen für Fremdinstandhaltung der feuerwehrtechnischen Geräte

15.000 �

6169000 Sonstige Fremdinstandhaltung
Instandsetzung, Wartung und Reinigung des Löschteiches in Hochstädten.

1.500 �

6730000 Gebühren
TÜV-Gebühren, Gebühren für Hauptuntersuchung Feuerwehrfahrzeug, usw.

5.500 �

6832000 Telefonkosten
Der Notruf 112 und die Brandmeldeanlagen werden durch den Kreis 
Bergstraße organisiert. Gemäß Verwaltungsvereinbarung sind die anteiligen 
jährlichen Kosten für die Notrufanschlüsse dem Kreis zu erstatten.

7.000 �

6880000 Aufwendungen für Fort-, und Weiterbildung
1. Fort- und Weiterbildung allgemein                                            5.000 �
2. Fortbildung Gabelstaplerführerschein          2.400 �
3. Fortbildung Führungskräfte                                                     35.000 �

42.400 �
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1402 Brandschutz

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

6910000 Beiträge zu Wirtschaftsverbänden u. Berufsvertretungen, sonst. 
Vereinigungen
Aufgrund einer Satzung erhebt der Kreisfeuerwehrverband Bergstraße von 
den Städten und Gemeinden einen Beitrag. Der Berechnung des Beitrages 
wird die amtliche Einwohnerzahl zugrunde gelegt. 

4.500 �

6930000 Aufwendungen für Sozialeinrichtungen, Gesundheitsuntersuchungen
Kosten für die ärztlichen Untersuchungen der Atemschutzgeräteträger

6.000 �

71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere 
Finanzaufwendungen

86.100 �

7127000 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen
1. Weiterleitung Hilfeleistungsgebühren an die 

Feuerwehren (sh. Konto 5110000)                      35.000 �
2. Beitrag an die Feuerwehren      40.000 �

Jährliche Zuwendung an die Aktiven der Freiwilligen 
Feuerwehren Bensheim-Mitte und Stadtteile sowie 

            den Stadtjugendwart (Beschlussfassung                
            Stadtverordnetenversammlung vom 15.12.2022)

75.000 �

7175000 Sonstige Erstattungen an Zweckverbände
Kostenerstattungen bei Verdienstausfällen aufgrund von Feuerwehr-
einsätzen für Bedienstete des Zweckverbandes Kommunalwirtschaft Mittlere 
Bergstraße Bensheim (Bereich Bauhof)

1.000 �

7177000 Sonstige Erstattungen an private Unternehmen
1. Kostenerstattungen bei Verdienstausfällen aufgrund von 

Feuerwehreinsätzen für Bedienstete privater Unternehmen        3.000 �
2. Kostenerstattung an den Landesfeuerwehrverband für den 

FSJ-Platz bei der Feuerwehr                                 2.000 �
3. Kostenerstattung für die Nutzung mehrerer privater PC�s 

Zur Erfassung der relevanten Daten in das Feuerwehr-
verwaltungsprogramm �Florix-Hessen� an die 
Freiwilligen Feuerwehren                                                       1.100 �

6.100 �

7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Bereiche
Beteiligung an den Kosten für den Erwerb des Führerscheins der Klasse C 
durch Feuerwehrmitglieder

4.000 �
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Teilfinanzhaushalt 1402 - Brandschutz 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 36.700 -- -- --   

 
8208110 - Einzahlungen 
aus Investitionszuwei-
sungen vom Land 

36.700 -- -- --   

 
Summe der Einzah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

36.700 -- -- --   

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 1.248.850 860.000 1.320.000 1.201.307 7.152.450 2.568.850 

 
8408170 - Ausz. akt. 
Investitionszusch. an 
priv. Unternehmen 

24.000 -- -- -- 24.000 24.000 

 8418216 - Ausz. für übr. 
Aufgabenbereiche 0 -- 344.000 -- 344.000 344.000 

 8428530 - AZ sonst 
Baumaßnahme -- -- -- 21.060 0 0 

 
8428534 - Ausz. 
Baumaßn. für über. 
Aufgabenbereiche 

202.900 -- -- -- 574.500 202.900 

 
8438310 - Ausz. f. 
Erwerb VG > 410 € 1.021.950 860.000 976.000 1.176.516 6.209.950 1.997.950 

 
8438320 - Ausz. f. 
Erwerb VG < 410 € -- -- -- 3.732 0 0 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

1.248.850 860.000 1.320.000 1.201.307 7.152.450 2.568.850 

 
Saldo (Einzahlungen ./ 
Auszahlungen) -1.212.150 -860.000 -1.320.000 -1.201.307   
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Finanzhaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1404 Brandschutz

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz

820 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -
zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen

36.700 �

8208110 Zuschuss Land � MLF Fehlheim I-14022303 36.700 �
Für die Anschaffung eines mittleren Löschfahrzeuges 
(MLF) für die Freiwillige Feuerwehr Bensheim-Fehlheim 
wird ein Landeszuschuss in nebenstehender Höhe 
erwartet.

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz VE

840, 843 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige 
Sachanlagevermögen und immaterielle 
Anlagevermögen

1.248.850 � 860.000 �

8408170 Gegebener Zuschuss an Feuerwehren I-14022503
Den Feuerwehrvereinen soll zur Anschaffung neuer 
Mannschaftstransportfahrzeuge ein Zuschuss bewilligt 
werden. Hierfür werden Mittel in nebenstehender Höhe 
bereitgestellt.

24.000 � 0 �

8428534 Erneuerung Sirenen im Stadtgebiet I-14022307
Aufgrund der angespannten Haushaltslage im Jahr 2024 
wurden die Mittel für die Erneuerung der Sirenen im 
Stadtgebiet anhand des zu erwartenden Geldabflusses in 
nebenstehender Höhe in das Jahr 2025 und nach 2026 in 
Höhe von 116.100 � umgeplant sowie die im Jahr 2023 
entstandenen Reste zur Umsetzung der Maßnahme neu im 
Jahr 2024 (25.000 �) und im Jahr 2026 (255.500 �) 
veranschlagt.

202.900 � 0 �

8438310 Erwerb von Digitalfunkgeräten I-14022201
Entgegen der ursprünglichen Planung konnte das Projekt 
im Jahr 2022 nicht abgeschlossen werden, so dass Mittel in 
nebenstehender Höhe zur Umsetzung der Maßnahme neu 
im Jahr 2025 veranschlagt werden müssen.

56.750 � 0 �

Anschaffung Gerätewagen A/S Bensheim-Mitte I-14022301
Entgegen der ursprünglichen Planung kann das Projekt, 
aufgrund außergewöhnlich hoher Gewerbesteuer-
rückzahlungen im Jahr 2024 nicht mehr aus den liquiden 
Mitteln finanziert werden, so dass die im Jahr 2023 
entstandenen Reste zur Umsetzung der Maßnahme neu im 
Jahr 2025 und 2026 veranschlagt werden müssen.

188.700 � 0 �

Anschaffung Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 
Auerbach I-14022302
Entgegen der ursprünglichen Planung kann das Projekt, 
aufgrund außergewöhnlich hoher Gewerbesteuer-
rückzahlungen im Jahr 2024 nicht mehr aus den liquiden 
Mitteln finanziert werden, so dass die im Jahr 2023 
entstandenen Reste zur Umsetzung der Maßnahme neu im 
Jahr 2025 veranschlagt werden müssen.

483.600 � 0 �
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Finanzhaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1404 Brandschutz

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz VE

Anschaffung Mittlere Löschfahrzeug (MLF) Fehlheim        
I-14022303
Entgegen der ursprünglichen Planung kann das Projekt, 
aufgrund außergewöhnlich hoher Gewerbesteuer-
rückzahlungen im Jahr 2024 nicht mehr aus den liquiden 
Mitteln finanziert werden, so dass die im Jahr 2023 
entstandenen Reste zur Umsetzung der Maßnahme neu im 
Jahr 2025 veranschlagt werden müssen.

170.000 � 0 �

Anschaffung Löschfahrzeug Logistik Auerbach I-14022304
Aufgrund der angespannten Haushaltslage im Jahr 2024 
wurden die Mittel für die Ersatzbeschaffung des 
Löschfahrzeuges Logistik (LF-Logistik) für die Feuerwehr 
Auerbach anhand des zu erwartenden Geldabflusses in 
Höhe von 400.000 � von 2024 in das Jahr 2026 umgeplant 
sowie die im Jahr 2023 entstandenen Reste zur Umsetzung 
der Maßnahme ebenfalls neu im Jahr 2026 veranschlagt.

0 � 180.000 �

Umstellung von Normaldruck auf Überdruck I-14022306
Im Zuge der Neubeschaffung des Gerätewagen 
Atemschutz ist eine Umstellung auf Überdrucktechnik 
notwendig. Die Hersteller auf dem Weltmarkt (5%) wirken 
derzeit in den Normausschüssen daraufhin, die 
Normaldrucktechnik nicht in die DIN zu überführen. Die 
Ersatzteillieferung sowie Neuproduktion werden mit einem 
solchen Beschluss eingestellt. Bei den Feuerwehren der 
Stadt Bensheim soll daher, analog zu vielen Feuerwehren 
im Kreis Bergstraße, von Normaltechnik auf 
Überdrucktechnik umgestellt werden.
Da entgegen der ursprünglichen Planung das Projekt, 
aufgrund außergewöhnlich hoher Gewerbesteuer-
rückzahlungen im Jahr 2024, nicht mehr aus den liquiden 
Mitteln finanziert werden mussten die im Jahr 2023 
entstandenen Reste zur Umsetzung der Maßnahme in 
Höhe von 210.000 � sowie weitere 190.000 � neu im Jahr 
2026 veranschlagt werden.

0 � 400.000 �

Anschaffung Steuereinheit Schlauchwaschanlage         
I-14022309
Die Schlauchwaschanlage am Standort Bensheim-Mitte für 
die Reinigung und Prüfung des gesamten 
Schlauchbestandes der Bensheimer Feuerwehren (ca. 18 
km) hat in den letzten Jahren eine hohe Störanfälligkeit. 
Daher soll eine neue Steuereinheit für die 
Schlauchwaschanlage angeschafft werden. Damit der 
Auftrag für das Projekt noch im Jahr 2025 vergeben werden 
kann, wird eine Verpflichtungsermächtigung in 
nebenstehender Höhe benötigt.

0 � 110.000 �

Feuerwehr Ausrüstung Neuanschaffung I-14022312
Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen über 150 � 
netto für alle Bensheimer Feuerwehren

15.000 � 0 �
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Finanzhaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1404 Brandschutz

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz VE

Anschaffung GFK Atemschutzflaschen I-14022313
Die derzeit im Dienst befindlichen Atemschutzflaschen sind 
in den nächsten Jahren überaltert und müssen sukzessive 
ausgesondert werden. Bei dem Austausch erfolgt 
gleichzeitig die Umstellung von Stahl-Atemschutzflaschen 
auf GFK-Flaschen.

25.000 � 0 �

Anschaffung MZF Auerbach I-14022403
Für die Ersatzbeschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges 
(MZF) für die Freiwillige Feuerwehr Bensheim-Auerbach, 
welches das Fahrzeug ELW 1 aus dem Jahr 2013 ersetzen 
soll, wird eine Verpflichtungsermächtigung zur 
Auftragsvergabe im Jahr 2025 benötigt.

0 � 170.000 �

Anschaffungen Katastrophenschutz I-14022408
Die Mittel werden für die Fortführung des Katastrophen-
schutzkonzeptes benötigt (Spezielle Gerätschaften für 
Hochwasserschutzmaßnahmen, Notstromversorgung etc.)

76.900 � 0 �

Anschaffung Rollcontainer Dekontamination I-14022502
Die Feuerwehren der Stadt Bensheim stellen eine 
Gefahrguteinheit für Einsätze mit atomaren und 
chemischen Gefahren (�G-ABC Einheit�). Bei Kontakt der 
Einsatzkräfte mit diversen gefährlichen Substanzen, 
müssen diese sofort nach dem Einsatz dekontaminiert 
werden. Die hierfür erforderliche Ausrüstung wird derzeit 
auf einem veralteten Rollcontainer mitgeführt. Dieser 
entspricht nicht mehr den heutigen Sicherheits-
anforderungen und muss gegen einen neuen Rollcontainer 
mit entsprechender Ausstattung (Totmannbremsen, 
Radarretierung, etc.) ausgetauscht werden.

6.000 � 0 �
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 14 Steuerungsunterstützung 

Produkt 1403 Bäder

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Team Steuerungsunterstützung (A-14) Externes Produkt
und Fachbereichsleiter Fachbereich Zentrale 
Dienste (A-1)

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Freiwillige Aufgabe Einwohner
Auftragsgrundlage: Beschlüsse der Stadt-

verordnetenversammlung
vom 10.07.2003 und
25.09.2003

Produktbeschreibung

Ziele und Kennzahlen

 

 Erfüllung der Vertragsverpflichtungen aus dem Kauf- und Überleitungsvertrag für den 
Eigenbetrieb Bäder mit der GGEW AG 

 Fristgerechte Zahlung entsprechend den vertraglichen Bestimmungen  
 
Auswertung 2021: Die Zahlung wurde fristgerecht beglichen 

 
 355.000 Eintritte* im Kalenderjahr in Basinus-Bad und Badesee 

 
Kennzahl:    Anteil Verlustausgleich pro Besucher [€]: Auswertung 2023: 
 
    Zuführung zur Kapitalrücklage der GGEW AG  2.339.195,59 € 

       Anzahl der Eintritte  380.730 = 6,14 € 
 

* tatsächliche Zahl der Nutzungen unabhängig vom Zugang über Einzel- und Dauerkarte 
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Team 14 Team Steuerungsunterstützung 
Produkt 1403 Bäder 

 

Teilergebnishaushalt 1403 - Bäder 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

10  Summe der ordentlichen Erträge -- -- -- 

  Ordentliche Aufwendungen    

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzauf-
wendungen 2.904.600 2.355.700 2.339.196 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 2.904.600 2.355.700 2.339.196 

20  Verwaltungsergebnis -2.904.600 -2.355.700 -2.339.196 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -2.904.600 -2.355.700 -2.339.196 

27  Außerordentliches Ergebnis -- -- -- 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -2.904.600 -2.355.700 -2.339.196 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 13.179 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -13.179 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -2.917.779 -2.355.700 -2.339.196 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1403 Bäder

Konten Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

71 Aufwendungen für Zuweisungen, Zuschüssen und Kostenerstattungen 
sowie besondere Finanzausgaben

2.904.600 �

7175100 Kapitalrücklage GGEW
Bis zum Haushaltsjahr 2010 wurde im Finanzhaushalt eine Zuführung zur 
Kapitalrücklage der GGEW AG veranschlagt. Diese wurde zunächst als 
nachträgliche Anschaffungskosten aktiviert. Im Rahmen des 
Jahresabschlusses erfolgte sodann eine Abschreibung für den Anteil der 
nicht zu dokumentierenden Wertsteigerungen, damit die Beteiligung an der 
GGEW AG nicht bilanziell überbewertet wurde.
Nach kaufmännischer Vorsicht wurde angenommen, dass keine 
Wertsteigerung erfolgt ist und der gesamte Betrag als außerordentlicher 
Aufwand veranschlagt.
Nach Übergang des Beteiligungsvermögens an den Eigenbetrieb 
Kinderbetreuung Bensheim wird diese Verfahrensweise nun dort analog 
weitergeführt. D.h. zunächst wird die Zuführung als nachträgliche 
Anschaffungskosten beim Beteiligungsansatz aktiviert und sodann der Anteil 
der nicht zu dokumentierenden Wertsteigerung abgeschrieben.
Ab dem Jahr 2021 erfolgt die Abschreibung der Zuführung zur 
Kapitalrücklage der GGEW AG nicht mehr im außerordentlichen, sondern 
ordentlichen Ergebnis. 
Gemäß Prüfungsfeststellung des Revisionsamtes des Kreises Bergstraße 
zum Jahresabschluss 2017 ist die Zuführung in die Kapitalrücklage ab dem 
HH-Jahr 2023 im Ergebnishaushalt darzustellen.

2.904.600 �
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Teilfinanzhaushalt 1403 - Bäder 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit -- -- -- 44.223 0 0 

 8448667 - AZ Erw 
Anteilsrecht -- -- -- 44.223 0 0 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

-- -- -- 44.223 0 0 

 Saldo (Einzahlungen 
./ Auszahlungen) -- -- -- -44.223   
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Budget 15 
 
 

Liegenschaftsmanagement 
 
 

Zum Budget gehören die Produkte 
 

 1501 Grundstücksordnung 
 1502 Land- und Forstwirtschaft 

 
 
 

Ausnahme: Die Leistung 1502 „Forstwirtschaft“ (Waldwirtschaftsplan) ist  
von diesem Budget ausgeschlossen und bildet ein eigenes 
Budget. 
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Team 15 Team Liegenschaftsmanagement 
 

Teilergebnishaushalt 15 - Team Liegenschaftsmanagement 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 856.460 882.910 1.346.348 

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -- -- 510 

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 8.800 8.800 7.253 

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgemei-
ne Umlagen 115.200 108.000 118.909 

10  Summe der ordentlichen Erträge 980.460 999.710 1.473.020 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 604.500 546.000 463.015 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 113.903 103.600 95.668 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 398.448 312.450 323.824 

14 66 Abschreibungen 25.600 10.300 18.712 

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzauf-
wendungen 5.100 5.100 5.054 

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 25.000 20.000 12.872 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.172.551 997.450 919.144 

20  Verwaltungsergebnis -192.091 2.260 553.876 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -192.091 2.260 553.876 

25 59 Außerordentliche Erträge 3.944.600 -- 794.654 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 4.855 

27  Außerordentliches Ergebnis 3.944.600 -- 789.799 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) 3.752.509 2.260 1.343.675 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 737.028 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -737.028 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.015.481 2.260 1.343.675 
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Teilpläne Haushaltsplan

Produktstruktur

Budget 15 Liegenschaftsmanagement

Produkt 1501 Bau- und Grundstücksordnung

Produktverantwortlichkeit Produktart

Teamleiter Externes Produkt

Produktmerkmale Zielgruppe

Produktstatus: Pflichtaufgabe Verwaltung

Auftragsgrundlage: HGO, Beschlüsse städt. Grundstückseigentümer

Gremien, BGB, BauGB Bauwillige 

Hess. Katastergesetz Investoren

Pächter

Produktbeschreibung

Personal

Vollzeit- Anteil Teilzeit- Wo.-std. Anteil 

kräfte am Produkt kräfte gesamt am Produkt insgesamt

Beamte 1 x A 11 24 h 24 min 100 % 2

1 x A 11 32 h 00 min  80 %

Beschäftigte 1 x Egr. 12 100 % 4

1 x Egr. 9c 100 % 1 x Egr. 9a 18 h 00 min 95%

1 x Egr. 9a 95 %

Summe 2 4 6

Team Liegenschaftsmanagement (B-15)

 Immobilienverkehr 
 Bodenordnende Maßnahmen 
 Bestellung von Rechten 
 Nutzung von Privatgrundstücken für städtische Zwecke 
 Bewirtschaftung und Verwaltung unbebauter städtischer Grundstücke 
 Pachtangelegenheiten 
 Bestands- und Datenpflege der städtischen Grundstücke 

169



Ziele und Kennzahlen

Auswertung der Ziele und Kennzahlen aus dem Haushaltsplan 2023

 Verkauf von zwei Grundstücken zur Bebauung mit Mehrfamilienwohnhäuser im Baugebiet 
„Fehlheim Nord-West“ entsprechend den Vorgaben der städtischen Gremien und nach Freigabe 
durch die Stadtverordnetenversammlung. 
 
Kennzahl:     Verkaufsquote [%]: 

verkaufte städtische Fläche (0 ha) 
freigegebene städtische Fläche (0 ha) = 100 % 

 

 Verwertung (Verkauf / Vergabe im Erbbaurecht / sonstige Nutzung) der noch zur Verfügung 
stehenden städtischen Baugrundstücke für Mehrfamilienwohnhäuser im Baugebiet „Fehlheim 
Nord-West“ entsprechend der Vorgaben der stätischen Gremien und nach Freigabe durch die 
Stadtverordnetenversammlung. 
 
Kennzahl:     Verkaufsquote [%]: 

verkaufte städtische Fläche (0 ha) 
freigegebene städtische Fläche (0 ha) = 100 % 
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Team 15 Team Liegenschaftsmanagement 
Produkt 1501 Bau- und Grundstücksordnung 

 

Teilergebnishaushalt 1501 - Bau- und Grundstücksordnung 

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz 2025 Haushaltsansatz 2024 
Ergebnis des Jahres-

abschlusses 2023 

  Ordentliche Erträge    

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 496.000 523.000 841.489 

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -- -- 510 

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -- -- 1.030 

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgemei-
ne Umlagen 1.000 1.000 900 

10  Summe der ordentlichen Erträge 497.000 524.000 843.929 

  Ordentliche Aufwendungen    

11 
62, 63, 
640-643, 
647-649, 
65 

Personalaufwendungen 380.980 327.170 259.766 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 102.436 93.334 86.174 

13 60, 61, 67-
69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 128.924 62.300 45.177 

14 66 Abschreibungen -- -- 56 

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 25.000 20.000 12.872 

19  Summe der ordentlichen Aufwendungen 637.340 502.804 404.045 

20  Verwaltungsergebnis -140.340 21.196 439.884 

23  Finanzergebnis -- -- -- 

24  Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -140.340 21.196 439.884 

25 59 Außerordentliche Erträge 3.944.600 -- 794.654 

26 79 Außerordentliche Aufwendungen -- -- 52 

27  Außerordentliches Ergebnis 3.944.600 -- 794.602 

28  Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) 3.804.260 21.196 1.234.486 

30  Kosten der internen Leistungsbeziehungen 493.870 -- -- 

31  Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -493.870 -- -- 

32  Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.310.390 21.196 1.234.486 
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Ergebnishaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1501 Grundstücksordnung

1
Konten

Bezeichnung / Erläuterung der wesentlichen Ansätze

50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 496.000 �

5004000 Umsatzerlöse aus der Überlassung von Rechten
13.800 � - Erträge aus Gestattungen für die Inanspruchnahme von städt. 

  Gelände
  1.200 � - Überlassung Label �städtisches Weingut�

15.000 �

5004100 Umsatzerlöse aus Grundstücken (Pacht)
- unbebaute Grundstücke
- Rebflächen (Weingut)
- Außenwerbung 
- Nutzungsentschädigung Kiesgewinnung aus der Erlache

350.000 �

5004110 Umsatzerlöse aus Erbbauzinsen
Erbbauzins aus vergebenen Erbbaurechten im gesamten Stadtgebiet

131.000 �

540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und 
allgemeine Umlagen

1.000 �

5428000 Zuschüsse für laufende Zwecke von übrigen Bereichen
Zuschüsse der Jagdgenossenschaften zur Feldwegeunterhaltung

1.000 �

60;61;67-
69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 128.924 �

6101000 Fremdleistungen für Erzeugnisse und andere Umsatzleistungen
Pflegemaßnahmen auf unbebauten städtischen Grundstücken (auch 
Gewerbegrundstücken), Baumgutachten, sonstige unabweisbare 
Unterhaltungs- und Verkehrssicherungsmaßnahmen

50.000 �

6101400 Kostenerstattungen KMB, Bereich Bauhof Service
Unterhaltungs- u. Verkehrssicherungsmaßnahmen auf unbebauten 
städtischen Grundstücken

50.000 �

6701000 Pacht, Erbbauzinsen
Erbbauzinsen 

5.600 �

6730000 Gebühren
Vermessungen, Gutachten, Grenzfeststellungen etc.

8.000 �

6771000 Aufwendungen für Sachverständige, Rechtsanwälte und Gerichtskosten
Heranziehung Sachverständige

20.000 �

6993200 Pauschale Minderaufwendungen
Pauschale Reduzierung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
um 3,5 % gemäß Beschluss HFA vom 26.05.2025

-4.676 �

70;74;76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 25.000 �

7020000 Grundsteuer
Grundsteuer für unbebaute Grundstücke

25.000 �

59 Außerordentliche Erträge 3.944.600 �

5910001 Erträge aus der Veräußerung von Grundstücken, Gebäuden und Anlagen
Aufgrund des Beschlusses des HFA in seiner Sitzung am 26.05.2025 wurde 
der Verkauf der Parkhäuser (Fehlheimer Str., Guntrum, Süd, Plantanenallee 
sowie Tiefgarage Bahnhof) im Jahr 2025 beschlossen, sodass mit einem 
Buchgewinn zu rechnen ist. 

3.944.600 �
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Teilfinanzhaushalt 1501 - Bau- und Grundstücksordnung 

Nr. Bezeichnung 
Haushalts-

ansatz 
2025 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Haushalts-
ansatz 
2024 

Ergebnis des 
Jahresabschlusses 

2023 
Gesamtauszahlungsbedarf 

davon bisher 
bereitgestellt 

 Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 5.520.000 -- 20.000 791.326   

 
8228210 - Einz. aus der 
Veräuß. von Grundstü-
cken & Gebäuden 

5.520.000 -- 20.000 791.326   

 
Summe der Einzah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

5.520.000 -- 20.000 791.326   

 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 710.000 -- 1.720.000 26.499 3.990.000 2.430.000 

 
8418210 - Ausz. 
Grundstücke und 
Bauten 

710.000 -- 1.720.000 26.499 3.990.000 2.430.000 

 
Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
ons- und Finanzie-
rungstätigkeit 

710.000 -- 1.720.000 26.499 3.990.000 2.430.000 

 
Saldo (Einzahlungen 
./ Auszahlungen) 4.810.000 -- -1.700.000 764.827   
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Finanzhaushalt - Erläuterungen zu dem Produkt 1501 Bau- und Grundstücksordnung

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz

822 Einzahlungen aus Abgängen von 
Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens 
und des immateriellen Anlagevermögens

5.520.000 �

8228210 Kleinverkäufe I-15012301
Einnahmen durch den Verkauf verschiedener Kleinflächen.

20.000 �

Verkauf Bauplätze I-15012501
Einnahmen aus dem Verkauf von 3 Grundstücken zur 
Bebauung mit Mehrfamilienhäusern im Baugebiet 
�Fehlheim Nord-West�

1.500.000 �

Verkauf von Grundstücken und Gebäuden I-15012502
Verkauf der städtischen Parkhäuser an die MEGB 
(Parkhaus Fehlheimer Str., Guntrum, Parkhaus Süd, 
Plantanenallee und Tiefgarage Bahnhof)

4.000.000 �

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit Ansatz VE

841 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und 
Gebäuden

710.000 � 0 �

8418210 Erwerb von Grundstücken I-15012302

Der Ansatz setzt sich wie folgt zusammen:

•   20.000 � - Jahresrate für Grunderwerb im Rahmen 
                                der Baulandumlegung �In den 
                               Zeilbäumen� gem. Magistratsbeschluss 

      vom 16.01.2013 (Rest rd. 160.000 �)

• 690.000 � - Rückkaufpreis für Grundstück
Gemarkung Bensheim, Flur 18, Nr. 
1169 mit 2.771 qm (Fläche, Schwester-
Jovita-Straße). Rückerwerb gem. 
Beschluss des Magistrats vom 
16.08.2023 aufgrund grundbuchlich 
gesicherter Rückübertragungsrechte, 
die bei Nichtbebauung des Grundstücks 
und/oder bei beabsichtigtem Verkauf 
vor Bebauung des Grundstücks, geltend 
gemacht werden können. Der Anspruch 
wurde inzwischen gegenüber der 
Eigentümergemeinschaft (EG) 
mehrfach geltend gemacht. Die EG 
weigert sich, das Grundstück 
zurückzuübertragen. Es sollen 
gerichtliche Schritte eingeleitet werden, 
um den Anspruch durchzusetzen. Je 
nach Dauer des Klageverfahrens wird 
der Rückkaufpreis voraussichtlich im 
Jahr 2025 an die derzeitigen 
Eigentümer ausgezahlt werden.

710.000 � 0 �
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